
Wiesbadener Tsgblslt
Anzeigen -PreiS :Verlag : Langgasse 27 .

1891 »

13 Marktstrasse 13
. 289

Emmerieher Waaren - Expedition .

Wallt : FrWWe KorW , AOrlUH nadj MuH .

Geschäfts - Verlegung .

Unser tieseliäflts - ljolsal befindet sieb jetzt

Neueste Fatous in besten Artikeln und elegantester Ausführung . 3138

6 < eschwister Oppenheimer , Corsettiercs , Wrbergasse 18 .

Rettenmayer , .

Sperialgefchaft für Möbeltransport und Spedition ,

KL . Kiiei sistrasse KL .

S
Expedition von Gütern aller Art und Reiseeffecten nach dem In - und Auslande .
Tägliche regelmäßige Abholung vom Hause der Versender . _

■ 1805

Prompte Ent - und Beladung , Beförderung von Wagenladungen jeder Art ( Kohlen , Baumaterialien , Wein , Bier rc .)

Di - einspaltige Petitzrile füt locale Anzeigen
15 Psg ., für . auswärtige Anzeigen 25 Psg . —
Reelamen di- P -titzeil - für Wiesbaden 50 Pfg ., für
Auswärts 75 Psg . — Bei Wiederholungen Preis -

Ermäßigung .

Italiei6i ^ ® ite Rotliweime .

"

Direct importirt , garantirt rein und ohne Spritzusatz .

Ich habe von Weinbergsbesitzern in Süd - Italien nachstehende zwei Sorten direct bezogen und werden meine verehrten Abnehmer
finden , dass sie für mässigen Preis einen reinen , wohlschmeckenden und gut bekommenden Wein erhalten .

Vino Abruzzo . leichter angenehmer Tischwein , per Flasche mit Glas . . . . Uh . — . 90 ,
Huvo , angenehmer , sehr kräftiger Gebirgswein , per Flasche mit Glas . . . , , 1 . 10 . 22726

3 . Geisbergstrasse 3 . < 3 . Roetsch .

nächst der Schützenhofstraße , im Hanse des Herrn Hof - Apotheker Dr . Lade . 6684

Jo iCTgmgm ,

11,500 Abonnenten .

Donnerstag , den 9 . April

Mein Cigarren - und Agrntur - Grfchiifl
befindet sich jetzt

Gegründet 1852 .
« ^ Seint täglich mir Ausnahme der Tage nach Sonn »
U , F -iertag -n. - B -zngs -Preis : In Wiesdaden
lind den Landorten mit Zweig-Expeditionen 1 Mk .
«a « kg durch die Poft 1 MI . 60 Psg . für dar6Ü * TB'

Vierteljahr , ohne Bestellgeld .

lü . 82 .
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6987

Buchhandlung ,

Webergasie 16

sraphien in vorzüg -
ick auf geschmackvolle

i, die ich dafür mehr

Ottilie Wigand ,
Malerin nnd Hofphotographin <sr . Hoheit des Herzogs von Nassau .

Taunusstratze 27,1 St . 23663

Madame Edouard
,

3 . Museumstrasse 3 .

„
Reichshallen “

.

Nur heute ( Donnerstag ) :

Auftreten des WundcMdcs

„
ILola “

,
sowie Auftreten der übrigen engagirte » Künstler

und Specialitäten .
Kasseneröffnung 7 Uhr . — Anfang der Vorstellung 8 Uhr .
1 Vorverkauf bei Herren H . Beifner , Taunusstraße 7

E . A . Masche , Wilhelmstraße , und B . Cratz , Kirchgasse U .
Hochachtungsvoll 337

Dem geehrten Publikum Wiesbadens und der Unigegend erlaube mir
zur bevorstehenden Frühjahrs -Saison meine reichhaltigste Auswahl in
Buckskin in englischen und deutschen Nonveautes in Erinnerung zu
bringen . Kammgarn -Anzüge nach Maaß liefere von 60 Mk . an ,
Buckskin -Anzüge von 48 Mk ., Paletots von 48 Mk . an , Hosen von
16 Mk . an . Auf Wunsch komme mit Mustern in ' s Haus . Garant !«
für guten Sitz und reelle Bedienung . 3761

Sämmtliche

Schulbücher
in neuesten Auflagen .

J . € r . Birlenbach

Miniatnres auf Elfenbein und Porzellan gemalt .
Aufnahmen tote zu zeder anderen Photographie , auch nach Photo¬
graphie und anderen Bildern .

Anerkennungsschreiben über Aehnlichkeit und künstlerische
Ausführung von Sr . Mas . dem Kaiser Wilhelm I . , Ihrer Hoheit
der Frau Herzogin von Nassau und vielen anderen hohen Persön -
lrchkeiten . Größere Bilder in Ocl und Aquarell ausgeführt .

anderen Größen von Photographien in i
Iichster Ausführung , besondere Mühe verwende id '
und Vortheilhafte Auffassung , die Aufnahmen ,
verwende , werden nicht berechnet .

Kopien , Vergrößerungen nach Photographien , Zeichnungen ,
Glasbilder und Daguerrcotyps nach neuester Methode .

Gold * o . Silberwaaren
für

Confirmations - Geschenke
kauft man am billigsten durch Ersparnis ® der Ladenmiethe

bei 5561
Oit . Mlee , Langgasse 38 , I .

Handarbeiter
,

Stickereien
Jeder Art , airfgezeiclinet , angefangen und fertig ,
sowie alle Materialien . Aufzeichnen und Einrichten von
Kunststickereien u . kunstgew . Arbeiten . 17035

Vietor
’
sche Kunstanstalt , Verkaufslokal Webergasse 3 .

Französisch . Spitzen - Hüte . Englisch .

Englische Necessaire , Seife , Schreibzeuge , Tafel¬

tücher , Schoner , seidene Tücher .

IEngl

. Bazar
, Langgasse 31 .

I
R . Brock . I

HI Neuheiten 11 l 679SI

Engi . Täll ■ Gardinen
,

schmale n . breite Sorten , per Meter von 20 Pf . bis 2 Mk . ,

abgepaspte Gardinen
in Resten von 1 bis 2 Fenster besonders billig ,

O . ISoppelstein ,
Äcrren - Schneider ,

Schützenhosstraste 1 , Ecke Langgaffe .

Wachstuche ,
'

Lauser , Vorlagen , Aufleger ,
Borde , Tisch - und Kommode - Decken , prima

Linoleum - Vorlagen
in nur bestem Fabrikat , ferner

alle Arten Ledertuche etc . etc .
empfehlen in reichhaltigster Auswahl

Ecke Schützenhosstraffe und Lauggaffe .__
255

EF K - ff - r =8
in größter Auswahl zu den billigsten Preisen empfiehlt 6547

Krohmasin , Sattler ,
. ____________ __________

10 . Hüsncrgasse 10 .__ _ _ _

Thürschilder
Camilla - u . Marly - Stoffe ,

Manilla - Gardinen
per Meter von 25 — 30 und 35 Pf . und feinere Sorten

empfiehlt ' 4366

1W « Ballmann , Kleine Burgstrasse 9 .

^
Bett so M . , Kleiderschrauk 15 M . , Uhren , Kleider , Schuhwerk

6 . dgl . Hochstatte 31 , tm Laden .

werden in Porzellan nnd Emaille in allen Größen und Schriften
billigst besorgt von 6368

L . Holfeld, , vorm . 0 . Beisiegel ,

_________________ ________ Kirch gaffe 42 . __ —

Carl Zembrod
, MrihMe 9 , mBehlt

Porzella « - Oesen
___

in jeder Größe und Ausstattung . —
6433

PU "
Umsetzen , Putzen , Repariren wird bestens besorgt , ‘ vl



Meinen anerkannt

vorzüglichsten

pro Pfund 1 Mk . 90 Pfg . ,

jederzeit frisch gebrannt ,

empfiehlt

1 Mk . 70 Pfg . ,

sowie meinen ausgezeichneten

Visite« > Kaffee No .
13

erste und älteste Kaffee - Brennerei

vermittelst Maschinen - Betrieb .

2233

A

Verlag : Langgaffe 27 .N - » 8g

V

Koch ^ Madeira
empfiehlt

Oodiueau Klsschrn
für Ragoutgarnituren empfiehlt 6482

1 . 40

empfiehlt billigst

Metzgergafie 37 7016

stöbere Parthie

k ' W zu verkaufen .

die Literbüchse . . ä Mk . 2 . 60

die Halbliterbüchfe ä

6711
Franz Thormann , Schiersteinerweg 2 .

< wrether9
Grabenstraße 10 .

Mene Matjes - Häringe
UNS

Malta - Kartoffeln

6410

<J . M . Rotli Äacbf . ,
Kl . Bnrgstrasse 1 .

H - tt - 8
,

Prima Rutzöl
zu verkaufen Langgaffe 34 .

Einem verehrlichen Publikum , sowie den Herren Architekten hier zur
Nachricht , daß ich von heute ab mein Geschäft als Maurer selbstständig
betreiben werde und bitte zugleich, mir vorkommenden Falls die in dieses
« ach einschlagenden Arbeiten gütigst übertragen zu wollen .
0

Es wird mein eifrigstes Bestreben sein , alle mir übertragenen Arbeiten

aut möglichst billig und rasch auszuführen .
8

Aufträgen entgegensetzend , zeichnet mit Hochachtung

Max Fimmel ;

_______________ Hellmnndstratze .

Gebrüder Beckel
,

Adolphstratze 12 , Telephon N » . 96 ,
empfehlen

Asphalt = ls @ lirplatten
’

n versch . Breiten und Dachpappe in prima Qualität zu den billigsten
Tagespreisen . 5957

So lauste mein großer Borrath reicht ,
verkaufe zu nachstehenden Preisen :

' Polirte Nußb . - Bettstellen mit hohem Haupt , Sprungrahmen , Haar -
matratzen und Seegraskeil zu 130 Mk ., do . lackirt zu 100 Mk ., lackirte
starke Bettstelle mit Rahmen , Seegrasmatratze und Keil (guter M und
gute Arbeit ) 65 Mk ., einzelne Seegrasmatratze » von 10 Mk . an , Sophas
(gute Arbeit ) von 40 Mk . anfangend , Chaiselongues von 50 Mk . an ( gute
Arbeit , guter Bezug ), Kommoden von 25 Mk . an , Waschkommoden ,
iackirt , von 22 Mk . an , Waschkommoden , polirt , mit Marmor , von
40 Mk . an , Kameltaschcn -Sophas von 110 Mk . an , polirte Schreib¬
tische von 28 Mk . an , ganze Plüschgarnituren von 200 Mk . an ,
vollständige Schlafzimmer , bestehend aus 2 hochhäuptigen franz . Betten ,
Spiegelschrank , Waschkommoden mit Marmor -Toilette und 2 Nacht¬
schränkchen zu 350 Mk ., dito matt und blank ( extrafein ) zu 550 — 750 Mk .,
vollständige elegante Eichen - und Nutzbaum -Speisezimmer , bestehend
aus Büffet , Ausziehtisch und 6 Stühlen , zu 350 — 750 Mk ., vollständige
Salon -Einrichtungen , bestehend aus Werticow , Tisch , Spiegel und

eleganter Garnitur , von 500 — 1000 Mk .
'

6660

M . Marhioff , 15 . Mauergasse 15 ,
Möbel - und Betten -Fabrik und -Lager .

in weißem und decorirtem

° Krystall ,
Glas

,
Porzellan ind Steingut .

®
Kaffee - und Tafelgeschirre ( von den einfachsten bis zu den hoch¬

feinsten ) in großartiger Auswahl . ~
E Waschtischgarnituren , Rheinwein -Römer und Weinkelche
* (je 60 Muster ) .
® ( Ladcuabtheilung für Küchenausstattung u . Kochgeschirre . )

u Gleichbillige und feste Preise , ausnahmslos für Jedermann .
® Hotelbesitzer, Restaurateure , Pensions -Anstalten und jede Privat -
s . Haushaltung erlaube ich mir auf diese beste und billigste Bezugsquelle
= aufmerksam zu machen . 6444

£ M , Häsnergasse 16 .

Ausverkauf .

Wegen Geschäfts -Veränderung verkaufe ich mein großes Lager

transportabler Kochherde
zu ausnahmsweise billigen Preisen unter Garantie . 5942

Marl
'
.I

®
reiisser9

'

 Rerostratze 8 » . TO .

Höringshaufer Theebutter , in Bezug auf Geschmack ,
Aroma und Haltbarkeit ein Erzeugmß ersten Ranges ,

stets frisch zu haben Schulgasse 5 . 4644

7029

Jean Marquart ,
Moritzstratze 16 .

Empfehle :
Frische LandbUtter p . Pfd . 1,20 Mk ., frische Landtier p . Stück 5 Pfg .

Hwiebeln p . Pfd . 8 Pfg ., bei Mehrabnahme billiger .
Verschiedene Sorten Kartoffeln in bester Qualität zu den billigsten

Breisen, kumpf - und malterweise . Täglich zwei Mal frische Milch und
ahm . Kopfsalat , sowie alle Arten von Gemüsen , Alles zu Marktpreisen .

A . Momberger ,
Moritzstrafie 7 ,

N " sich bei Bedarf von Gartcnkies bestens empfohlen . Stets auf
Wi gelben Heßler Gartcnkies , Rheinkies und silbergrauen'« artenkiks . Bezug per Fuhren und ganzen Waggons .
— . . Proben stehen zu Diensten . 5944
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is ,

Orientalische Stores und Decken , Spitzen - Bettdecken etc .

von den einfachsten bis zu den feinsten ,

in Wolle mit u . ohne Gold ,

von 5 . 50 anfangend bis 40 Mk .

Velour , Chenille u . Fantasie - Gewebe .

Ein Posten Wollpliiscli ■ Tischdecken ,
früher 29 Mk ., jetzt 20 Mk .

weiss , creme und bunt .
Abgepasst v . 2 — 40 M .,p . Mtr . v . 15 Pf . bis 2M .
Denkbar grösste Auswahl

in englischen , französischen Guipure -
Und Handarbeits - Spachtel - Gardinen .

Zu wirklichen Original - Fabrikpreisen :

Gardinen Portieren Tischdecken

© O8iy8 * ess = g © amiBia = und Kouleaux - Stoffe jeden * ^ rt .

Hamburg , Cataloge gratis Halle .
Alterwall 45 . Ufid franCO . Brüderstrass Kirchgasse 17 .

G

iül

Gummi - Regenmäntel

L .

- ■-
'
st -

Reelle

Bedienung .

N
W

Leipzig ,
Königsplatz 17 .

____ 11 j , Aufträge über Wiesbaden ,
Brüderstrasse 2 . 20 Mk . portofrei . Kirchgasse 17 .

IBP Evangelische Gesangbücher 583
empfiehlt in grosser Auswahl 4331

C . Schellenberg , Goldgasse 4 ,

Eine Erker - EinrichLnnge
passend für Metzger oder Spezereihändler , billig zu verkaufen . Näh .

Friedrichstraße 47 , vis - a -vis der Infanterie -Kaserne . 6969

A - iteinm9
Grosse Burgstrasse 7 . - Mz

Empfehle mein

Hiagei *

in

Memp ,

vom einfachsten bis ele¬
gantesten , in allen Preis¬
lagen , billiger wie die
Coneurrenz .

Ngn Kinderwagen
Liisa m .abnehmbarem

Gestell , zugleich
ilpll als Wiege zu ,

gebrauchen .
Auf Wunsch

Zahlungs -Erleichterung .

FraM Führers Bazar
,

rinr Ellenvogengafse 2 . 6068

Minen
,

l
weiss und creme , 2

in den neuesten Mustern . J

Rouleauxstoffe |
und Marquisendrelle »

in allen gangbaren Breiten . 5322 x

Gardinen » Fabriklager Geschw
.

Müller
, Kirchgasse 17

.

(Inh . : Hugo Müller ) .

letzter Saison

verkaufe für die Hälfte des Preises gänzlich aus .

R ; Reingrlassu 4 . Webergasse 4 .
■

6917

l

t

s

s

i



Ksite 5Uerlag : Kanggasse 27 .

(Inh . : J . F . Führer )
im Neubau

Kirohgasse 34 .

N - . 82

Seiden - Haus M Marchand
Mainz , Ludwigstrasse 6 .Wiesbaden , Langgasse 23 .

7021

Keppel L Müller (J . Bossong ) ,
45 . Kirchgasse 45,2ÄiÄe

S & mmtlielie SchnlbMchcr
neu und antiquarisch * aCZ ^

in gut gebundenen Exemplaren vorräthig bei

Sommer1 ® Robenstoffe m jedem Senile - 7063

fSpeeialität
fertiger Havelocks , Hohenzollernmäntel , Beisemäniel u . Joppen neuester Art .

< 4ebHidei * am Kranzplatz . 229

Gaspar Führer s

8969

am 7076

S -

43 . Tamms praße 43 .

Niederlage der Möbelfabrik von Eugen Busehle

in Stuttgart .

Ketor '
sche Kmrstgemerde - und Krauenardeits - Schule , Gmserstruße 34 .

Die neuen Kurse in allen praktischen und kunstgewerblichen Fächern , aus denen Arbeiten in unserer Rathhaus -Ausstellung aufgelegt waren ,
haben soeben begonnen . Anmeldungen werden noch entgegengenommen dnrch die Vorsteherin , Frl . Julie Victor , oder den Unterzeichneten . 7008

Moritz Victor .

gegenüber dem Mauritiusplatz .

Eröffnung ■Kartoffel « in . verschiedenen Sorten , als gelbe « . blaue Pfälzer ,
Schneeflocke « , Mag -num boimin . Mäuschen , sowie Zwiebeln ,
bei Abnahme von 10 Psd . 60 Pfg ., Sauerkraut 10 Pfg . ver Pid ., Birn¬
latwerge 25 Pfg . per Pfd . bei dir . Wiels , jetzt Marktstratze 12 ,
Tyoreingang ; seit 10 Jahren Meggergasse 37 . 6707

Größte und leistungsfähigste Fabrik der Neuzeit .
Anfertigung der einfachsten und feinste « Kastcumöbcl « ach

jeder Zeichnung .
Vorzügliche Ausführung zu Fabrikpreise » .

Mehrjährige Garantie .

Feinster Magdeburger Sauerkohl ,
Pfund - und centnerweise abzugeben ._______

Rütz , Taunusstraße 42 ,
Ein - und 2 - thür . Kleider - u . Kflchenfchränte , Bettstellen , Wasch¬

kommode , Tische , Anrichte , Weißzeugschränke , Kuchenbretter u . Nachttische ,
Brandkisten zu verkaufen Schachtstraße 19 bei Schreiner Tliurn . 5241

R « r noch kurze Zeit
dauert der

große Kchuhnmaren -

Ausverkauf
22 . Goldgasse 22

zu fabelhaft billigen Preisen . 4847 |
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tert Verschiedenes KZZW

Dr . Bockhart ,
Specialarzt für Hautkrankheiten .

Weilstratze 10
verlegt habe und bitte um ferneres Wohlwollen . • 6796

Hochachtungsvoll'
■Ph . LESZL , Wagnermeister .

Meine Wohnung befindet sich vom 5 . April an

Nheinstraße 15
,

Ecke der Wilhelmstr . 6698

Dr . med . Franz Hoffmann .

Geschäfts - Verlegung .

„ .. . Ich Zeige hiermit meiner werthen Kundschaft an , daß ich mein Ge¬
schäft nach

Ich wohne jetzt

Grosse Burgstrasse 16 .

Wohnungs - Wechsel .

Meiner werthen Kundschaft zur Nachricht , daß ich meine Wohnung
von Langgasse 22 nach 6728

Platterstraße 10
verlegt habe . Indem ich meine früheren Kunden bitte , mir auch fernerhin
ihr Wohlwollen zu bewahren , empfehle mich gleichzeitig einem geehrten
Publiktim zum Anfertigen aller in mein Fach einschlagenocn Arbeiten .

Hochachtungsvoll
LnGOL '

U Schuhmacher .

WohNURgs - Wech ?eL .
Meinen werthen Kunden und Gönnern hiermit zur Nachricht , daß ich

meine Wohnung von Karlstratzs 30 nach Oranienstratze 8
verlegt habe . Achtungsvoll

Cb . Mstii , Herren - Schneider .
Meinen werthen Kunden zur Nachricht , daß ich meine Wohnung von

Stiftstraße 24 nach

TKMMsstrsße 47
verlegt habe . 6387

Albert Simsaer ,
Herren - Schneider .__________

Junge Leute erhalten einen guten bürgerlichen Mittagstisch . Näh .
Schillervlatz 2 .

__________ 7018
Ein halbes Theater -Abonnement ( Sperrsitz ) , links , ungerade Nummern ,

abzugeben . Näh . im Tagbl .-Verlag . _______________________________ 7007
Alle Anlagen elektrischer Klingelleitungen wer¬

den billigst besorgt . 5477

________ Uhrmacher Maurer , Geisbergstrafie 1 .

Stimmungen W . Michaelis , Weilstr . 14 .

Hnhneraugen - Operationen 2286

werden schmerzlos ausgeführt , eingewachsene Nägel kunstvoll beseitigt .

____________
J . Ellenbogengasse 5 .

In 5 Minuten
entferne ich jedes Hühnerauge , Verhärtungen rc . gründlich und
vollkommen schmerzlos , ohne zu . schneiden oder zu ätzen . Bei nicht
sofortiger Beseitigung des Nebels verzichte ich auf jedes Honorar .
Schmerzlose Entfernung von eingewachsenen Nägeln . Komme
auf Wunsch in ' s Haus . Atteste von Aerzten u . Operirten liegen
zur Ansicht . Sprechstunden v . 9 — 12 u . 2 — 6 Uhr . H . Ladrer ,
Hühneraugen - Operateur . — Anwesend bis Sonntag , 12 April
Abends , im Gasthaus zum „ Erbprinz “

, Zimmer No 2

, , . W * 2 » Mark
kostet em Herren - Lackauzng anzufertigeu nebst prima Zuthaten sbet

»s . Weyer . Friedrichstraße 45 . <
werden angefertigt , ebenso aiis

"
-

gebessert,gereinigt , gewaschen unterbilligster Berechnung Kleine Webergasse 1 , Ecke der Häfnergasse ,
1

VasPutzfach einschlageude Arbeiten werden schnDund btllrq angefertigt Bleichftraße 13 , 3 . _____________ 6937
» erben nach der neuesten Mode zu 50 u

_ 75 Psg - garnirt Schulberg 6 , 1 Sti
Daselbst sind die neuesten Fayons , Blumen , Bänder re .
billig zu haben .

________________ _____________ 4666

Kaust
, Kleidermacherin ,Iiehrstrasse 4 . Wiesbaden , Hehrstrasse 4 .

Anfertigung aller Neuheiten in Damen - und Kinder -Costümen
nach engl ., franz , und Wiener Schnittmustern .

Garantie für geschmackvolle Arbeit und guten Sitz .
Daselbst Lehrmädchenggesncht . 6856

Wiinits , 7 ...... rttes , Mwei , WWe
werden nach neuester Mode zu den billigsten Preisen anqefertigt und
modernisitt .

H 1 a
694j

< * • Krauter , Dameir - Schneider ,
_________ _____________ Faulbrunnenstratze 1 , 2 . Et .

Motten Frangaises .

. Meinen verehrten Damen mache ich bekannt , daß ich wieder hier
bin uns alle Arbeiten , welche das Modefach anbelangen : Söüte , Hauben 2c
tit und am ; er dem Hanse annehme , bei müßigen Preisen !
Gute ttnö prompte Bedienung wird zugesichert . Man wolle sich
wenden Ellen bog eng ässe 2 , 2 Tr . r . Judith Bernet .

Essttime , sowie Eonsirmandenkteider werden schön und billig
angefertlgt Gustav - Adolfstratze 6 , Frontsp . rechts . ________________

“
~

Eine geübte , Kleidern , acherin empfiehlt sich sowohl in als außer
dem Haufe . Nah . bei Herrn E,ouis Butter . Kirchqasse 34 , oder bei
Herrn S4ocii <Wouteiller & Boch ) , Langgasse 13 ,~

.Perfecte Costüm -Arbeiterin sucht noch Kunden in und außer dem
Hause . Nah . Lchrstraße 1 , Part . X

Chem . Waschanstalt

Costüme ,
sowie Kinderkleider werden schön und billig angefertigt Wellritzstr . 40 , 2 St ,

Handschuhe werd , schön gew . u . ächr gefärbt Weberg . 40 .
'

3819
'

Hsi ^ dsp . hnhp toer ? - gewaschen u . gefärbt bei Haudschuh -
l macher « iov . Scappini,Michelsberg2 . 1145

VoN JLotii ® Kocli
befindet sich — 3/5 Tchrrlgasse 3/5 — im Laden des Herrn C . Mappus .
Gegründet 1868 . Svecralttät : Herrenkleider . _____________ 5771

Gardinen - Wäscherei auf Neu !
Kein Spannen , kein Bügeln , sondern werden mittelst der Universal -

Appretur -Maschme appretirt . Aussehen wie . neu . Durch die Leistung der
Ncaschrne bin ich in der Lage , die Preise billiger zu stellen wie jede

'
Con -

currenz ; bei größeren Aufträgen Preise naä ; Uebereinkunft . Lieferungen
in kürzester Zeit . 6732■Willi . Bischof ,

Färberei und chem . Waschanstalt ,
Wnlramstraße 10 . Gr . Burgstraße 10 .

Vorhänge werden gewaschen , weiß und creme , Sriftstraße 21 . 4546
Wäsche zum Waschen u . Glauzbügeln wird angenommen
in der Wascherei Adlerstraße 30 . 6787

Eine perf . Büglerin s. n . e. Privatkunden . Louisenstr . 20 , 1 St . L

Herrathsgesuch
. r Z !? Wittwer , alleinstehend , ohne Familie , 48 Jahre , mit einem kleinen
selbstständigen Geschäft , h Stadt , wünscht sich zu verheirathen . Ehrenhafte
tüchtige altere Personen , kinderlose Wittwen nicht ausgeschlossen , mit etwas
Vermögen welche darauf reflectiren , wollen ihre Adresse mit Angabe ihrer
Verhältnisse unter Mu K . vertrauensvoll im Tagbl .-Verlag medcrlegen .

H Bitte um Wiederaufn . der vorj .• Lv v v « Corresp . Gruß aus Düsseldorf .

Wiesbadener Dünger - Ausfulir - tiesellschaft .
Bestellungen zur Entleerung der Latrinen -Gruben beliebe man

bei Herrn B . Stritte . -, Ktrchgasse 38 , machen zu wollen , wo
auch der Tarif zur Emstcht offen liegt . 276
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D Verkäufe
Ein Pianino , noch sehr gut , zu verkaufen Louisenstraße 12 , 1 .

5340

Ein neuer M >

hohes , 52er , gut erhalten , für 60 Mk . zu
ZNerVeWSS , verkaufen §tirchgasse 8 , 1 .

Lllnggaße 10,1 ,

6988

6449

Eine Causeuse nebst 3 « kühlen ( grüner Plüschbezug )
HMM billig zu verkaufen Wcbergasse 39 , 1 r . 5541

vorzüglich für Wirthe , Windfang , Kleiderjchrank ,
HS - flV , doppäthür ., billig abzugeben Saalgasse 38 , 2 .

Krankenwagen zu verkaufen Wilhelmstraße 18 , 3ä

Ein Einsvännerwagen zu verkaufen Feldstraße 24 .

Erdveer - und Spargelpflanzen zu haben beim
" —

Gärtner E4esselring , Schierstem .

aanz oder theilweise zu verkaufen . Händler nicht
Tagbl .-Verlag .

Eine Garnitur , Sopha und sechs kleine Sessel , ein Divan und eine
Chaiselongue , gut und schön gearbeitet , Ueberzug wählbar , sowie eine
schöne Schlafzimmereinrichtung , nußb . matt und polirt , bill . zu verkaufen
bei r . Weis , Tapezirer ,

Moritzüraße 6 . 5672

Für Münzensammler !
Eine Sammlung in - und ausländischer Silber - und Kupfer -Münzen

t oder theilweise zu verkaufen . Händler nicht erwünscht . Nahxm

Backsteine ,
Bau - und Brennholz fortwährend billig zu habe » am Abbruch Rhein -
straße 35 . C. . .. .

7005

etzgerwagen zu verkaufen beim . . . 6887

Wagnermeister Ackermann , Helenenstratze 12 .
------ -------------------- ---- * - - - ' ' 66W

'
Bitte an gute MenschenWer würde einer achtbaren Familie

150 Mk . leihen auf monatliche Rückzahlung u . Zinsen nach Ueßereintunft #
'
M im Tagbl .-Verlag . 7032

Kleeyeu zu haben Herrnmühlgasse 9 . _______
1 Waggon Kuhdung , 6 Karren Mistbeet -Erde z. v . Walkmühlstr . 30 .
Ein gutetz Pferd zu verkaufen Feldstraße 4 . 6662

Eine starke Federrolle zu verkaufen Feldstraße 4 . _________________
Ein Sicherheitsrad , wenig gebraucht und sehr gut erhalten , ist

billig zu verkaufen . Näh , im Tagbl .-Verlag .  ”832

Wegen Mangel an Raum ein großes Büffet , in eine
Wirthschaft passend , sowie ein Sopha und einzelne

Michstükte zu verkaufen Rhemstraße 55 , 2 . Et .____________________
6819

Ein brauner , 6 Jahre alter Jagdhund (Spürhund auf Hasen ) , zu
verkaufen bei « . Sickert , Schützenhosstraße 14 , Part . Anzusehen von
12 — 2 und von 6 Uhr ab . 6993

feine sehr wachsame , scharfe

deutsche Dogge
zzu verkaufen . Näh . Ecke Friedrichstr . 41 , Laden . 6766

Diensiboien -Bett 14 L>ck., Waschtisch O Ml ., Canape
18 Mk ., seines Portoripps -Canape 45 Mk ., lackirt . Bett

60 Mk ., Kuchenschrank 36 Mk ., Kommode 35 Mk ., Divan 70 Mk ., ovaler
Tisch 20 Mk ., Sessel 18 Mk . Friedrichstraße 23 , 1 St .

sind billig zu verkaufen :

10 verschiedene Garnituren in Plüsch und Kameltaschenbezug , einzelne
Sophas , Ottomanen , 1 fein compl . Schlafzimmer zu Mk . 800 , 25 eompl .
franz . Betten , einzelne Betttheile , Büßet in Nußb . und Eichen , Spiegel -
fchränke , Bücherschränke , Kleiderschränke , 1- und 2 -thürl , Waschkommoden
und Nachttische , Kommoden , Herren -Büreau , Damen -Schreibtische , Verti -
cow ' s , Auszugtische , große Spiegel mit Trümeaux in Nußb . und Eichen ,
Flur -Toilette , Truhe , spanische Wände , Etagere , Handtuchhalter , Küchen¬
schränke , alle Sorten Spiegel und Stühle , 2 große Zimmerteppiche : c.

Bei Bedarf halte mich bestens empfohlen . 5840

D « Langgasse 10/1 .

Mein Hans Hafnergasse 9 ist
ans den Abbruch zu verkaufen .

Arnold üerg *
ei *

9

Hofbäcker . 7033

Erker - Scheiben ( Spiegelglas ) ,
2 Stück ä 2,62 X 1,70
1 „ 2,28 X 1,34
3 „ 1,24 X 0,78

mit Thüren , Rahmen , Rollläden u . Bekleidungsstücken , Alles

sehr gut erhatten , sofort sehr billig zu . verk . Rah . der 6643
C . Schwarz , Moritzstraße 20 , und
Carl Schramm . Friedrichstraße 47 .

- ... Wellritzstraße 11 ._________ _________________________________~
Mtehrere wenig gebrauchte Nähmaschinen äußerst billig unter

Garantie abzugeben , l ' r . Becker , Michelsberg 7 .___________
5427

Ein gebt , mittelgroßer Kästaschtank sof . wegen Abreise zu verkaufen
Nah , im Tagbl .-Verlag .                          5462

Drei eiserne Wäscheständer , mehrere gute Dachfenster , sowie eine

Parthie Sandsteinplatten zu verkaufen Röderstraße 20 , Part . Wr >1

Moritzstraße 39 ist ein Restaur .-Herd , 2,12 x 76 , in gutem Zust .
billig zu verkaufen .                            2058

Am Abbruch des Hauses Langgasse 22
,

, ,5Kur Eitle “ ,
sind verschiedene Thüren , Fenster , Plattöfen , Säulöfen , gemauerte Herde ,
Bau - und Brennholz u . s. w . zu verkaufen ._________________________

Eine Parthie Lackkannen zu verk . Schwalbacherstraße 73 , 3 . 7080

Fünfzehn Klafter Kiefern - und Buchen -Scheitholz , im Ganzen oder

getheilt , bttttg zu verkaufen . Näh . im Tagbl .-Verlag . 7038

Schwalbacherstraße 43
im Anctions -Lokale , stehen folgende

Model Mn UerkaNf ,

olö *
1 Eichen -Büffet , 1 Garnitur , Sopha mit 4 Sesseln , 2 Spiegel¬
schränke , 1 - und 2 - thürige Kleiderschränke , Betten , Deckbetten und

Kissen , 6 verschiedene Kommoden , Waschkommode , Nachttische mit
und ohne Marmorplatten , Küchenschrank , Tische , Stühle , 6 Stück

einzelne Sophas , Spiegel , Bilder , 1 eleganter Kupferstich , vor¬
stellend „Polterabend

"
, von Knaus , Lampen , Vogelkäfige , einzelne

Bettstellen , Anrichten , 1 Sitz -Badewanne mit Ofen ,
und werden dieselben , um damit zu räumen , preiswürdig abgegeben .

Eingang dnrch ' s Thor .

Awgust S ^ egeiahardt , Auktionator u . Taxator ,
.___ ________________ Schwalbacherstraße 43 . 333

Eine Plüsch -Garnitur , 1 Secretär , 1 Verticow . 1 Büffet ,
3 Kleidcrschränke , 1 Bücherschrank , 1 Antoinetten - » . 1 ovaler
Tisch , 1 Divan , 4 eomplete franz . Betten , 1 Spiegelschrank , 2

Waschkommoden mit weißer und grauer Marmorplatte » 4
-dazu paffende Nachttische , 1 Pfeilerfpregel mit Console , 2 eleg .
Sopha -Spiegel , 12 Delgemälde , 1 Regulator , 1 Borplatztoilette
u . dergl . Verhältnisse halber billig abzugeben Adelhaid -

straffe 35 Part . 325

Zu verlausen Sounenbergerstraße 10 :

Dunkelfachs , hochelegantes Dalmnpserd ,
168 Cmtr ., 12 Jahre alt , aber ganz intact , 1800 Mk .

Nappwallach mit Bläffe , 6986
160 Cmtr . , Preuße , gefahren und etwas geritten , 5 ^ 2 Jahre alt , 700 Mk .

Zu verkaufen ein Paar kleine
Näheres unter 12 Hauptpost -

fiM
- Junge dänische Doggen ( Prachtexemplare ) preiswürdig

zu verkaufen . 3426
Adolf Schiebener ,

Gasthaus zum Dreibund , Castel .

Ein Zeichentisch zu verkaufen Schillerplatz 4 , 3 St . .....
6896

Zeitnngs - Maenlatur ,

mehrere Centmr , zu verkau en Rheinstraße 31 , Hof , 2 Tr . bei kiicke .

Sandauer , w gebr . , 1 - u . 2 -sp . , zu verk . Schwalbacherstr . 47 . 5532
----

Ein gut . erhaltener Kinder - Setz - und -Liegewagen billig zu verkaufen

Näh . Albrechtstraße 31c , Frontspitze . 2222
---- rein iehr guter Krankenwagen zu verkaufen

Zwei Gesindebetten , 1 Kommode billig zu verk . Marklstr . 25 . 7053
Ein schönes Canape b . zu verkaufen Webergasse 48 , 2 St . l . 6882

Neues Canape für 38 Mk . zu verk . Michelsberg 9 , 2 St . l . 6824

Ein fast neuer Küchenfchrank billig zu verkaufest
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Reproductionen
Conflrmations -

PersonenatsfzHg , 4265
raan

Schmuck - Gegenständen bei
unerkannt billigen Freisen *

4 . 25

3 . 40

4 . 50

8 . 60

4 . 90

3 . 90

Geschenken i
empfehle meinreichhaltiges

k Lager in sämmtlichen

Verantwortlich für die Rrdaclion : W . Sch ul re vom Brühl ; für den Aiizeigentheil : C . Rötherdt Beide -
Rotationsvreven -Druck und Verlag der L . S ch ell en b c rghch -n H ° f -Buchdruckere ? m Wiekbaüev

Glace - Bandschnhe .

Damcn -Handfchnhe , 4 -kpf . , m . Raup ., la Leder , in all . Färb . Mk . 1.80,
Herren -Handschuhe m . Raup . u . Agr ., „ „ „ „ „ „ 2.40.

„ Zum billigen Laden “
, Webergasse 31 . 4329

Gold - und Silberwaaren - Fabrik ,

Ellenbogengasse 16 .
4924

2 . 80 3 . 10

4 . 75 —

3 . 25 —

nach kleinsten Originalbildern kommen in den verschiedensten Grössen
und unter Garantie der Aehnlichkeit nach den neuesten Verfahren ,
durchaus haltbar u . unvergleichlich schön , zur Ausführung in dem Atelier

Karl Schipper ,

zwischen Bahnhofstrasse und Luisenplatz ,

31 . lülaeiiistrasse 31 .

Herren - Hosen
Herren - Jacken
Danren - Hemde
Darnen - Jacken
Damen - Strnmpfe , Paar Mark 1 . 60 .

Herren - Socken , Paar Mark 1 . — .
644

W . Thomas
, Webergasse 23

Wir unterhalten stets grosses Lager aller Arten Trieotagen , als :

Itohseislene My ^ ieme - Trieota ^ en ,

wollene Normal - Hemden , - Jacken und - Hosen ( System Professor Dr . Jaeger ) ,
baumwollene Normal - Hemden , - Jacken und - Hosen ( System Dr . Lohmann ) ,

Vigogsie - Jacken und - Hosen , weiss und farbig ,

Netz - , Filets und Gaze - Jacken in Seide , Wolle , Baumwolle und

Vigogne für Damen und Herren ,

Strümpfe und Socken für Damen , Herren und Kinder

zu allerbilligsten Preisen .

Lotz
,

Soherr & Cie . Nachfolger ,
Ecke Grosse und Kleine ISurgstrasse .

h sßS —- * i -g © s « e -

„
-OS ..E

8 S ,f
'
cs5

3 =® oSiosS -« Ü S

3 . 75

2 . 80

2 . 40

4 . 25

2 . 75

3 . 20

2 . 60

4 . 50

Preise für ächte , mit nebenstehendem Stempel versehene

Pfarrer Seb . Kneipp
'

s Tricat - Femen - Wäsche .

Herren - Hemden , Größe 4 3 2 1 0

”
Barantirt

■■

A
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Nouveautes .

Grösste Auswahl sämmtlicher Neuheiten 111 = und ausländisclier Stoffe föi

complete Anzüge ,
Paletots

,
Hosen und Westen

empfehlen zur Anfertigung ? naeia SEaass aufs Angelegentlichste . 229

Eleganter Schnitt . Beste Verarbeitung . Reelle Bedienung .

< ?e1br < der Süss
,

am KrasisgsSata .

Geschäfts - Verlegung .

Unseren werthen Kunden , sowie Jen verehr ! . Einwohnern von Wiesbaden zeigen wir

hierdurch ergebenst an , dass wir unser , bisher in der Neuen Colonnade No . 38/39 betriebenes Geschäft ,

io römisch , u . ilorenlio. ÄcMeit Mosaiken
,
Kunstbronzen eie. in GoM u . Silber

,

nach der

Willielmstrasse ELS

verlegt haben und bitten , das uns seither bewiesene Vertrauen auch dorthin folgen zu lassen .

Aeearisi & jfipote9 Florenz .

7014

Alle Neuheiten in Putz - und Mode - Waaren
empfiehlt 6115

6 . Marktstrasse 6 ,
W

.
TäSoI M P ,

11 AP 6 . Marktstrasse 6 ,

im „ Chinesen “
.

JLjJL ® vH xJ JL Kr OJvJ -fiJLCZl - im „ Chinesen “
.

Geschmackvoll garnirte Modell - Hüte
stehen stets zur gefälligen Ansicht .

W * Damen - Costumes werden nach Maass angefertigt

A . Bark ,
Hof - Photograph ,

w Museumstrasse 1 .

Bei Beginn der Saison empfehle mein Atelier in allen Fächern der Photographie bei bekannter , künstlerisch

Vollendeter Ausführung .
' Hochachtungsvoll

Museumstrasse 1 . A . Bark , Museumstrasse 1 ,
Hof - Photograph .
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Nächste Ziehung schon am 17 . und 18 . April 1891 .

Rothe Kreuz - Lotterie

Loose a1n Stettiner Pferde - Lotterie

Schneidemühler Pferde - Lotterie
° orto 10 Pf . u . für jede Liste 20 Pf . extra .

5196

Oscar Bräuer M Co .

Wärmflaschen .
Waschbecken .
Bettkörbe .
Matratzen .
Deckbetten .
Bett -Einlagen .

Berlin W . » Leipzigerstr . 103 ,
und JSTeiastrelitz «

verseh . Ausstattung von

Reparatur . — Miethe .
Einzelne Wagentheile .

MiloWECoohapparat ,
System Prof . Nr . Soxhlet im München .Baby - Bazar

H . Schweitzer ,

Ellenbogengasse 13 .

Ziehung vom 23 . bis 25 . April er . — Verlegung der Ziehung ausgeschlossen .

Haupttreffer : Mft . 25,000 , M . 10,000 . — Loose ä 27a Mk . ( auf 10 Loose 1 Freiloos )
incl . Porto und Liste .

Mark an .

Wagendecken .
Wickel - Matratzen .
Milchflaschen .
Schnellkocher .
Nachtlichte .
Fertige Gardinen .

Kinderstühle .
Laufstühle .
Badewannen .
Waschzuber .

Trockengestelle .
Badeschwämme .

F . de Fallois
, Hof - Schirmfabrik , Langgasse 10 .

6957

Empfehle mein reichhaltiges Lager in

emaillirten Kochgeschirren ,

besonders in

ächt amrikailischer Emaille
,

welche alle anderen an Haltbarkeit bedeutend übertrifft .

Geschäfts - Verlegung .

Mein seit 20 Jahren bestehendes Geschäft verlegte ich , der dringend nothwendigen Vergrößerung wegen , in mein Haus

Langgasse IO ( nächst der Schntzenhosstraße ) .

tot MMge Mmtzi dn PUeWen Uentzew in Annen - Mimen
empfehle mit dem Bemerken , daß solche , direct beim Fabrikanten gekauft , bedeutend billiger find , als

bei Händlern .

Franz Flössner .

Große Bnrgftraße 11 ,
f

Magazin für Haus - und Küche « - Geräthe 62 ?

Koffer
Einige corn .plete SchlafziMmer - Einrichtunger » sehr prew ^

zu verkaufen Friedrichstraße 18 .

Setz - Kartoffeln ,
sagen . Pftückmöllen , sehr frühe , zu haben . . 6687

Will ». Tlton . Schwalbacherstraße 89 .

Setbstverfertigte Hand - und Reisekoffer empfiehl
F . Lammert , Sattler , Metzgergahe 37 .

♦ Sämmtliche Reparaturen schnell . und VMT

Gebrauchte Koffer werden eingetauscht .

Mchthtühende Frühkartoffeln zum Setzen empfiehlt 6760
A . JMp .mberger , Moritzstratze 7 .



SSother Portwein Flasche Mk .

99

Scbuiimnrke«

309

Weisser

Sherry
Madeira

»
1)
n
T>

n

»

9>
n

n

»

per
»

Marsala , fein , alt

Malaga
Tarragona
Französischer Champagner

2 . 35
2 . 70
2 .35
3 . 10
2 .35
2 . 70
2 .—

5 .- U

6 .50

_ Sandkartoffel « 26 Pf ., blaue Pfälzer 8V Pf . , Mäuschen 38 Pf -,
Kaffee , roh u . gebr ., Hülsenfrüchte Migtt . Schwalbacherstrafze 71 .

Äeltestes Specialgeschäft
der Spanischen und Portugiesischen Wein - Branche .

Erdheergelee ,
Preißelbeeren , Pflaumenmus , Fruchtgelee , Aprikosen -Marm .. fowie ver -

ichiedene ff. Compots , Gelees und Marm ., ausgewog . Heidelbeeren , ff .
Fruchtsäfte , Ahn . Apfelkraut ec. ec., empfiehlt die .

Seiiffabrik , Sckfillerplab 3 , Thors . Hmterh .

Geschäfts - EwPsehlZrKg .

Meinen werthen Kunden , sowie einer geehrten Nachbarschaft und

Bekannten die ergebene Anzeige , daß ich im Hause

la Limburger Käse
( reife Waare ) per Pfd . 45 Pfg «, bei Mchrabnahme billiger . 7019

Willi . Müller ,
Bleichstratze 15 .

<Ie . ( Dry England ) . . . . „ , „
Bei Abnahme von 25 Flaschen 5 ®/o Rabatt .

MARIAZELLER
Magentropfen .

Bei Krankheiten des Magens . Verdauungsstörungen ,
deren Ursachen und Folgen eine vielfach ange¬
wandte gelinde Haus - Arznei von bekannter zuver¬

lässiger und erprobt guter Wirkung .
Nur echt mit nebenstehender Schutzmarke und Unter¬

schrift (rothe Emballage ).
Preis ä Flasche 80 Pf . . Uoppelflasehe M . 1.40 .

Anotheker C . BE ^ AJDY , Kremsier (Mähren ).
Bestandtheile sind angegeben .

lei Apotheken erhälttieh .

WirWasts - Eröffmmg .

Freunden , Bekannten und der oerehrlichen
Nachbarschaft zur Nachricht , daß ich mit dem

Heutigen die

WeiMirlhslhast UergßrHe 39
eröffnen werde .

Empfehle einen vorzüglichen Schoppen von
25 Pfg . an , sowie kalte und warme Speisen zu
jeder Tageszeit .

Hochachtungsvoll
Angust

UMksiWMiivh
achter Trauben wein , von Geh . Hofrath Professor

Dr . B . Fresenius analysirt , ärztlich als bestes Kräf¬

tigungsmittel für Kranke ,
*

Reconvalescenten und Kinder

empfohlen , direct importirt vom Hause Adolfo Kitt¬

wagen in Malaga und Alleinverkauf für Wiesbaden und

Umgegend durch 5426

• B . Kapp , Goldgasse 2 ,
Delicatessen -Gesehäft , Weinproducent und Weinhandlung .

Hotel und Wein - Restaurant

pH nee of Wales ,
Taunusstrasse 33 .

Diner von Mk . 1 . 50 an .

Speisen ä la carte zu jeder Tageszeit .

Empfehle ein 4588

vorzügl . Glas Wein zu 25 u . 35 Ff .

__
< nleorg GGZMZsVvr .

tatwirthschaft zum kühlen Grunde
,

Metzgergasse 19 .
Empfehle meine neu eingerichteten Logtrzrmmer , fotoie guten

Mittagstisch von 50 Pf . an , gutes Bier , reine Weme . 4 -,62
Achtungsvoll Carl KUII >.

ein Victualien -Geschäft eröffnet habe und werde stets bemüht sein , meine

verehrten Abnehmer zufrieden zu stellen .
vochachtungsvoll

Frau ISIi ^ e ] L ® ® s .

Daselbst Aepfel ä Pfd . 12 Pfg . ___
Kinnbacken , Dörrfleisch , Solberfleisch , Mettwurst , Frarrk -

firrter Würstchen , Schinken , Cervelatwnrst und Salann , ganz
und im Ausschnitt , empfiehlt

A .
Ecke der Nero - nnS Duerstraffe .

______ ßW - Leber - und Blutwurst heute frisch . - WW 3579

Borzügl . Flaschenhiee der Brarrerei -

GeseVschaft Wiesbaden ,
per Flasche 18 Pfg ., 21 halbe Flaschen für 2 Mark frei m ' s Haus

geliefert , empfiehlt n „
o4ts

Carl Idckvers , Stiftstr . 13 .

Sörgfältige Flascheuspülung I — Pünktliche Bedienung !

Zur gksälligen Beachtung .

Die landwirthschaftliche Molkerei -Gesellschaft zu Delkenheim
empfiehlt sich iin Ausmesscn , sowie in Flaschen per Apparat gekühlte
nur volle Milch per Liter 20 Pfg . täglich zu liefern . Das Milch -Vieh
genannter Gesellschaft steht unter der Controlle des Kreisthierarztes
Herrn U» r . Äöster . Ferner wird bemerkt , daß bei der Ende März
stattgefundenen Controlle seitens des Herrn l » r . ütister das Vieh in
einem guten und gesunden Zustmtde befunden wurde . Niederlagen , sowie
Bestellungen finden bei unserem Milchsahrcr , sowie bei Herrn Hölzer ,
Karlstratze 20 , Herrn Mark , Hermannstratze 6 , und Herr »
Mienstiiacii , Schwalbacherstratze 3 , statt . 6900

Landeier , frische dicke , 5 Pfg , 100 Stück 4 Mk . 90 Pfg ., Kaffee »
roh u . gebr ., Hülsensrüchte billigst Schwalbacherstraße 71 .

wird durch meine

Katarrhbrödchen
binnen 24 Stunden

fy Wsl & w radical geheilt .
A . Essleib .

In Beuteln a 35 Pfg . bei 1178
Meli . Eifert . Neugasse 24 .
Adoiyf Wirth , Rheinstraße (Ecke der Kirchgasse ) .

Alleinige Niederlage zu Öriginal - Preisen bei 12582

Georg Bücher Nachfolger ,

Colonialwaaren - und Delicatessen - Gesehäft , Wilhelm str . 18 .

ICaca
'

o Driessen .

WWM . feiner GesAack . UvlleOetes FOrNt .

Die Leichtlöslichkeit ist ohne Zusatz von Pottasche
-
^ S8

hergestellt , weshalb milder von Geschmack und wohlbekömmlich .

Vorräthig in Büchsen und lose bei

• f . Grabenstraße 3 .

Vertreter : «Bae . Bisqne , Frankfurt a . M .



Modell - Hüte

6797

Sämmtliche hier eingeführten

D | | II | g

Schubucnar
in NSMGM ^ GM Auflagen

ai | tiq < saHs © h xn billigsten Preisen

vorräthig in

ti
.
Starcks Sortiment n

. Antiquariat
27 . Rheinstrasse 27 .
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35 Pf . , 50 Pf . an .

UZ1OM -

von 20 Pf .,

'9 Tüll - und Drahtformeii

—— «=ä— . ■

Neuheiten
in Blumen : Hutbouquets von 25 Pf . an .

Guir landen von Mk . 1 .— bis Mk . 3 .— .
Panasehfedern von 20 Pf . an , Amazonen von Mk . 1 . 30 an .

Grosses Seidenband - Lager
(Breite No . 5 schon von 10 Pf . per Meter an in allen Farben ) .

Sgsitzeng TiiB8eg Oä ’
epes , Borden5 Hgcaffeaig Schleien u . Büschen .

NB . Strohhüte werden zum Waschen , Färben und Faeonniren angenommen .

                                                                     6040

Bouteiller & Koch
,

Langgasse 13 , Langgasse 13 ,
empfehlen zur Frühjahrs - Saison :

Damen - 1 und Kinder - - Strohhüte
,

garnirt und ungarnirt , von 75 Pf . anfangend ,

CO

CO
CO
CO
cs

i

Fr -

utti
weg «
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onservatormm für Musik

zu Wiesbaden ,

Rheinstrasse 54 ,

( früher e ' reiadenberg ’ sches , gegr . 1872 ) .

Unterricht in allen Gebieten der Tonkunst , als = Clavierspiel ,

Gesang , Violine . Cello . Bass und sämmtliche Orchester¬

instrumente . Orgel , Theorie und Compositionslehre ,

toeclamation und Ausbildung zum Theater (Gesang und bohau -

spiel ) Orchester und Ensemhlespiel (Directions - Uebung ),
Kammermusik , ital . Sprache , Musikgeschichte , Aus -

bildr Tg zum Lehrberuf etc .
Das Lehrercollegium besteht aus den Herren : Albert fr uclis

(Director ) , Prof . Mannstädt , Kgl . Capelim ., M . Sedlmayr , Kgl .

Musikdir . M . Müller , Kgl . Concertmeister , O . Brückner . Kammer -

virt , $ » r . SBugo Riemann , Edm . Uhl . U . G . Seibert ,

B . Lider , Willi . Sadony . O . Rosenkranz , J . Eleith ,

Er . Block , Eckl , Maas , Kramer und Stamm . Kgl . Kammer¬

musiker , A . Benbke , Cords . Reger . Heydecker , und den

Damen : Fr . Simon v . Romani . Reubke , Frl . Moritz ,
Ricliard , Hornberger , Hoyer , Zapf und Viezzolt .

Beginn der neuen Kurse : Montag , den ß . April .

Das Honorar beträgt für die Elementar - Classen jährlich
Mk 100 — 120 incl . Ensemblespiel oder Elementar - Theorie ; tur die

Mittel - Classen Mk . 150 — 180 incl . Ensemblespiel oder Theorie ,

Vorlesungen , Chorgesang etc . ; für die Ober - Classen Mk . 300 incl .
aller Nebenfächer und ist in drei Raten , Ostern , Mitte September
und Neujahr präcis zahlbar . Ausführliche Prospecte und iedo Aus¬

kunft durch den

Director Albert Fuchs .

hochfeine

Modell - Hüte
,

Stroh - Hüte

Bekanntmachung . I

Heute Donnerstag , den 9 . , und nöthigenfalls
den IO . d . M . « jedesmal Vormittags 9 /a

und Nachmittags 2 Uhr anfangend , läßt Herr K . Adami

meacn Geschäftsaufgabe und Abreise im Hause

6 Bahnhofftraye 6

sein ganzes Barbier - und Friseur - Inventar , sowie Möbel

öffentlich gegen Baarzahlung versteigern , als :

2 elegante , ächt amerikanische , verstellbare Raftrsessel , 3

andere Rafirsessel , 1 Ankleidespiegel , 4 versch . Spiegel ,

4 Parfümerieschränke , 1 Theke mit Glaskasten , 2 nuß .

Trümeaux mit weißer Marmorplatte , 2 Lavoirs mit Wasser -

leitunq , 2 Waschtische mit Einsatz , Herrnwachsbüste , Erker -

etaysren , Erkerabschluß , Parfümerien aller Art , Kranken¬

artikel , Bau de Cologne , Haar - und Zahnbürsten , Kamme ,

Haarzöpfe , 17 amerikanische Kopfwasserflaschen , Schilder ,

Marquise , Figuren , Fischglocke , 10 Stuhle , Kleiderstock

Bilder , 1 nußb . Spiegelschrank , 1 franz . Bett , 6 eompl .

Betten 2 Waschkommoden mit Marmor , Nachttische , 1 ttyr ,

nußb .
'
Kleiderschrank , 1 Schreibtisch , 2 Kommoden , 2 em -

thüriqe Kleiderschränke , 1 ovaler Tisch , 1 Constle , Etageren ,

Tische , Stühle , Spieltisch , Waschgarnituren , vollst . Kuchen¬

einrichtung , 5 Waschbütten re . re . d2 °

ISeinenier & Berg ,

Auetionatoren u . Taxatoren .

Bureau und Lager Michelsberg 22 .

Verlas : Lauggasse 27 .
__ _____ __

Elegsmt garairte

f Damen - Hüte
,

Spitzen ,

Tülle ,

Cröpe ,

alle feine

htz -ArM
hochfeine Pariser

Blumen
,

sowie billige sächsische
Blumen .

Alle Neuheiten
der Saison .

Wie seit langen Jahren be¬

kannt äusser den billigsten
Preisen

,
ist mein Lager in

garnirten und ungarnirten Damen -

Hüten stets das aller -

grässte am hiesigen Platze .

P
.

Peaucellier
,

84 . Marktstrasse S4 . 5044

Mitgliederstand : 1300 . — Sterberente 500 Mk .

Aufnahme gesunder Personen zu jeder Zeit . — Meldungen bei

Herrn Heil . Hellmundstraße 45 , woselbst auch iede gewünschte Auskunft

gern ertheilt wird .____________________________ _________________ £ *2 .

Langgasse E . V7 agner ,

Lan
^

,asse

Musikalien - Handlung und Leih - Institut .

Pianoforte - Mandlung .

( Verkauf und Miethe .) 218
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Rothe Kreuz - Lotterie Ziehung

* Rothe Kreuz - Lotterie io
"

oo ® * t

Rothe Kreuz - Lotterie
Leo J oseph

(M OD

vis - ä - vis dem neuen Ratbhaus .

j ort £

H
■gi A

"
ST

M ZG

Loos - und Bankgeschäft .

BERLIN , Potsdamerstr . 29 .

s

e

i. W .

Jedes Loos Ji Mark .
Liste und Porto 30 Pfg .

Vom öoctor Alberti als einzig ächte empfohlen !

Msimü

Ä ------ --------
UUI80 am 1? . und 18 . April .

G Rothe Kreuz - Lotterie * oä »

%

"
<a

Um der Eesichtshautuud Händen ein blendend Weißes Aus -
lehen von unvergleichlicher Zartheit und Frische zu verleihen
benutze man nur die berühmte r >» tt « ud8rf « r 'sche Schwefel -
seife vom Hoflief . w . l *utteiidarfer , Berlin .

In Wiesbaden ächt ä Pack 50 Pf . bei Herren € • W .Potbs , Lauggasse 19 , lOouis Heiser , Hosts , Bura -
straße 10 und Metzgergasfe 17 . ( & 4878/8 B .) 22

Gustav Saeobi ’ s Touristen - Matzer

Re « ! gegen Hühiicwilgen , harte Haut .
- . 3n sollen ü 75 Pfg . Erfolg garantirt .HSslKflbA . Depots m Wlesbaden Vietorisa -Apothehe ,Rheinstraße , u . Hofapoth . des Herrn ä » r . i . ade . Qnnaa 17

Man verlange Gustav 3ac obi ’ s TonristenVilaster .
'

______ _____________________ 286 *

von

w . Egenolf .

^ er ) onebene PlÄsch - Warrrctureu , sowie einzelne Sophas
und lackirteMeiderschränke , Spiegel -

Chiffonniere , Consolschränke ,Kommode » , Säule » , Antornettetische , Rohr - und
darockftuhle , Kuchenschränke , Küchenstühle u . s . w

Große Auswahl tn allen Arten Spiegeln . 5479

30 Paar Glace - Handschuhe
sind für 60 Pf . schnell zu reinigen , wenn mau eine Dose von Kross
Handschuh - Creme ü 6Q Pf . (mit Gebrauchsanweisung ) kauft .
( Gesetzlich geschützt .) Entfernt ferner Flecken aus Seide und Wolle . Erfolg
wird äarantirt . 5439

Niederlage : Droguerie A . Cratz , Inh . : Dr . C . Cratz , Langgysse 29 .

Renen Hochglanz g
auf polirte Möbel ,

die durch Schmutz und Ausschlag blind qetooibeit find , erzielt man i
tn überraschender Weise durch die Kölner Möbel -Reinigungs -Politur . |
„ ^ ebeä Dienstmädchen kann in wenigen Minuten einen Schrank , i
Bett , Pmntno rc . tote neu Herstellen . Preis per Flasche 75 Pfg . g
Verkauf m Wiesbaden bei Couis aiutgrair . (H , 41566 ) 70

Gelbe Fussbodenlack - Farbe
( Biebricher Lack ) , in wenigen Minuten trocken .

Ich empfehle meine allgemein als vorzüglich anerkannte gelbe
Fußbodenlack -Farbe hiermit bestens . Der Fußbodenlack , der eine
angenehm gelbe Farbe hat , wird sehr rasch trocken , äußerst hart und kann
mit Wasser gewaschen werden , ohne dm Glanz zu verlieren .

Biebrich . Adolph Berger , Firniss - Eabrik .
Niederlage bei Herrn » • Kapp , Goldgasse 2, Wiesbaden . 5515

Zur bevorstehenden Saatzeit
Mfehle in frischer , bester Waare Gemüse - , landwirth -
fchaftllche und Blumensamen , liefere nur hochkeimende ,
feldefrere Kleesaaten , Grassamen - Mischungen für
Rasen - und 28resenanlagen in bewährt zweckentsprechender
Zusammensetzung . Preisverzeichnisse auf Verlangen gratis . 5467

Julius Praetorius
,

_ Sameiahandltang , 26 . Kirchgaffe 26 .

hpr Origmal -NachMcht , und Pferdebohnen , mitder Hand verlesen , empfiehlt zur Saat 6948
Landwirth W . Kraft .

Motten -

Pwlver
,

m , ist das sicherste , zweckmäßigste u . billigste Conservirungsmittel für
Pelz u . Tuchlachen , Möbel 2c. Die mit demselben infizirten Gegenstände
werden sowohl von der Pelzmotte , der Kleider - als auch Federmötte sorg¬
fältig gemieden . Vollständiger und bester Ersatz für den theuereu Campbor ,
Naphthalin -c., welche nur Schutz -, nicht zugleich auch Tödtuugsmittel
sind . Per Schachtel 50 Psg . g4ßg

Chemikalien u . Droguen , analyt . Laboratorium
Otto Siebert M Oie . ,

G

U

> '

mihjIIiHj

r L
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Reutsclaes Reich .Adler .

Franlffurt

Salomon , Kfm .

ErfurtWunderlich , Kfm .

Villa Kassa » .
HamburgLoesener .

Louvein

Reuter , Dr . med . Bad Ems

Eisenbahn - Hotel «
Bordeaux

Dresden

Altona
Paris
Paris

Berlin
Frankfurt

Miesow

Keller , Direct .
Burkhardt .
Franke , Ref .

Schmidt .
Rokitawzki .

Herrmann m . Fr . Kreuznach

( üoldene Eis -one .

Aachen
Bock .

Berlin
Berlin

Bamberg
Moe .

Jessnitz
Berlin

Köln
Frankfurt

Innsbruck
Köln

Wien
Berlin
Haag

Franzensbad
Marburg

Schwarzer
Wagner , Bent .
Meyer , Frl .
Stein , Kfm .

Römbier .
Pollak .
Cornet , Dr .
Polano , Dr .

Cglnioclier
Praussnitz , Fr .
v . d . Linde , Frfh .

Spiro , Kfm .
Strauss , Kfm .
Cappel , Kfm .

Held , Fr . Prof . m . B . Bonn
Hahn , Dr . Berlin

HAaiserbad .
Ochsen m . Fr .
Glimm , Fr . Rent .
Marchais , Fr .
Schultze .

Weis , Inspect . Cassel

Wassaner Hoff .

■ Englischer Hof .
Freadway . Clevland

Schweiger .
Rumpf , Prof .
Neubauer m . B . Magdeburg
Schlichen , Frl . Magdeburg

Cnyrim , Dr . Frankfurt
Pfälzer Hof .

Hotel Pension Quisisana .
Lawlor , Frl . Canada

Pension de la Paix .
Sturt . Diedenhofen

Villa Royal .
Deris m . Fam . England

Sonnenbergerstrasse 17 .
Kieselich , Fr . m . T . Breslau
Arm . -Augenheilanst .

Argast , Wilhelm . Weil
Backhaus . Catzeneinbogen
Brendzen , Oskar . Haiger
Brötz , Anna . Oberweyer
Eberhardt . Oberhöchstadf
Glässner , Louis . Maxhain
Gietz , Friedr . Johannisberg
Küch

'
, Marie . Oberweyer

K1U " , Kath . Grosswallstadt
Kreckel , Helene . Winnen
Klein , Paul . Riedenhausen

Pariser Hof .
Nünzer , Dr . med . Prag
Watermeyer . Hannover
Hbein - Hotel & Bep .
Vicomte u . Vicomtesse de

Waresguiel . Paris
v . Garnier , Fr . Hannover
Duesberg m . Fr . Verviers
Ritter s Hotel garni .
Seulen . Düsseldorf
Hallen m . Fr . Hamburg

Tämmtttch « Pariser

twuniiiii - Artikel .

* • ÄantorOWirttiSÄaii ^
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Trombeth , Kfm . Limburg
Bolkenius , Kfm . Köln
Schreiber , Direct . Bürbach
"" "" Siegen

Heidelberg

Gauter , Kfm .
Hotel du Kord .

Kroegel , Kfm .
v . Sturmfeder . Schlüchtern

JLiartkurort X eroberg
v . Rüxleben , Fr . m . B . Bielen

HnranstaltWerotlial »
Schönborn , Fr . Libusza
Fuhrmann . Magdeburg
Sternberg , Kfm . Berlin

Wonnenliof .
Rücker , Fbkb . Sinn
Wittlich , Fbkb . Michelbach
Bensemer , Kfm . Köln
Schlettauer . St . Goarshaus .

Rose .
Dickinson / n . Fr . London

Borgstöm , Fr . Forssa
Spiegel .

Lyndon , b r . London

Bürger , Frl . Esslingen
Tahnhäuser .

Jensen , Rent . Hamburg
Taunus -Hotel .

Kufecke , Fbkb . Hamburg
Scherenberg . Hamburg
Michaelis m . Fr . Dresden

Würzburger . Aschaffenburg
Frankfurt

y . Buddenbrock .
Berek .
Gilbert , Dr .
Jentges , Fr . m . T . Crefeld

Schuster , Dr . Aachen

Angekommene Fremde .
Goldenes Kreuz .

Keuter , L)r . mea . naa jehiib v . j X *
Keutsche,Prem .-Lieut . Metz | Kühn , Ferdinand . Oestrich

Schubert , Kfm . in . Fr . Köln Langenau . Wilh . Freiendiez

Jünger . Darmstadt Ott , Friederike . Mainz

Prendegast , Frl . ' London Pirotb , Elise . Hockenheim

Prendegast , Rent . England Schnietzius , Jos . Osterspai

Bayer . Sondershausen Späth , Hob . Fnedrichsegen

Bauer , Baumeister . Dessau Weinbach . Birkenfeld

Frankfurt Trier , Kfm . Hamburg I Zinn , Adolph . Berghausen

Friedländer , Dr . med . Berlin
* ' " * Dresden

Wernecke , Kfm . Mannheim
Heidenheim , Kfm . Stuttgart
üllmann , Kfm . Frankfurt
Springer , Kfm . Frankfurt

Erbprinz .
Hisger . Würzburg
Peppinghaus . Wipperfürth
Schnee , Frl . München
Wagner , Frl . Reil

Stärker , Frl . Reil

Grüner AVald .
Holzinger , Kfm . München
Staubach , Kfm . Schlierbach
Neu , Kfm . Köln
Grimmei , Dr . med . Idstein
Renner , Rent . Coblenz

Vier .8 a hnesz .eilen .

( Wiesbadener Bade - Blatt vom 8 . April .)
— - Weisser Schwan .

Gosling , Rechtscand . Kiel
Graebe , Kfm . Köln
Bachfeld , Dr . Offenbach

Hotel Vogel .
Waegner , Kfm . Darmstadt
Bonness , Kfm . Eisenach

Finking , Kfm . Bonn
Sn Ptivathäusern .

Cohen , Kfm . Warschau 5
Schlosser , Dr . med . Alsfeld | Obst .

Turban , Dr . med . Davos
- - ‘ Görbersdorf

Vogelhandlung von 6 . Henning
feftnbet sich Gesundheitsrücksichten halber privat im Rheinisch « » Hof ,

tate Maner » und Reugasse , 1 . Et . Große Auswahl Katmrten - und

{mbere Vögel , Papageien ; neue und alte Käfige noch billig abzugeben .

Schuhmacher , Dr . Aachen Roth , 2 Küte .

Katz , Kfm . Berlin " r— c

Bonnenburg , Prof . Berlin

Ising , Hofrath . Kissingen
Hisger , Dr . m . Fr . Schweich

Mayer , Dr . Aachen
Dreck , Dr . Nauheim
Schütz , Dr . Hamburg
Oberstadt , Dr . Schwalb ach

Kranert , Kfm . Berlin

Hoestermann , Dr . Boppard
Lee , Kfm . Stuttgart
Neumann , Kfm . Köln
Schmidt , Dr . M '.-Reichenhall
Verriest , Dr .
Rademaker , Dr .

Breslau Major , Kfm . Frankfurt

Hamburg Baidinger m . Fr . Frankfurt
B .-Baden Meyer , Kfm .

Einhorn .

(7 . Forts .)

Stürme iw Hafen .

Roman von Ii . von Kapff - Kffcntyer .

Die jungen Leute sahen sehr betrübt aus . . Mit einem aller¬

liebsten Schmollen auf den Lippen sagte Sanna :

Weißt Du , Mammi , das konnte uns am Ende Jeder

sagen
'

— Frau von Knebelsdors und Andere auch ! Dazu brauchten

wir solch ' gescheidte Mutter wahrhaftig nicht ! «

, Das ist die Weisheit der Dinge , mein Kind , nicht der

Person, " erwiderte Carola . „ Herr von Kncbelsdorf wird nicht .

gegen den Willen seiner Mutter heirathen — er soll cs auch nicht .

Und nach der unerbittlichen Logik bestehender Thatsachen hat seme

Mutter sogar Recht . — Du aber solltest tapfer sein — es wird

Dir jetzt noch nicht so schwer ankommen ! Es ist mein heiligster

Ernst , Kinder ! Jetzt sitzt cs noch nicht allzu tief , jetzt könnt Ihr
einander noch entsagen ! "

Man erwog und debattirte . Sanna weinte . Der Lieutenant

schwor und betheuerte , nicht von ihr zu lassen . Mammi wurde

weich und wollte ihnen zum Mindesten den einen Abend noch ver¬

gönnen . An diesem Abend also wollten sie sich vorstellen , daß

Alles glatt sei . Kurt durfte Sanna einen Kuß geben .

Es war das erste Mal , daß die Lippen eines Mannes

Sanna ' s kleinen blaßrothen Mund berührten . — Sie machten nun

gemeinsam Zukunftspläne , wie man sich in Rhonsberg einrichten

würde .
Aber das Spiel war gefährlich und Carola sah sehr bald

ein , daß sie eine Thorheit begangen hatte . Denn die Beiden

sahen einander jetzt schon als Ehepaar , im eigenen Hause , auf
eigenem Grund und Boden . . .

Als Sanna in die Küche gegangen war , um das einfache
Abendbrod zu besorgen , frug Kurt leise :

„ Darf ich eS wissen , wie Sanna wirklich heißt ? Stahl ist

doch nur ein Künstlername , den Sie führen ? "

„ Sie trägt meinen Mädchennamen,
" antwortete Carola , „ wen

ich es so gewünscht habe . Aber es würde vielleicht noch möglich

sein , sie zu legitimsten . Zu erwarten , zu erhoffen tat sie Nichts .

Und mit einem legitimen Namen allein wird Ihrer Frau Mutter

nicht gedient sein .
" — .

„ Beunruhige Dich nicht , Mammi,
" sagte Sanna am Abend

beim Zubettgehen , „ es ist doch sehr schön , geliebt zu werden —

auch wenn Nichts daraus wird . .
Aber diese Versicherung kam der Kleinen nicht ganz aus dem

Herzen . Es war doch auch ein böses Verhängniß : Nun hätte

sie wider alles Erwarten einen Mann haben können , der sie liebte ,

den sie wiederliebte und nun sollten sie sich allen Ernstes „ nicht

kriegen
" .

VI .

Rene Chevalier d ' Armont bewohnte ein elegantes Garyon -

logis in einer der stillsten und vornehmsten Straßen im Thier¬

garten . Er hatte seine Wohnung , die er nun schon seit seiner

Rückkehr von Paris benutzte , mit ganz besonderer Liebe und

Sorgfalt eingerichtet , mit auserlesenem Geschmack eine Menge von

werthvollen Kunstgegenständen zusammengetragen . Er hatte sonst

auch viel Freude an seinen Schätzen gehabt , war gern durch die

Zimmer geschlendert , hier ein Bild , dort eine Marmorgruppe liebe¬

voll betrachtend . Jetzt war das anders geworden — er dachte

an Umziehen . Die Wohnung war ihm auf einmal widerwärtig

geworden , sie erschien ihm düster , sie machte ihn melancholisch .

Er hätte nicht sagen können , warum . Aber er war zu träge , Uu
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( Fortsetzung folgt .)

„ Ach, "
wehrte Rens ab , „ wir wollen ' s noch einmal probiren !

Sehe doch nach einer andern Apotheke — man wird Dir ' s geben ! " „ Ist mir gar nicht eingefallen,
"

sagte Ulrich , sich zum zweiten
Mal von der köstlichen Rebhuhnpastete vorlegend — „ ich habe

Vorübergehend tauchte ein schöner , blonder Mädchenkops vor
ihm auf , ein blasses Mädchen mit schwärmerischen Augen . Aber
er war ja nicht mehr jung genug , um ein kaum zwanzigjähriges
Ktnd zu erobern . Ihm stand nichts mehr bevor , als das Alter ,
em verfrühtes Abwclken und ein langsames Hinsiechen . Ein
schneidendes Weh ging durch seine Seele , ein Weh , wie er es
noch nie gekannt . Ein verlorenes Leben ! Zwar , hatte er nicht
genossen ? Aber wie schal und kindisch erschien ihm Alles . Wie
sein Kopf schmerzte , wie seine Pulse hämmerten ! Ruhe , Schlaf ,
Vergessen . . .

„ Ist noch Cocain da ? "
frug dÄrmont den Diener . Er hatte

cs letzt mit Cocain versucht .

„ Aber der gnädige Herr sollte doch lieber nicht . . . Der
Doctor sagte . . .

"

muthig . Aber m ferner Großmuth pflegte er ihn freigebig ffo
solch

' euren Liebesdienst zu beschenken und so kam es , daß Geor »immer und immer wieder in die Droguenhandlungen und Apotheke ^
ging , um neue Gaben des Giftes herbeizuschaffen .

. . " Es wird ja auch nicht gleich schaden und mein Herr tnufc
jo doch auch wissen , was er thut, "

sagte sich Georg .
DÄrmont hatte eine Dosis Cocain genommen und mehrere

Stunden m angenehmem Halbtraum zugebracht .
Die unmittelbare Wirkung dieses so harmlos aussehenden

weißen Pulvers zeigte sich im Anfang in einer Art von froher
Beweglichkeit der Gliedmaßen — es war , wie wenn die Lust zu
tanzen über ihn gekommen wäre . Nach und nach veränderte sick
der

^ Einfluß des Giftes derart , daß dÄrmont nur noch in einen
Zuftand heiteren Versunkenseins geriert ) . Seine Nerven schienen
sich zu beruhigen . Der gräßliche , einseitige Kopfschmerz schwand
fast augenblicklich und ihm wurde leicht und wohl zu Muthe
Liebliche Bilder umgaukclten ihn — bis die acute Vergiftung
vorüber und ihre traurigen Folgen sich einstellten .

Jetzt gegen Abend raffte er sich auf . Sein wüster Kopf ver -
sougte nach frischer Luft . Er ließ sich von Georg ankleiden
Der Wind hatte sich gelegt , der Himmel war klar , die Sterm
funkelten . DÄrmont ging zu Fuß durch die dunkle , jetzt fast
menschenleere Thiergartenstraße . Unsichtbares , dürres Laub raschelte
zu feinen Füßen . Er fühlte jetzt eine sanfte Melancholie , die
ihm wohlthat .

'

Seit fünfzehn Jahren führte er ein verfeinertes , raffinirtes
Gcnußleben und er war stolz darauf gewesen , daß er so vornehm
so edel zu genießen verstand . Und jetzt auf einmal diese Müdig¬
keit , dieser Ekel ! — Aber das ist Schwäche — liegt nur in den
^ eri )CIt - Er mußte sich zwingen , wieder einmal gut zu essen , sick
zerstreuen , amüsiren . Das würde auffrischend wirken .

Und er suchte Ulrich auf .
Der junge Anwalt hatte es ihm angethan . Der Contrast

mochte es sein , der ihn anzog . Dieses srische Zugreifen , dieses
kecke , erfolgsichere Streben , dies unbefangene Weiterschreiten —
dies ganz bei der Sache sein !

Nur er , dÄrmont , war nie bei der Sache ! Nicht bei bei
Tafel , nicht am Spieltische , nicht bei schönen Weibern . Wo wai
er denn ? Sein Sinn entglitt immer in eine dunkle Leere , die
mehr und mehr sein Inneres ausfüllte .

,
Er hatte Ulrich vom Büreau abgeholt und sie gingen zusammen

binnen . Während dÄrmont den Tag in narkotischer Betäubung
zugebracht , hatte Ulrich heute schon einen Prozeß gewonnen , bei
der Begründung eines Aktienunternehmens sungirt und noch ein
paar andere weltbewegende Dinge vollbracht . Dafür hatte er jetzi
auch Hunger — „ gemeinen Hunger " — wie ein Tagelöhner .

» Ach , Sie Glücklicher, "
seufzte dÄrmont , „ könnte ich doch

noch einmal im Leben Hunger haben ! "

„ Ich habe heute nämlich meinen Alten herausgehauen, " er¬
zählte der junge Anwalt .

„ Welchen Alten ? "
frug dÄrmont erstaunt .

„ Meinen künftigen Schwiegervater , den alten Grünow . "

„ Wie — Sie sind schon so weit ? Mein Gott , wie machen
Sie denn nur das alles ? Nur so im Handumdrehen ! Ohne
jeden inneren Prozeß ? "

„ Ei,
" erwiderte Jener leichthin , „ dazu habe ich freilich keine

Zeit . Ich habe zu viel mit nicht inneren Prozessen zu thun ! —
War das ein kitzlicher Fall heute — Sie kennen ihn ja ! Aber
die ganze Familie Grünow glaubte , wenn ich die Sache in die
Hand nähme , so könne ihr nichts geschehen . Und mir selbst , mir
lag nicht wenig daran , daß es gar nicht erst zur Anklage komme .
Ist auch nicht dazu gekommen . — Das habe ich großartig
» geschoben « .

"

„ Wie ? Um Himmels willen , wie ? "

„ Vergegenwärtigen Sie sich den ganzen Zusammenhang -
Der Lump , der Gieseke , bestiehlt den alten Grünow . . . "

„ Entschuldigen Sie , Freund , Sie selbst haben ja vor Gericht
bewiesen , daß der arme Gieseke nicht gestohlen — daß er
unschuldig war . "

ie« iaea

®
i

®aeneSee tt ? Ä dem sicheren Verderben vielmehr Zba ?
jentgegenMNg . Er liebte ihn , denn fern Herr war gut unb groß - 1 ' '

0 * ? , -
um andere zu suchen . Immer sagte er sich nur :.ja ) mochte eine andere Wohnung ! — Alle seine Bekannten trauten

ihren Ohren nichts „ Sie wollen umziehen ? Warum denn ? Man
rann doch nicht reizender wohnen ! "

Nach einer schlecht verbrachten Nacht war dÄrmont miß -

.tlefverstimmt aufgestanden . Seit Jahren litt er an
Schlaflosigkeit hatte es mit Thloralhydrat versucht , dann mit
Bromkali . Aber das Alles wollte längst nicht mehr helfen . Seit
lener Zeit , da er die Dosen dieser Schlafmittel immer und immer
verstärkte , rührte jene furchtbare Abspannung und Mattigkeit herdie ferne Glieder lähmte . Der Arzt rieth ihm im folgenden

% brntrb einer Kur , am besten einer Kaltwasserkur ;
dieselbe hatte fedoch nur Sinn , wenn sie mit längerer , andauernder
Schonung der Nerven verbunden wäre . Rens ging wirklich nach
einer Kaltwasser - Heilanstalt , machte sich jedoch schon nach einigen
Tagen aus dem Staube . Das gleichmäßige Äurleben war
unerträglich langweilig — das Kurverfahren abscheulich — baS
Schrotbrot und die saure Milch gräßlich . Und eines Tages an
einem grauen , trüben , regnerischen Morgen nach halb durchwachter
Nacht sagte er sich : „ Wozu überhaupt sich in so lästiger Weise
ersl kuriren . —oljnt es denn , sich um das Leben zu bemühen ?
Wenn ich nicht auch ohne besondere Anstrengung gesund werde —
mm , bann nic ^ ! Ich werde doch den Muth und die physische
Kraft behalten , mir eine Kugel durch das Hirn zu jagen ! "

.
Er verbrachte den Sommer im Gebirge , langweilte sich oft

erfreute sich bisweilen an der schönen Natur und konnte wieder
^ istr schlafen . Seit er aber nach Berlin zurückgekehrt war , sein
gewöhnliches Leben wieder aufgenommen hatte , kam das Nebel
wieder . Ihm graute vor den Nächten , vor der nervösen Qual
orr nineren Unruhe , dem Halbschlummer mit dem furchtbaren
Aufschrecken — ihm graute vor Allem !

Draußen riß der Oetobersturm das letzte Laub von den
Baumen dÄrmont saß an seinem Frühstückstisch , . der mit allerlei
Delicatessen besetzt war . Rene war früher ein großer Gourmand
gewesen , jetzt aber hatte er keinen Appetit — ihn reizte nichts
mehr . Was sollte er beginnen ? Reisen ? Er hatte schon Alles
W ”

;
Italien langweilte ihn ; auch scheute er die Unbequem -

lichkeit des Reisens . Sich jeden Tag wieder neu eingewöhnen
muffen , immer wieder andere Gesichter auch in feiner nächsten
Umgebung , sehen , jedes seiner alltäglichen Bedürfnisse stets von
Neuem bestellen zu müssen — entsetzlich ! Die sogenannte Saison ?
Die Gesellschaft ? Er wußte Alles im Voraus , was die Saison
bringen würde . Immer dieselben Menschen , dieselben Redens¬
arten , dieselben Dutzendcomödien in den Schauspielhäusern
Vielleicht würde in diesem Jahre das neue Schönthan '

sche Lust -
fanel nicht nach einer Person , sondern nach einer Stadt seinen
Namen führen . Oder der deutsche Kronschiller würde nicht bis
in die Zeit der Quitzows , sondern nur bis zu Wallenstein zurück -
greisen in seinen kühn voraussehenden Hohenzollerndramen .
Möglich sogar , daß irgend wer , dem man bis dahin nicht sonder¬
lich viel zugetraut , urplötzlich mit einem beinahe ächten Erfolge
auf dem Plane erschiene — immerhin möglich . Aber wußte
dÄrmont nicht , wie diese Erfolge gemacht werden ? Wie sie auch
im besten Falle das etwa vorhandene Talent todtschlagen ? Nein
— das Alles konnte ihn nicht reizen .



2 . Berlage zur « Mresvadener TaKlatt .

1891 .Donnerstag , de « 9 . April

1 Bretteimer

Mark 14 — 38 .aus festen reinwoll . gezwirnten Stoffen

Jünglings - Paletots
Mark 12 — 33aus Melton und Cheviotstoffen

Knafoen - Anzüge
Mark 6 — 18 .aus festen reinwoll . gezwirnten Stoffen

Knaben • = Blousen
Mark 5 — 12in Alanell , Lama , Tricot und Satin

Knaben - Paletots
Mark 6 — 25aus Cheviot und Meltonstoffen

ilhelmstmße 2
,

Umtausch
gestattet .

) blau bestickt und der

Mark 12 — 24 .

Knaben ^ AnzUge
( Blonsen - Fa ^ on ) ,

Blouse aus weißem Cheviot mit marineblauer Hose ; Kragen , Schleife und Aermel s
blaue Latz hat weißgestickten Anker

Billige ,

auf jedem Stück
vermerkte

feste Preise .

AuswaMMug
nach

auswärts .

Billige ,

auf jedem Stück
vermerkte

feste Preise .

(GeMsts - Gründmig 1870 ).

Jünglings - Anzüge

Gesellschaft J
'
raternitas

“

.

Heute Abend , präcis 9 Uhr : iso

Gesangprobe .

_ ________
3
_________

Der » Vorstand .

Spengler - V er ein .

„ Samstag , den 11 . April , im Lokale des Herrn Apei ,
Gemeindebadgätzchen 6 :

Deffentliche Versammlung .
Tagesordnung :

1 . Punkt : Wahl eines Seleqirten zu der am 26 . April in Mainz
stattfindenden Bezirks -Conserenz .

2 . Punkt : Verschiedenes .
Um zahlreichen Besuch bittet

_ ____________________________ CBfr Vorstand .

VWMkS DMW M M . 60 Mg .
"bzugeben im 7084

„ Hatiiskeller66 .

Sp ecialität :

f Kaffee
,

Tliee
,

Cacao und Chocolade .
7030

Filiale :

Wiesbaden, ^
Langgasse 37 . ^ ^

Wittwe Hassan , # rM )
. Hoflieferant , ^ ^ £ 0

Frankfurt a . M . , FF Vy

j

Anna ( casia fistula ) a St . .Nge 20 — 50 Pfg . empfiehlt
Fr . Hölder . unt . Friedrichstr . 14 , Thoreiiig . 7055

Ho . ioo
,

milde und feinste 5 -Pfg .-Cigarre , aus edlen
Tabacken gearbeitet , empfiehlt in alleiniger Nieder¬
lage Fli < Schlick . Kirchgasse .
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Feuerwehr . Sanitätsdienst .
Diejenigen Mstalieder der freiwilligen Feuerwehr , welche dem Sani -

tatsunterricht beiwohnen , werden auf Donnerstag , den 9 . April c., Abends
9 Uhr , ttt den oberen Saal des „Deutscher Sof

'r
eingeladen . *

. __ Der Branddirector . Scheurer ."
Heute Donnerstag , von Bormittags 8 ithr ab , wird das Lei

der Untersuchung minderwerthig befundene Fleisch eines
Ochsen zu 50 Pfg . das Pfund

unter amtlicher Aufsicht der unterzeichneten Stelle auf der Freibank ver¬
duft . An WiederberkäNfer ( Fleischhändler , Metzger , Wurstbereiter und
Wirthe ) darf das Fleisch nicht abgegeben werden .

^
Städtische Schlachthans -Veewaltung ,

~

BekauNLwKchNrtg .

Samstag , den 11 . April 1891 ,

Bsrmittags 19 Nhr anfangend ,

werden auf freiwilliges Änstehen
in dem Hanse Mainzerftratze 25

hier :
1 Kassenschrank , 1 Büffet , Kommoden , Kleider¬
schränke , Spiegel , Bilder , 1 Garnitur ^ 3 elfter «
möbel , ea . 3 Dtzd . Stühle , Betten , Porzellan
und fpnftige Haus - u . Kücheugeräthe , ea . zehn
leere Wemsässer u . s . w .

öffentlich gegen gleich baare
Zahlung versteigert .

Die Versteigerung findet be¬
stimmt statt . 341

Wiesbaden , den 8 . April 1891 .

Schleidt ,

___________ Gerichtsvsllzieher .

Metzgerwagen ,
2 Stück , gebraucht , sehr gut erhalten , sowie 1 Feder¬
rolle , für Kohlenhändler sich eignend , kommen im Auf¬
trage des Vormundes wegen Erbtheilnttg

heute
Donnerstag , den 9 . April c . , Nachmittags 3 Uhr ,
im Auctionshofe

8 . Manergasse 8
öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung zur Versteigerung . 243

Willi . Mlotz ,

______
AuetiottaLor und Taxator .

Brenn - und BanholzMnetiSN .
Heute Donnerstag , 9 . April er . ,

Nachmittags 2 Uhr : 7121

Fortsetzung der Versteigerung von Bau - und Brennholz ,
Fenstern , Thüren u . s . m . am Hause SLeingasse 16 .

________
«SGLLM Arnold » Auctionator .

WmWNW
von

Joh . Georg Mollath
,

26 . Marktstraße 26 ,
Wiesbaden .

Große Bau - Md Brmllholz -

Bersteigemng .

Morgen Freitag Nachmittag 3 Uhr versteigern wir
sm Abbruch Ecke der Taunus - und Geisbergstraße

eine große ParLyie Bau - u . Brennholz ,
Bretter , Latten , Fenster , Thüren re .

öffentlich gegen BaarzahluNg . 325

Steinerner Berg »

_____________ ________
Auktionatoren und Taxatoren .________

Blumensamen - Reuheiten .
Drei schon im ersten Jahre blühende , wohlriechende dichtgefüllie

Grasblumen oder Nelken im reichsten Farbenspiel : „ Margarethen -
Nelken « Port . 40 Pf, , Genueser Remontant -Nelken ä Port . 75 Pi ., Mn -
Rcmontant -Nclken & Port . 50 Pf ., alle drei Sorten auch vortrefflich - um
Zimmerflor int Winter " . Primula obconica , überaus reichblühende Primel
weiß mit lila ANflüg , & Port . 50 Pf ., Salvia splendens Ingenieur
Clavenad , frühblühend , leuchtend scharlach , ä Port . 30 Pf ., Dahlia
hybrid « striata , einfache , prachtvoll gestreifte , für alle Bindereien sehr
wcrtkwoll , a Port . 39 Pf ., Reseda Machet , die schönste von allen , ä Port
20 Pf ., empfiehlt 7116

.
A . Mollath ,

_______ ___________________ Samenhandlung , Michelsberg 14 .

Mieth - Verträge Langgasse 27 .

'

M FlrMilieR - NKchrichterr g

geb . Los .

Wiesbaden ,
1 . April 1891

Todes - Anzeige .

Heute Nacht entschlief sanft nach

längerem Leiden

Todes - Anzeige .
Verwandten , Freunden nnd Bekannten hierdurch die traurige

Mittheilung , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unsere
gute Mutter , Schwester , Großmutter , Schwiegermutter , Tante und
Großtante ,

fran Kisadeihe Deicker , Uta . , gtö . Drader ,

im 80 . Lebensjahre nach kurzem Leiden an Altersschwäche in ein
besseres Jenseits abzurufen .

Wiesbaden , New - York .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Fra « ; Fachmann .
Die Beerdigung findet Freitag Mittag 5 ' /e Uhr vom Leichen¬

hause aus statt . 7088



K - tt - 1 »U - vlag : Kattssassr 27
Uo . 82

von hsuis ah 6827

W , sgerteai . Immobilien - und Hypotheken -Agentur .

^ tzUWse Myf . J . Stolpe , GrshM 6 .

ßM " Cavi -rr , Ncunnugen , Flrmserrt .

fch !

7109

7056
beilegt habe . Hochachtungsvoll 6601

August Uhrmacher .

KhmsülR , WsklM , KölkS , ZMder ,

WvU KltzkNsltze Md Mm ! K. KM -

88 . Heiiwan » , Schuhmacher ,
Moritzstratze 9 , 2 . Hiuterh . 1 .

Kartoffeln , gelbe 26 Pf . v . Kon , bl . 86 , Mansch . 40 . Täüimsstr .
'
W , D .

Maus - u . Krühkartoffelst zu bauen Schwalbachernraße 47 .
'
5531

Meiner werthen Kundschaft , sowie einem geehrten Publikum
hiermit die ergebene Anzeige , daß ich mein Geschäft von Nero -

ftraße 5 nach

20 Michelsberg 20
Verlegt habe . 6372

AAe SchRhMKcher - Arberten
besorgt prompt und billigst

Jug . u . BaR - NnLernehwer .

Jrau Sofie Scliwahn , geb . Bing , Hebamme ,
" ' " Hut nicht mehr Friedrichstraße 10 , sondern 6394

Rerostraste 34 , 1 .

fik Ofensetzer und Putzer , wohnt jetzt
-cM . » Lr ä .etLB .'Äi $ Kleine Dotzyeimerstratze 6 .

Wirtschaft
in bester Lage der Stadt an einen cautionsfähigen Wirth unter günstigen
Bedingungen zu vermiethen . Offerten unter 1 . H . 483 an den Tagbl .-
Verlag erbeten ._________________

'

Parquet - Böden werden billig gereinigt und gewichst
Adolpbstraße 3 , Seitenbau .

WÄntzstraße 39,2 U h
MZLZ "

» Kioiz ? Mamermeister ,

Mein Bureau befindet fich^ etzt
'

. _
LG -

Wohue Vom 1 . April W 6833

Vörlhstraße 3
,

3 Tr . I .

meiner werthe » Kundschaft , sowie dem geehrten
Publikum an , daß sich meine Kunst - und Baü -

ilofietei nebst Wohnung jetzt Michelsberg 9a befindet . 7090
Karl Htthl .

Mein enorm großes Lqger enthält für die Saison
fortwährend :

50 ein - und zweithSr . Nutzbauur -Kleiderschräuke , Spiegel -

schränke , Bücherschränke , Küchenschränke , 20 verschiedene
lackirte Kleiderschränke , Büffets , 35 Rußb . -Kommoden ,
Consolen , 30 uuhv . -polirte und tannen -lackirte Wasch -
Kommoden , 40 Nachttische , Herren,Schreibtische , Damen -
Schreibtische , Nußbaum « und Eiche » - Herren - Schreib -
büreaux , Gchreibsecretäre , 20 elegante Vertieows , 1 - und
2 -th . Gallerieschränfe , WeitzzeugMen , Slußb . - und Eichen -
Vorplatztoilmen , 50 Sophgtische , UuSzngtische , 20 ein¬
zelne Sophas , Chaiselongues , Ottomanen , Divans ,
Salon - Garnituren , Kameltafchen -Sophas , 20 eomplete
Betten in allen Fatous , mit und ohne Roßhaar - und
Seegras - Matratzen , Dechbetten und Kiffe « , mehrere

Hundert Stühle , alle Arten Spiegel re . re .

Sämmtliche Möbel sind solid und dauerhaft gearbeitet
und leiste ich für jedes Stück Garantie . Preise find aller¬

billigste Fabrikpreise .

Eigene Werkstätten . Eigenes Fuhrwerk .
Transport frei ?

Ferd . Marx Nachf
,

Büreau und Lager Kirchgasse 2 b . 216

Mein Geschäft befindet sich vom 1 . April
an wieder

Taunusstraße 16
,

im neuen Lokal , 6926

Fried . Bohr ,

Möbel - Fabrik .

Mei « Geschäft
befindet sich von heute ab

Nächst dem Michelsberg . - 6928

V . SLmSsW , Arrseur .

Meme Wohrmng befindet sich

Hochachtungsvoll

_______
Max > % aaiia ^ 9 Uhrmacher .

Geschäfts - Berlegnng .

Meiner werthen Kundschaft die ergebene Mittheilung , daß ich
tein Geschäft nach

Küfer - Arbeit
jeder Art wird schnell und billig besorgt Moxitzstraße 32, _____________

Tapezirer ,
Webergaff - 58 , Hths . 2 ,

empfiehlt sich zur Anfertigung aller in sein Fach eiuschlagenden Urbeil
unter Zusicherung prompter und billigster Bedienung .

SC werden schnell und geschmackvoll ängesertigt ,
getragene Kleider auf ' s bleueste modernisirt .

Näh . Hirschgraben 18 , 2 unks .
'

_______ __ ___________________________ _
Weich ' edler älterer Herr leiht einem jungen anständigen

WsW Fräulein 100 Mk . gegen Sicherheit ? Gefi . Offerten
unter 1 >. ui » hauptpostlagernd erbeten ._____________________________________

DMWMr » Welch ' ed
'
eldenkende Dame oder welcher Herr leiht einem

hiesigen Geschäftsmann 200 Mk . auf monatliche Rück -
zahlungmit Zinsen ? Offerten unter «$ . 8 ' . 27 an den Tagl .-Verlag erb .

Eine in den mitt ! Jahren stehende und
”

gut situirte Dame wünscht
mit einem älteren Herrn zwecks Verheirathung in Verkehr zu treten .
Ernstgemeinte Offerten , nicht anonym , unter A . «0 . 1008 $ postlagernd
Mainz erdeten .

Mn gebildetes Fräulein
von ang . Aeuß ., des Alleinseins müde , sucht vfe Bekanntschaft eines alt .
gut sitmrten Herrn , behufs späterer Verehelichung . Off . unter B . W .
an den Tagbl .-Verlag erbeten .

Mewen
werthen Kunden , sowie der Nachbarschaft die ergebene Anzeige , daß ich
mit dem Heutigen nach Hcrmannstraste 7 verzogen tot und bitte , das
mir seither geschenkte Verttauen auch bJ ) in folgen zu lasten . 7065

Hochachtungsvoll
____________________________ Ang , starfa , Schuhmacher .

Ein halb . Abonn . Parterreloge abzugeben Adolphsallee 4 , 2 .
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•K13810817$47a ' 7SR3â 4S - 00J ^ 7 96 652681 733 870 915 35 IO4107- 04 81 372 <4, i8 4b3 69 ol < Vo 64 636 818 9»7 165UU4 7 9 197 "061< 58 3o6 8i 599 747 96 1 <>1»221 330 ö’?l 760 IG704m irm mos Rsn
m WaWa « 68 342 665 762 82064

ri » m a « 4 \ 4ä iW «8o 404 o03 <9 97 642 52 95 707 83 831 [15(0 44 60 958 91 173Ö5 ’ 163209 g « » « L 537 646 4 6 53 [150 ] 89

mwswÄ " " bs « Ä “
« « » »

,1 * 0031 124 267 357 419 511 630 710 65 [150 ] 1 * 1057 104 30 718? s5i 748 879 954 60 61 IS ’-idoö 224 57 400 28 94 533 697 722 47
J.? O8Vw2 ! „J » 3066 145 90 256 76 90 1150] 33 » 67 83 543 45 85 1 * 4176ä *>® 494 »26 696 742 59 840 1 * 5129 74 220 543 602 782 852 79 83 85 8aI » 6,024 245 61 .312 47 675 842 64 1 * 5'120 43 55 [150 ] 393 470 85 545691 <~u 42 63 870 949 1 * 8101 44 59 64 479 518 56 60 655 734 39 6481o 2o 1 * 0039 2o3 369 490 557 ÜöOJ 96 641 72 803 13

Ein Wittwer ( Geschäftsm .) , 42 Jahre alt , mit drei schulpfl . Kind . -
möchte sich wieder verh . ; am liebst , mit einem Mädch . nicht unter 36 I .,:aud ) Wittwe nicht ausgeschlossen . Dasselbe muß tücht . Char . und Liebe

jzu Kindern besitzen . Offerten beliebe man binnen 8 Tagen im Tagbl .-
jVerlag unter ! ■ K . lOQ abgeben zu wollen .__________

Erniil Caesar wird ersucht , umgehend Herrnmiihlgasse 1 die
Schlüssel abzuliefern und seine Sachen abzuholen , andernfalls gerichtlich
vorgegangen wird . 7118

© rittfr rahlt mehr für Möbel , Kleiber , Gold , Silber u . s. w .■olll .HH . als Karl Xey , Schcrchtstraste i ) ._______

Ein Acker in der Nahe der Stadt zu pachten gesucht Kirchgasse 23 . 6790
Ent kleiner Garten oder ein eingezaunter Raum als Spielplatz für Kinder

Zu Pachten gesucht . Offerten mit Größeang ., Lage und Preis unter
W . W . lai an den Tagbl .-Verlag erbeten . 7058

WMMWW

werden angekauft und verkauft . Große Auswahl . Billigste Preise .
m V '. Schuhmacher , Hochstätte »3 -fl
Reparaturen sofort . Bestellung per Post erbeten .

tq , auch einzelne
Offerten unter

MshiLiar gesucht .
Eine ganze Hotel -Villa oder Haushaltungs -Einrichtung

gute Sachen , für ein auswärtiges Hotel gesucht . >'
Cl ». 8 . los ; an den Tagbl .-Verlag erbeten .

Möbel aller Art B
Damen -Klcider 8784
_______ ___ ______________ Jos « Birnzweig , Saalgasse 26 .

Pmnino zu tauten ges . Offerten unter M . « . L4 vostlagernv .
"

M tierten - BßjreWttfd) kaufen gefudjt
Offerten mit Preisangabe unter ZW. 12 . ILS an den Tagbl .-Verlag .

Bade -Einrtchruug zu kaufen gesucht . Off . mit Preis
snb ro . 8 . S an den Tagbl .-Verlag erbeten .~

Halbvcrdink ob . Py -U -ton mit Verdeck , gebrauchtes , gut erhaltenes
zu kaufen gesucht . Nah . im Tagbl .-Verlag . 7031

fZMIMSA Verkäufe ZßMiZW

Ein Colomalwaare « • Geschäft
in bester Sage ist für sofort oder später unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen . Offerten unter X . S . 2325 an den Tagbl .-Verlag .

Gut gehalt . Bücher für Sexra , Quinta , Quarta , Tertia der Söürgep
schule zu verkaufen Ktrchgasse 2 b , Seitenbau 2 Tr .______________ „

Schreibpult , Betten , Sopha bill . zu verk . Näh . im Tagbl .-Verlag . 7Ö9Z
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1 . Ziehung der 2 . Klasse 184 . König ! . Preuß . Lotterie .

Ziehung vom 7. Avril 1891, Nachmittags .
Rur die Eewmne über los Mark sind den belressenden Nummer »

in Parenthese beigejngr.
(Ohne Gewähr .)
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Gebe . Schulbücher für Ober III und Unter II des hum . Gymnas .
zu verkaufen Adelhaidstraße 75 , Part .__________________________ _____

igSifeiVerschiedene Schulbücher billig zü verkaufen
Schwalbacherstraßc 49 , Hth . 3 St .(___________________

Gehranchte Bücher für Höhere Töchterschule und Institut Holzhäuser
sind billig zu verkaufen Langgasse 13 , im Laden . 7105

QVnfsH is ' hl ' r Slirt wegen Ausgabe der Pension billig ab =
-All zugeben Herrngartenstraße 12,Part .

Wegen Wohnungs -Veränderung sofort zu verkaufen :
ein Mahagoni - Vcrticow oder Pseilerschrank für 30 Mk ., ein lackirter
Mayagonr -Kleidcrschrank , einth ., zum Abschlagen zu 22 Mk ., ein voll -
ständiaes Bett mit Roßhaarmatratze 50 Mk ., ein kleines Tischchen mit
Schublade 2,50 Mk ., ein guter Waschtisch 6 Mk ., ein Kinderbett mit
Matratze 8 Mk ., ein gutes Dicnstbotendett mit dreitheiliger Matratze
22 Mk ., Küchenschrank mit Glasaufsatz (mittelgroß ) 24 Mk ., Nacht¬
tische , Bettstelle , Deckbett mit Kissen , Matratzen , Stühle , gutes
Canape in Fantasiestoff 22 Mk ., Spiegel verschiedener Größen und
noch sonstige Gegenstände

Schachistratze 9 , Hinterh . 2 . Et .

Bett , vollst ., neu , eine Waschconsole , eine neue Roßhaarmatratze und
Deckbett billig zu verkaufen Karlstraße 38 , Hth .___________________________

Bett 30 M . , Kleidcrschrank 15 M . , Uhren , Kleider , Schuhwerk
u . dergl . Hochstätte 31 , im Laden ._________________________________________

Bett , vollst . , und Mahagom -Tisch zu verkaufen Sleingasse 15 , 1 St .
Ein wenig gebrauchter Speisen -Aufzng , auch als Kohlen -Aufzug

Passend , ist billig zu verkaufen bei Oamer , Nerostraße 1 ._____________
Eine Zimmerdouche und ein großer Restaurationsrost billig

iU verkaufen Rheinsttaße 92 , Part . 7115

Ein noch gut erhaltener Kinderwägen ist billig zu verkaufen . MH

Adlerstraße 57 , Part .
'
 __

Ein guterhall . Kinderwagen , gepolstert , Gummirader ,
und nn Patent - Kinderstuhl billig z» verkaufen Adel -

haidstraße 42 , 1 .__________________ __ ______ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Ein Leichter Miferkarren ,
ein stack gewölbtes Firmenschild zu verkaufen Tannusstraße 7 .

Ein zweiflügeliges eisernes Thor , 10 Dieter Gitter u . ein gebrauchter
Kochherd billig zu verkauseu Nerostraße 10 ._____________ ___ ,___________

7101

Psuhlsässer , Malzbütren und alle größere Waschbütten zu verlausen
Moritzstrage 32 . 7107

Wem - und Bmmttwemsäjser ,
vom 16tel bis Stückfässer , zu verkaufen Moritzitraße 32 .____________

7108

Flaschen , wie neu !
Mehrere Lansend braune Rhei '. .wein -, Bordeaux - und Schaum -

wein -Flaschen zu verkaufen Moritzstraße 32 .______________ ___________
7106

Grube Dung , auch karrenweisc , zu haben Röderstraße 9 .

SeidenpndeL ,
hübsches gelehriges Thier , weiße Farbe , männlichen Geschlechts , 1 Jahr
alt , zu verkaufen . Näh , im Tagbl .-Verlag ._________________________

7059
Ein sehr wachsamer englischer Hühnerhund billig zu verkaufen

Biebricherstraße 15 a .
Ein kleines Hündchen zu verkaufen Feldstraße 17 , 2 Tr .
Fox -Tcrrier (Männchen ), treu u . wachsam , sehr billig zu verlausen .

Näh Wellritzstraße 11 .
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gesucht .

^ KHA ^ L ^ « ÄWViSUU
lpricht . Näh . Bureau Germania , Hafnergasse 5 . । gesucht Rheinstratze 7,1 St .

mit Zeugnissen gefunden . Abzuholen Platterstraße 76 , 0 St .® ln Lackstiefel gefunden . Abzuholen Lndwigstraße 10 bei
Jakoi » Miilier ,

ein Hund , Fox -Terrier , weiß mit braunem Kopf
' » id weiß und braunen Flecken . Wiederbringergute Belohnung Theodorenstraße 2 . a

s v
o Maschen , »

das die fein bürgerliche Küche versteht und Hausarbeit zu übernehmen hat ,npfitrhf Sftliotnf +rAljo 7 1 ' y 7
7114

Merdttchr Verfsnen . die SteUung frrrden .
Das Stellen - Bßrmittelungs - Bürearr Yon

Kreideweis hef . sich Kerostratze 21 .

Kammerjungfer Ää , $ „ * » „ » , « ,
HiMchafMöchm nach Franksurtf em -

fache Hans - MV Lqndmadchep durch § tern ’ s Bstreau , Nerostraße 10

mugsesse on WaMal »
eherche pour J enfant de S ans , pour ses soips corporels ,sachant mstruire frangais , paylapt angiais , habile en ouvragp Manuel .S adresser Bub M . 8888 ä äfodolf Masse , Fras ! i ,

~ ( F . a . 89/4 ) 23

8ÄW " 1’ “ * * * * « * *

. . , Wodes .
Em « tm . Mulren durchaus bewanderte Modistin für jede Woche zwei

Är Arbeiterin , Offerten unter 1 @® JE , 3 ?an den Tagbl .-Verlag erbcteii .
Dne Dchme Arbeiterin wird zum Klxjdmpachm sofort ge -
sucht Gr . Burgstraße 6 . 7(^ 9
AM Mädchen für Mißnähen f . dauernde -Beschäftigung .Nab . Nerottrahe 46 , 1 rechts .

'
Eine Maschinennäherin wird gesucht Wehergasse 48 .

» ■ iUTI0 ; Mädchen kann das Weißnähen grdl . erlernen .8 -ah . Nerostraße 46 , 1 rechts .
Ach Kleidermachen gesucht bei Frau Rendant» wwvus ®- « Meyer , Schillerplatz 3 .

Lehrmädchen gesucht . M . Bollpr , Klßidermacherm , Marktstraße 12 .
© in braves Mädchen kann das Kleidermachen erlernen bei 6770

, Frau Klink , Frankenstraße 5 .
Lehrmädchen können das Kleidermachen und Züschneiden
unentgeltlich gründlich erlernen Langgasse 3 .

©m Mädchen kann das Kleidermachen erlernen .
Srau

'
Eckhardt , Kl . Burgstraße 2 .

Arbeiterinnen
7Q94

Wiesbadener Staniol - und MetallWsel -Fabrik .
1 . fr iaeh .

Tüchtige Büglerin nach Schmalbach gesucht . Näh . Frankenstraße 14 . 6991
stiftstraße 14 , Hinterb, , wird eine Perfecte Büglerin gesucht.

Putz - und Waschfrau (eine tüchtige ) für dauernd gesucht
Taunusstraße 45 .

Zwei Waschmädchen gesucht Webergasse 35 .
Netteres Monatsmädchen , das reinlich und wMg jede Hausarbeit

verrichtet , sofort gesucht Karlstraße 18 , 1 .
Monatsmädchen ober Frau gesucht

'
Mainzerstratze 26 , Gartenh . 6815

Monatsfran gesucht Jahnstraße 19 , Vorderh . Part . 6976
Braves fleißiges Monatsmädchen wird sofort gesucht Gr . Burgstraße 7 , 2 .
Eine unabhängige Monatsfrau gesucht Grabenstraße L
Ein Monatsmädchen gesucht Schwalbacherstraße 3, 2 .
Gesucht ein Monatsmädchen Wörthstraße 12 , 2 Tr .
Ein sauberes MomÄMchen oder eine Frau für Ngchmirtags gesucht

Walramstraße 10,1 . St . l .
Monatssrau zwei St . tägl . ges . Philippsbergstraße 17/19 , 1 I .
Brave reinliche Monatssrau gesucht Schwalbacherstraße 1, Schuhladen .

Putzfranen * * * * “ * * 6, * * öS ” 085

MMR * * SK t« NgrS reinliches Mädchen dkS Tags über zu einem
Kinde gesucht Kirchgasse 42 , 1 . Stock .

'
7034

Jemand zum Wecktragen gesucht Marktstraße 25 . 6848
Jemand zum Wecktragen gesucht Bleickstraße 16 . 6820
Eine Weckfrau gesucht Hellmundstraße 36 .
Mädchen zum Lumpensortiren gesucht . Wh . Friedrichstraße 36 . 5611
Sauberes gewecktes Laufmadchen gesucht Kirchgasse 07 . 7082
Starkes Laufmädchen gesucht 5 . Gr . Burgstratze 5 , Mäntelgeschäft

welches kochen kann und ein junges Mädchen Taas über rvzwei kleinen Kindern gesucht Bleichstraße 1, 1 l .
J 9 " ‘’M

An lOTjes WlW » gaffe 40Pn
“ il $

<
968

'
fle,

"
uc6t Näh . KirA

® in braves Mädchen ordentl . Eltern as
’
s Äuslaufmädchen gesucht . 71iiV , Kappold - Einimelhainz ,

@ine ig . Hotelhaushalterm , eine Weißzeugbeschließerin zugleich Repräsen -
W. PM . ausw . Hotel , vier Kqffeekpchinnen , ein besseres Servir -

@Qn̂
C" tn fet5ere b ^Achied. Hotelzimmermädchen nach auswKellneriMen , HaW - und Wemmädchen , Kindermädchen , Bügelmädchen

'
Krankenwarterin , Küchenmädch . f . <? rünberS ’S Bür

'
Golda 21 L

'

m L' Wfei « vin -gerlicho ^ ÄL
. -Hamburg , Köchin nach Hannover , sein bürgerliche

5SÄ3 ÄS »
® Köchin , welche eine Küche für 10 — 12 Personen

selbstständig suhren kann , wird gesucht Webergasse 10 . 7096© ine tsr . Herrs chaftskochin gesucht durch
„ . , . .. _ Pürean s &reideweis , Neroftraste 21 .Em solides Hausmädchen wird gesucht Webergasse 10 . 7095© t « besseres Mädchen , welches gut bürgerlich zu kochen , nähen '

KÄ 3he? 1HSCVä . berstehkbcr 1 , Maioder auch früher gesucht .
esÄ Modengeschaft , Webergasse 3 . 6256

Mädchen für Kuchen - und Hausarbeit gesucht . Näh . im-̂ Ngvt :- -e>erlag . 4401
rli e" füi - Haus - und Gartenarbeit zum sofortigenEintritt gesucht Dotzheimerstraße 56 . ßX52

M einfaches tWiges Mädchen gesucht Adlerstraße 47 , im Laden . 6270® tn gut embtohlenes Mätzchen , das Liehe zu Kindern hat , für Kinder u .mir Solche nut guten Empfehl , wollen sich melden
6 , 1 . Elng . Gemenideoadgaßchen 1 . 6598

PM -Fdenttiches Mädchen auf gleich gesucht Bleichstraße 16 ,
. ' m Bäckerläden . 6330

reinliches Mädchen gesucht Kirchhofsgasse 7 , 2 . Et . 6538
Lij -:

*? * * Pr sämintliche Hausarbeit findet
» "W Stellung Albrechtstraße 37 , 1 . gggg
MLiädÄm für Wichen - und Hmsaxbeit gesucht Rheinstraße 27 . 6939
-buchtigss Alleinmadchen sofort gesucht Ellenbogengasse U
Gdsttcht zwauzig bis dreißig MähSeu , welche gut bürqerl . kochen ,Zimmermutzcheu , Haus - und Küchcnmädchen und solche für

WaSchen aiienl durch ,>-rau SchMg -, obere Webcrgasse 46 , Hth .Sin braves Mädchen aut gleich aeiucht Jahnstraße 7 . Hth . Part . 6919
Em Metzte ? Madche, ., welches bürgerlich kochen kann , als Alleinmädchen

ge,ucht Kirchgatse 1 , 2 . El . r . 6709
Em braves Wädcheii , das selbstständig Alles gut kochen
bann W,b dieMft ^ M HWSgrbeit mit verrichten muß )kann sich melden Geisbergstrane 32 . ggK

Em ordentliches Mädchen , welches selbstständig gut bürgerlich kochen kann
lA

" L ^ ? "oaibeltr ? ê r8t ' Sum 15 . April gesucht . Nah . im Stickerei -
Gefchaft Langgasse 53 . g320

Em . Msetztes Dienstmädchen , welches kochen , einen kl. Haushalt selbstständig
suhren kann , wird zum 20 . April gesucht . Zu ersragen Webergasse 25 ,tm Nonett -Geich ast .

Schlichterstratze 16 , 1 , wird ein Mädchen gesucht .

Tüchtiges cvMg . Mädchen ffÄSÄ . s
Em starkes braves Mädchen für jede Hausarbeit gesucht

BW Kleme Kilchgane 1 , 1 Tr . links .
Em braves fleißiges Mädchen gesucht Gr . Bmgstraße 17 , 1 . 7071’•*. Em . junges Mädchen wird zu einem Kinde gesucht Oranien -

itratze 22 , Laden .
Müdcheii gesucht Mauritiusplatz 6 , 1 . St .

Ein Mädchen , welches zu
'
Hause schlafen kann , den Tag über

. zu einem Kinde gesucht Hellmundstraße 41 , Part links
Em ordentliches Mädchm gesucht Walramstraße 5 , Part .

*

Em gesundes kräftiges Mädchen , das gute Zeugnisse aufweisen , gut
bürgerlich kochen kann und Hausarbeit übernimmt , wird bei iohem
Lohn gesucht Adolphsallex 16 , 3 .

Ein braves einfaches Mädcheii fstr Hausarbeit zum 15 . April gesucht
Taunusstraße 19 . sM

für eine Fremden -Pension eine Beschließerin . Solche ,
»» englisch spricht , wird bevorzugt . Offerten sub
1 > . 8 . » an den Tagbs .-Verlag erbeten .

Ges , acht bis zehn tiicht . Mädchen d . A . Eichhorn ' s B ., Herrnmühlq . st.
Ges . zwei Mädchen in e. kl Hgush . gegen hoh . Lohn Schachtstraße 5, 1 .
Em braves Mädchen kann das Kleidermachen und Zuschneiden qründhch

erlernen bn - Frau fflofem , Hermannstraße 17 , Hth . 1 .

Em Kindermädchen kLM * * ■ 11

Mädchen vom Lande für gleich gesucht Grabenstraße 6

Kindsrfra « * SSW K - LSKtzL
US * • * * * ’ ’

Ein reinl . Mädchen gesucht Saglgaffe 14 ,

| e Urrtorerr . Gefunden DZ!
^
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7025

i-

6885gesucht .
Jfulhts yieinert , Römerberg 19 .

6879
7013

MSnrrttche Uersorren , die HtrUnng finden ,

lieber LOGO Stellen
für Harrvwcrker re . bringt stets

Perfeete Mchw ,
welche in ersten Herrschastshäusern gedient hat , sucht Stelle , r.uch als

Haushälterin . Näh . Röderallee 4 , Frotttspitze .

Herrschaftspersonal empfiehlt und placirt stets
■ BaiF Bürean Germania , Häfnergafie 8 .
Kn änständiges reinliches Mädchen , welches Nähen , bügelwund servilen

kann , sucht Stelle als fein . Zimmermädchen . Nah . Saalgasse4/6 . 2 St . l .

Stellen suche « zwei Fräulein zue Stutze , welche die Küche ver¬

stehe »,
'

sein bürgerl . Köchinnen , verschiedene Allenmadchen ,
Hausmädchen , Erzieherin mit prima Zeugnissen ,

Vietoria -Bürea « , Nerostraste 5 .

f & l « * nettes Mädchen , welches schon bei feinerer Herrschaft war ,
sucht Stelle . Zu melden von 4 bis 6 Uhr Adlerstraße 10 ,

Ein Mädchnr v
'
om Lande , Welches die Hausarbeit verstcht und

etwas koche « kann , sucht aus 1 . Mai Stelle . Nah . Michels -

fÄt „ aus achtbarer Familie (18 Jahre alt ) ,
welches Hausarbeit versteht , in feineren

Handarbeiten geübt ist und etwas Kleider machen kann , auch em wenig
englisch spricht , sucht Stelle in seinem Hause , zu emer einzelnen Dame

oder größeren Kindern . Ausland nicht ausgeschlossen . Nah . zu erfragen
Ei ^ fnmdes Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , und ein Mädchen

vom Lande suchen Stelle « durch Frau Müller , Metzgergaffe 13

Empfehle Alleinmädchen , bess . und emf . Stuben - u . Hausmadch ., Kmder -

mädch ., sow . versch . Hotelzimmermadch . Grünbcrg
's B ., Goldg . 21 Lad .

Stelle s . für d . 1 . Mai a . seiner . ZtMMermaVche « , et « Mädchen

Ein braves Mädchen ,
Lehrertochter (Waise ) , in allen vorkoNiM . Häusl . Arbeiten bewandert , sucht

unter Stütze auf beste Referenzen Engagement zu einer einzel . Dame

resp Stütze der Hansftau oder als besseres Hausmädchen ; am liebsten
eine derartige Stellung , wo dasselbe an Kindcsstatt Ausnahme findet .
Offerten unter L . er . « 7 an de « Tagbl .-Verlag erbeten .

Für ein junges Mädchen von anständige « Eltern wird eine

Stelle bei einer tüchtigen Familie gesucht . Näh . Adler -

stratze 49 , Part .

Werblich - Personen , dis Mellnng suche « .

Eine ältere durchaus erfahrene

KmdergärtRerw I
mit la Ref . sucht Stelliing in feinem Hause u . erb . gefl . Offerten eub

E . M . 644 durch Eäaasenstein & Vogler , A . - <x , Frank¬
furt K. M . CH 62623 ) 351

stem ’s Büreau , Nerostraste 10 ,
empfiehlt Jungfern , Llindersräulein » mit u . ohne Sprachkemtt . ,

Stützen , Bonnen , Kaffirerin , welche 4 Sprächet ! spricht , Ver¬

käuferinnen divers . Branchen , Herrschafts -, Restaurattons - ,
Kaffee - , Bei - sein n . gut bürgerl . Köchinnen , vter tüchttge
nette Allein - tt . bess . Hausmädchen , drei Hotelzimmermadch . ,
Chefs , Diener , Hotethausburschen . . Y. t

Nette Verkäuferin für Specerei -, Metzgerei - , Condrtorel - oder Deltcatesten -

Geschäft empfiehlt Stern ’ s Büreau , Nerostraße 10 .
Ein Mädchen wünscht Beschäftigung zum Zuarbeiten von Taillen und

Röcken . Näb , vellmundstraße 50 , P .                 . . . . .
E » Eine Büglerin sucht Beschästtgung . Rah . bet Herr «

Fritz nutz , Ecke der Taunus - u . Röderstratze .
e « gSS88a » Ein Fräulein wünscht das Bügeln gründlich zu erlernen m

einer Alt -Wäscherei . Feldstrahe 1, 2 St .
Eine unabhängige Person sucht Beschäftigung zum Waschen und Putzen .

Näh . Jahnsträße 6 , Dachl . .
Eine Frau sucht Beschäftigung zum Wascheri . Kirchgasse 17 3 St
Eine junge reinl . Frau sucht noch für einige Tage t . d . Woche

Beschäft . od . Monatsstelle . Näh . Walramstratze 17 , Dachl , r .
Eine reinliche junge Fran sucht Monatsstelle oder wünscht
einen Laden zu putzen . Faulbrunnenstraße 11 , 3 St .

Ein anständ . Mädchen sucht auf gleich den Tag über Monatsstelle oder
- sonstige leichte Beschäftigung . Näh . Bleichstraße 25 , Hinterh . 1 St
Eine Frau sucht Monatsstelle für Morgens . Adlerftraße 13 , Stb . P , l .
Mädchen sucht Monatsstelle für einige Stunden des Vormittags . Nah .

Faulbrunnenstraße 5 , Hinterh . 1 St .
sucht für einige Stunden des Nachmittags

ly V CEtt Beschäftigung . Näh . Nerostraße 34 , tzth . Part .
Perfeete Kochfrau empfiehlt sich . Näh . Platterstraße 4 , 2 .

lagernd erbeten .
Junger Kaufmann als Hotel -Buchhalter sofort gesucht . Einige Sprgch -

kenntnisse erwünscht . Näh . durch den Tagbl .-Berlaa . 6902
Tüchtsger Schlosser gesucht . W . Fuiir , Schwalbachcrstraße 33 . 7074
Ein tüchtiger Bauschreiner gesucht Hcrrngartenstraße 9 .
W « tüchtiger Baufchremer gesucht Steingaffe 7 .

MiÜergehÄLfen

Essen (Ruhr) . ® . « > ™

Für BaurechttllNgSwesen n . Correspoüdeitz re . ei « solider Man « mittleren
Alters gesucht . OffertK Mit Gehaltsaugaben unter E1 . B . a » an
den Tagbl .-Verlag erstell .

Gesucht per 15 . April c. oder 1 . Mai c. i« ein Anwalts -Bureau ei «
Cattzlist Und ei « jüngerer Mau « , ivelcher mit den laufenden
Büreau - Geschäften bekannt ist , als zweiter Gchiilfe . Offerte « unter

M an den Tagbl .-Verlag erbeteri . 6966
Emen juugt « solide « Man « suche ich für sofort
in ein großes Detail -Geschäft für Kasse und Bei¬
hülfe tm Lade « . Offerten unt . ® . 3 ® a post -

DS . 8 -S

Gesucht eine Herrschaftsköchin bei guteut Gehalt ,
drei Köchinnen für Penston , eine Ktndergarttrerin ,

• Tto « fein bürgerliche Köchinnen « ttd mehrere Alletnmädch .
3

Büreau Germania , Hafnergasse 5 .
— Ein tüchtiges Mädchen , welches kochen kann und gute

■ MF *
Zeuqniffe besitzt , in kleinen Haushalt gesucht . Große

BuMraße 3 , Blumenladen . 7110

ML ^ W ^ ^
(Ein

"
aUständim ^ Mädckien ^ welches

^
kochen

^
kann , wird gesucht

Kirchgasse 40 . 7112

Tüchtiges Mädchen sofort gesucht Kirchgasse 19 Frffeurgeschaft .
Ein braves Dienstmädchen gesucht Bleichstraße 15 a , Part .
Eine tüchtige Kellnerin gesucht Ellenbogengasse 14 , 2 LI .
Anständige Kellnerin gesucht . . „

Becker , Taunurstrage 55 .

Stelle sucht zum 1 . Mai eine norddeutsche Herr -
IW schaftsröchin , prima Zeugnisse -

Vietorta -Büreau , Nerostraste 8 .
Eine gesetzte selbstständige Herrschaftsköchin sucht Stelle , nimmt auch Aüs -

hülfe an . Feldstraße 20 , Hinterhaus .

Nusmädchen . toSSÄtra6fl2 *
Sestettv .

E ® te “ e
I In einer Stadt amRhein wird ein tüchtiger

Zwei bessere HNtsmädchen , welche gut servireu , auch zu Kindern geben , I Weeorarrsnswazee
' 3JlÄc6en ' als Vorarbeiter auf Jahresstelle gegen gute « Lohn für sofortioZ ^ ^ burgerlich kochen kann . Nah . VZeberaaffe 35 . I

später gesucht . Derselbe muß sowohl m Decorations - , als auch
iSSte6 * * 'bXn "

Räl ^ Kirchaasse
@ teKe aIS I Solz - und Marmorarbeit durchaus erfahren Und , von energischem

I Charakter sein , um erforderlichen Falles den Prmztpal zu vertreten .
I Beste Zeugnisse und Empfehlungen find unbedingt erforderlich . Offerten

sucht Stelle als des,eres Hausmädchen auf 15 . April . „ beten u . 41 . 8869 an Buäoif Hoste , Köln . (K . a . 46/4 ) 23

« WS zuverlässiges Hausumdchen ,
mit langjährigen Zeug - ?Lnd ? esuL

^
MErgasse 12

nisten sucht Stelle . Zu erfragen Kl . Schwalbacherstratze , 11 , Part . l . S 1 in Taabl -Ve ?laa 7067
Ein anständiges Fräulein aus be serer Familie sucht Stelle « T ^ uncher -^ eyusten geiuchn jraq . tmt xoam , « mag . iwoi

zur Stütze der Hausfrau . Es wird mehr auf gute Be - Carl « ever Krankenktr &
Handlung als auf hohen Lohn gesehen . Näh . Karlstraße 16 , Part . I

Tüncker auf dauernde Arbeit aeiuckw Nab im Gasthaus
Ein besseres Mädchen sucht Stelle in einem kleinen Haushalt als Mädchen

lUt öauern £ie Nay . tm Gasthaus

allein . Näh . Walramstraße 25 , Metzgerladen . zur Wettzen u,auoe . » , . . < 5.

Eine Bcamteutichler K, . t

« ort « .
wwwMuh ! - ! - >> « ■!« » . " lU

Näh . Nerostraste 10 , Hth . 3 St . rechts . . . „
M * « ter » >t - k . , Ktrchgasse .

atotKrZtofJSÄt » F « r Schneider !
mit in ' s Ausland z. geh . Beste Ref . I . Thätigkeit . 1 Gute Westenmacher ges . Näh . im Tagbl .-Verlag . Das ganze Jqhr

h . Steiger , Gotha , Bürgeraue 21,1 . • Arbeit . M4
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gesucht 7093 6680

gesucht .

2817

sucht 6983

Äh . tm
6642

„ „ . ... .. . , , rsrau von EMsmarclt , Diez a . d Labn
Zuverlässiger , mit guten Zeugnissen versehener

9

6905

6493
6565

Carl Ctriinig .

Kirchgasse .

zu einem Arzte gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlaq .
- W Kupferputzer gesucht im Rheinhotel .

Em Packer

F , 3e Fließen )

Ein Lehrling gesucht
" "

-

® « >* » • 3 - ° - - «•
'
dSMÄ & ssr1 % 96

Hin Schreinerlehrling gesucht Lehrstraße
'

3
® c,iIi " dt ’ Acauergasse 14 .

bci,w" ui
;

« ? « * *» • “ ’ Helenensiraße 13 . 5524
Emm Lchrklm SÄtoPw * * ” “ * SSEm Schremer -Lehrling gesucht Herrngurtcnstraße 9 . ^ 7

MSnttirche Versonerr , dir Steilung suchen .

e Zahntechniker ,
r

Ultb bewandert , sucht jetzt oder später Stellung unter
bescheidenen Ansprüchen . Off . unter Z . A . Z . an den Tagbl .-Verlag .

Em zuverlas,iger Mann , verh ., mit der Dccimal - und Brückenwaage durch¬
aus vertrant , sucht Stellung in einem Magazin , als Aufseher oder
sonst einen Vertrauensposten . Näh . im Tagbl .-Verlaq . 7054

r ^ a
.
n ^ neId,er b,e Krankenpflege gut versteht und g . 3eitgnific

& ttw « 8il,C3 © t
611 § Crnt ° bCI f° " ft bum Ausfären .

Schloffer -Lehrmeister gesucht für eir .en Mündel bei Kost und L .d
im Hause . Ruh . lein , 4373

Hotelhausburschen , gute Zeugnisse , und
^

ein Landbursche von
22 Jahren suchen Stellung . Weberqasse 35

Bursche mit guten Zeugnissen , seither in Hotel gewesen , sucht
auf sofort ( auch später ) ähnliche Stelle . Näh . Kl . Dotzbeimerstr . 4,1 .

Hin Glaserlehrling gesucht Emserstraße 6 .® !“ gesucht Albrechtstraße 13 a . V
® tn Glaserlehrlrng gesucht Schwalbacherstraße 25 . W
@tn Junge kann die Dreherei erlernen Hochstätte 27 . AA© m S <,tfWscl )Hin8 gesucht Nerostraße 34 M
Lackirer -Lehrling gesucht . Wich , Schloßstraße 17 , Biebrich am Ä3

,
Lackrrer - Lehrliug

gesucht Le , 13
ßl

y ^ retlo k1? -6 gesucht Bleichstraße
Elsl,olz ’ 9Zcroftra6e ® -

wÄÄ “ H " ‘ ® ’ * “ ' 4 - |

W i » ‘
St =* $* * * . 31 . . H

Bwtorlm « hi „
35

~ . „ Wagner Ackermann . Helenenstraße 19
gesucht Wellritzstraße 4 .

B -
4604Spengler -Lehrling gesucht von

Einen Jungen , welcher Sattler lcrnen
^

wik ?U
" ^ ' 4 ‘

_ „ 6608
« s . Rapp , Goldgasse 2 .

Em Hausbursche wird gesucht . Näh . Schwalbacherstraße 11 . 7087

^ mrger Bursche
mr leichte Arheit . dauernde Stelle offen . Näh bei Frau Schlick ,

Friedrichstraße 12 , Hth . 1 , zwischen 1 und 2 Uhr . 6944
Em mnger Bursche wird in ein Flaschenbier - Geschäft sofort
gesucht Steingasse 14 .

Em junget sauberer Bursche gesucht Frankenstraße 15 . 7100
Btoet Fuhrknechte gesucht Steingasse 27 . 6012

Em älterer znverl . Ackerknecht
wird gesucht Eintritt 15 . April . Näh . im Tagbl .-Vqilag . 7075

wuchtiger Pferdeknecht sofort gesucht Hellmundstraße 47/Part .

Taglöhner
für Gartenarbeit gesucht . Zu melden oberes Tennelbachthal .

Für nein Tapeten - und Decorations - Geschäft
suche einen

Lehrling
zum baldigen Eintritt .

—. —------- -—— ——■----- - -—-—

Z ’ OUVHströ mtt guten Schulkenntniffcn gegen Vergütung
gesucht . Schriftliche Meldungen zu richten au das

Wiesbadener Brunnen -Comptoir ,
. . . . . . Spiegelgaffe 7 .
Lehrhnn ZOhlVZOSen ’ F? &nter Schulbildung kann eintreten bei*7 .7 .

“ J «B . Moramalle , Bildhauer , Stiftstrasso 15 . 4645Ein braver Junge kann das Sttickgeschäft erlerneu . 3846
® r« Schramm , Bildhauer ,

o , . „ , , Walkmiihlstraße 32 .Em kräftiger Lehrfunge gegen Lohn gesucht nn Stuckgefchäft von 6826
—. n , , . E , Schlosser , Albrechtstraße 5Em Lehrling kann emtreten bei l 1 v

g ^ gA
^

ifocker , Decorationsmaler , Sed instraße 7

Einen Lehrling

,, wr vlauy .
Garttierlehrling gesucht bei Brandau , Grubweg 11 .

Gärtner - Lehrling
gesucht von Si

6484
H . O . Zimmermann ,

Schuhmacher -Lehrling gesucht Kl . SMwalbacherstraße
^^.

'

_ _ *
Einen Lehrling

mcht Schuhmacher E . Kumpf , Saalgasse 18 . 7022Em Schneider -Lehrling gesucht Kirchgasse 27 . 5706
Schneider -Lehrling sucht 66R
. . . , , M . Haas , Weberqasse 23 , 1 .

Lehrling
Frisenr - Lehrling

gesucht . 55
5936

„ . C . Brodtmann , Schützenhosstraße .
Barbierlehrlmg sucht Ad . Bliessenwetter , Metzgerqasse 32 . 5832Em braver Junge kann die Metzgerei erlernen . 4812
~ . « .. . „ , K . Seilhcrgrer , Nerostraße 22 .Ein Backer -Lehrling gesucht Webergaffe 54 .

B

Kellnerlehrlmg gesucht im „ Hotel Schützenhof " . 6901

Hansbursche

Schneioer gesucht Hellmundstraße 45 , Mittelb .

Für Schneider !
Tüchtige Hosen - und Westenarbeiter sucht 7 (ti8

Sprachkund . Zimmer - und Restaurationskellner , „ *auswärts , versch . Kellnerlehrlinae , zwei junge KüchenMs e neu ersten
Tdr - i LÄpftrputz 7und ' zL7hiesigL L ^ te als Ausläufer s. Griinberg ’ s Bur ., Goldq . 21 , Cigarrenl

. Ä ' lÄE '
. SÄrÄ

'

WU9C « « HWMSSbL
un «,W « bl , « ,bW ? « fcSX ' n & tet .

®rCj ?.
r M . ^ich als Diener im Haufe tbätiq fein muß auf fo -

fL ^ ucht . Gehalt 200 Mk . bei freier
'
Sta

'
tim ?.

'
LeugKfe ^ zL

IFrasiz T8Thormann ,

°-lür unser Comptoir suchen wir einen mit den
^

nöthiqen Vocknntnisfen
versehnen iNngen Mann als Lehrling .

^ uennnnnen

9 Gebrüder Petmecky .

Et « flerhiger Junge
in die Lehre gesucht . 53

6S21
Jrv28 ;

81 ° V * Xac, ‘ r - ' Delicatessen -Handlung .
Em Lehrlmg

Mit guter Schulbildung , aus i .chtbarer Familie , per Ostern gesucht bei
, Conr . Krell , 2619

, .. . . . _ , Magazm für,Haus - und Küchengeräthe .Em kmsttger ^ unge , Sohn rechtlicher altern , zum sofortigen Eintritt
gesucht bei Keschw . Krnmm Nachfolger , Michelsberg 23 .
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an .

Fräulein
verschieden lkurzem

Theilnahme .

trauernden

Morits

VormittagFreitag
aus

mamTrauer - Gottesdienst

n Pfarrkirche .

eilnehmenden Freunden und Bekannten zeige ich hiermit tiefbetrübt

unsere treue Freundin ,

Hof - Kalligraph , vschreiA . Lander aus Mainz .

( Höchste Auszeichuungeu Seitens mehrerer Souveräne , hoher Regierungen , Universitäten re . )

, All -halb - jährlich seit 1869 in Wiesbaden Unter - C^ >
'
/Tj . V Q richtskurse seiner Schreib -Methode ertheilend , beehrt sich

derselbe , - jntereftenten tn Kenntniß zu setzen , daß er am co ^ 3 * nächsten Montag , 13 . April , abermals einen — indeß
nut für die Dauer eines 14 - tägigen * ) resp . auf 12 Lehr - cd stunden sich erstreckenden — Cyclus zu eröffnen beabsichtigt .

- vermöge seiner eigenen , in der „Theorie " wie in der „Praxis
" auf 's Eclatanteste bewährten Schreib -Methode einer - und seiner dem

anatomischen Lau der Bewegungs -Organe des Vorder -Armes und der Hand entsprechenden Federführnng andererseits wird Herren wie Damen
Gelegenheit zur Aneignung einer vollständig neuen und vorzugsweise durch technische Fertigkeit , Eleganz und Deutlichkeit sich auszeichnenden Haud -
schrrst geboten und das bis jetzt her Versäumte oder nickt Erreichte in üverraschendstex Weise ersetzt .

, , , Diesbezügliche gefl . Anmeldungen werden Tags zuvor ( Sonntag , 12 . April ) von 10 Uhr Vorm . bis 3 Uhr Nachm . in seiner im
, ,Hotel Hahn " , Spregclgaffe 15 , seit einer Reihe von Jahren befindlichen Wohnung erbeten .

Schulstiefel
. .. .

*) Von nicht in Wiesbaden Wohnenden kann dieser Lchr -Cyclus — um die tägliche Hierher - beziehungsweise Rückreise auf die thunlichst
kürzeste Dauer zu beschranken — eventuell >n 4 bis 8 Tagen mit gleich günstigem Erfolg absolvirt werden .

Eine größere Parthie Kinder - , Mädchen - und
Knaben - Schnür - und Knopfstiefel , stark , Wichsleder , habe
zurückgesetzt und gebe solche zu ausnahmsweise billigen
Preisen ab . 7073

Z . Corvers , Schuhlager ,
— ___ Michelsberg IS . _____________

Wirthschafts - Eröffmmg .
sn„^ r,eun ^ en und Gönnern , sowie der gechrlen Slachbarschaft zur gefl .
^ chrichr, daß ich die Wirthschaft in meinem Hause Röderstratze 9
vlt0 » ielbst übernommen habe und bitte um geneigten Zuspruch .

Hochachtungsvoll"
Wilhelm Möhler -

Meine

Conditorei und Wiener Cafe
befindet sich seit dem 1 . April nur

nahe der Rheinstrasse .
Für das in meinem seitherigen Lokal Kirchgasse 37 seit

18 Jahren in so reichem Maasse entgegengebrachte Vertrauen
herzlich dankend , bitte , dasselbe auf mein neues Lokal über¬
tragen zu wollen . 7072

Hochachtungsvoll

Wilhelm Jumeau
,

iv Conditor .
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5557

® ine deutsch - , Dame , welche lange Jahre in England condit ., erth .
gründ ! . Unterricht zu matz . Preise . Schwalbacherstr . 51 , 2 . 4155

Schwalbacherstrasse 11 ( gegründet 1878 ) .

85 ^ 2 . April : Eröffnung deS Sömriiersemesters mit

neuen Unterrichtskursen fe alle Zweige der Tonkunst .

Alle Anfragen und Aniheldungen sind zu richten an den

Director 11 . Becker . 6376

( Musik ^ Pädago gium , Taunusstr . 29 ) .

Beginn des neuen Quartals am 9 . April .
Bnterrichtsgegenstände : Clavier , Violine , Cello, ;

Gesang , Theorie , Compositum , Ensemble , Dictät etc .
Honorar : Ellelnentarclasse 25 Mk . >vierteljährlich ;

Slittelcläsfee mit Ensemblespiel 85 Mk . vierteljährlich ;
ObercläSse bei 7 wöchentl . Stunden 60 Mk . viertel¬
jährlich . IS Iiehrkräfte . Prospeete gratis . An *

itteidnngen nimmt jederzeit entgegen 6496 ,
Der Director :

M . Pianist . .

sehr beliebt wegen ihrer vielfachen Annehmlichkeiten und Vorzüge NNd in
Bezug auf ihre Qualität Und Heizkraft bis jetzt von keiner ittwereti Marke
übertroffen , empfiehlt 4011

...... . . . . ....... Willi . jLinnenkohl, . Ellenbogengäjft „ 17 .̂ ,,

la SaaHuM
empfiehlt

„ Kneipometer “

. \
Der . .Kneipometer * ermöglicht eine sichere Control - der con -

sumirten Seidel , wodurch Jrrthum , Zweifel , Verlust und Verdruß beim
Otdnen der Zeche vermieden werden .

Der „ Kueipometer “ verhütet eine Verwechslung der Seidel ,
besonders beim Billard - und Kegelspiel , bei welchem die Gläser meist
abseits der Spielenden beisammen stehen .

Der „ Kneipöffigter “ eignet sich vorzüglich zu scherzhaften
Dedicationen .

.Der „ Kneipometer “ , aus zweifarbigem Metall elegant aus -
Msübrt , bildet eine ebenso unterhaltende als praktische Neuheit für die
Uhrkme . 7060

Der „ Kneipometer “ kostet nur 50 Pfg . und ist zu haben bei

A . Messe ,
öorut . A . Willing ,

_______ SMarktstratze , Wiesbaden .

S . <I . Bey es -
,

Lalidesproducten - u . Foutagehmrdlung

Kirchgttffe SO
Dieburger irdette Geschirre Kä bist räße 32 .

Magdehurg - Fetz
’

sclies Institut
,

Wiesbaden - Vouisenstrahe 10 .
Beginn des Sommer - Semesters : Donnerstag , beti

16 . April , Morgens 8 Uhr . Anmeldungen nimmt ent¬
gegen die Vorsteherin ßM

______
S . VBZLLLM8 .

M M WehMU - AOllll UKW
'Hys * 3 . Mainzerstrahe 3 .

Vorschule für Gymnasien . Vorbereitung für . alle Elasten der
Gymnasien und Realschulen , sowie für alle Militiir -Examina .
Vorzügliche Pension auch für Schüler höherer Lehranstalten .

Beginn des neuen Schuljahres 2 . April . 7083
. $ Sr . F . Vonncilich ,

Brügelman
’

sches Institut
.

Beginn des SotNmer - Semesters : Mittwoch , den 18 .
Anmeldungen zwischen 11 und 1 Uhr Vorm . erbeten .

_______
Marie Ebel .

. , Pädagogium Querfeldstratze 4 ( Etnserstraßen -Ecke 21 j Mmmt auw
kleine Schüler (vom 6 . Jahre abu denen die öffentlichen Schulen zu ent¬
fernt , i . s. Vorschule auf . Eousirmandrn , die , bevor sie in ein Ge¬
schäft eintreten , noch tüchtige Vorbildung i . Briefstil , Buchführung
u . fremden Sprachen suchen , k. jederzeit eintreten . gg *gl

Pädagogium Flu sche
, Querselöstr . 4 .

Gründlicher Ghmiiasial -Unterricht f . solche Jünglinge , die in d . höheren
Schulen nicht fortkommen o . m vorgerückt . Alter noch studiren wollen .
Sehr bWge Pension in schön geleg . Hause . Staatliche Revisionen . 6635

0 . Fritze
’

s Bernsteiii - M - lackfarte
zum Selbst - Lackireir von Fussböden in bekannter vorzüglicher

Qualität in Büchsen mit Patent - Deckel - Verschluß .
8S ® -

Niederlagen bei :
A . Berlins , Gr . Bürgstraße 12 . 1 L, . MoeSiiei TäüNüsstrtttze 25 .
W . ,M . Bircii . Oranienstraße . Muanpfe Webtthasse .
A . fcratz , Laiiggäffe . I Ä « Sfciitrg -, Schiüerplätz .
B *. Kitts , Ecke d . Taunusstraße . I S1 . Siras btit -g -er , Kirchgasse .
, , . . . . . , Krsntivorst in LangeMchtvalhäch . 7068

Jede ordnungsliebende Hausfrau ,
jeder Hotelbesitzer , jede MöbelhandlUitg , jeder Tischler , An¬
streicher re . sollte einen Vörsüch machen nut unserer

Excelsior -Möbel - Politur .
Durch einfaches , leichtes Abreiben Wit derselben ( Welches ebeilt .

ein Kind besorgen kann ) wird bei matt gewordenen pölirten Möbeln
spsort der ursprüngliche Glanz wieder hervorgerufen , der sich
jahrelang hält . Lackirte und .Eichenmöbel . werden wie neu auf¬
gefrischt . ZüÄ Pritzen für vernickelte - versilberte , Messing - re .
Gegenstände giebt cs kein vorzüglicheres Mittel , da es die Metalle
nicht im Geringsten angreift .

Für Handwerker große Zeitersparnitz .
Man verlange üllsdrüSlich Excelsior -Möbel -Potitur , ge¬

setzlich geschützt von M . Seiet EI' sö ' iane in Siegen , und weise
alle anderen Sorten zurück .

Zu haben in Wiesbaden hei
Siebert & Cie . , Marktstraße 12 .
88 . Vielioever , Marktstrahe 23 .
E01 : Wtiygähdi -, Kitchgasse 18 .
Willy Graefe , Langgässe 50 . (41924 ) 851

Sämmtliche Niederlagen geben Proben gratis ab .

Untervicht WMDDRD

Eine junge gebildete Engländerin sticht junge Damen aüs gebildeten
Kreiset , zur Theilnnhme an ettgl . Cvuvrrsatisns - Und Litcratür -
stundrrr . Preis pro täglich eine Stünde monatlich 10 Mk . Näheres
Nachm . von 3— 4 Uhr bei iEmily BSitiuing , Ringstraße 2 , 3 Tr .

rraneaise diplömee , saCliahi l ' alleinand , en -
seigiiant dans lustitui , ciierelae leeons i ’apres midi ,
S ' adresSCT asa ÜMrean <hi joHrnal . ______________

8843

Jtgiienischer Unterricht wird von einer Italienerin ertheill . Näh
'
.

Adelhaidstraße 15 , 1 . Et .
. Unterricht im Porzellanmalen irt und außer

'
dem Hause von

IP . W . Koite . Maler , Karlstratze 44 , eine Stiege hoch . Gekittet
wird alle « . Porzellan feuerfest . 16M

Zur privaten Vorbildung eines nicht versetzten Tertianers ztim
Einj .-Freiw .-Examen o. nach Secunda d . Ghmnasinms steitzigen D!it-
schüler ges . Kosten gering . Off . u . „ vom Wall “ au den Tcigbl .-
Verlag erbeten . ___________________ 8414

GriwSlr NKchhÄLse - UNterrichL
f . Sextaner , Quintaner u . Luartaner , i . Engl . u . Franz . , soirie
r . Vorschüler i . a . Elementarsächcrn , b . e. borz . etnpf . Lehrer .
Honorar 1 Mk . p . . St ., zwei Schüler zus . 1,50 Mk . Off . sub A . S . 1
HL der TagbIMerlM , . . _________ _______ _ ________ W1‘

Junge f . geb . Dame ertheilt gründl . und leicht faßlichen Unterricht
in franz , u . rtal . Sprache , ebenso Nachbülfe für Anfänger und Aus¬
länder Wenz , Röderallce 32 , 2,
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(? ttocitcrtt » g der Kindergärtenbefchäf tigüngen für Kinder von 6 6iS

11 Kahren . Mittwoch und Samstag Nachmittag . , <075
Anmeldung nn Kindergarten Bahnhofstraße 20 oder Wörthsträße 19,2

<* . Birkehstoek ,

Eapitätteu hi vexlettse « .

20,000 Mt . a . Nächhypoth . aüszul . NM d . LlNz « Maükrch 1Z, L

---- -■
staatlich . -Mrüfte KiydeMrtveMj

Mohkttmgen .

Friedrichstraße 10 ist ein lLachlogis , bestehend aus 2 Zimmern und

Küche , auf gleich oder 1 . Juli zu Derrn . Näh . Vorderb 1. Et . <091

Bjk . An - nn - Verkauf von kleinen und großen Geschäfts¬
häusern , Vermittlung von Geldern und Hypotheken , sowie
Vermiethung von Laden und WirthschafteN in Mainz em¬

pfiehlt sich li . Erisard , Agent in Zahlbach , Hauptweg 42 .

CapitaUrri ; tt teilteti gesucht »

6000 Mk . geaen gerichtliche Sicherheit tind pünktliche AnszahlUng W
Kitzen gesucht . Gefällige Offerten Kitter M . ® . : i titt Tagbl .-

SSS & sb , 4 - 5000 Mark aus 2 . Hypothek nach Halste der I ®
WsWr gesiicht . Näh . im TaOl .-Verlag .

« wa iE auf stürze Zeit gegen Accept NNd Sicherheit

200 Mark MM - « * * • w • - - »

Vertreter der Erben 91

Rechtsanwalt Bi *. Alherti , Kirchgüsse 49 .
* » * ä halber billig zu verkaufen eine schöne zweistöckige

’wCuSwflv Billa (16 Zimmer , äteßertf1 "’ ‘* ’i

halben Morgen ar . Garten und herrlicher Aüss
18,000 Mk .

'
Geisenheim , Webergasse 165 .

Ein gut rent . Haus bei 5 — 6000 Mk . Anz . z. v . ESiick , Dotzheimerstr . 80a .
ß , . . . a

'
aut . Lage , mit Hintergeb ., Werkst ., Thorfahrt , Steuer und
Wohn , frei u . über 1000 Mk . Ueberschuh , ist mit 10 - bis

« 15,000 Mk . Anz . zu verk . Stäh . Rheinstr . 71 , Seitenb , Part .
Ein gut rent . Haus mit Thorfahrt , Hofraum und schönen Läden in

prima Städt - u . Geschäftslage bei günstigen Bedingungen zu verk . 7077
August E5 .OCI1 , Immsbi -Gcsch . , Sets Bnrgstraßc 5 , 1 .

Sprechzeit 8 — 9 U. 8 — 5 .
güt rentable Häuser , Rhein - u . Adelhäidstraße , zu verkaufen .
Näh . Rheinstraße 71 , Seitenb . Part .

Ein Bauplatz für Vorder - und Hintergebäude zu ver -
W kaufen . Näh . im Tagbl .-Verlag , 5941
£ & » » » « SAEtHfan der Biebricherstratze , 33 M .
iS ' llt Mont , zu verkaufen . Näh . im

Tagbl . -Verlag . 4348

ImmolriUeu ; « vZukaufe » .

Ä ) eudrliauti > Nrss » in schönster Lage , für eilte Fathilie Md
yiCllCIvulllL «DmU der Neuzeit entsprechend eingerichtet , zum

Preise von 49,000 Mk . zu verkaufen . AN Selbstreflectanten Näh . im

Tagbl .- Verlag . . 8946
Ein rentables Haus mit besserer Resiauralrou , ist guter Lage ,

auch zum Verimetheu an Fremde eingerichtet und geeigiiet , Familien¬
verhältnisse halber sofort preistvürdig zu verkaufen . Offerten unter
Z . w , aoo an den Tagbl .-Verlag erbeten . o ! 80

Die zweistöckige Billa nebst
Garten Fischsrstratze 5

ist in Folge Todesfall der Eigenthümerin sofort zu verkaufen .
Sie ist seit 2 Jahren erbaut , enthält 8 Zimmer , Badezimmer ,
4 Mansarden , Küche int Souterrain . Auskunft ertheilt der

ImrnovMen xu kaufen gefncht .

Zu lausen gesucht ein Haus , welches außer freier Wohnung , 3 Zimmer : c.,
und Steuer noch 5 "/<- reniirt . Anzahlung 20 — 30,000 Mk . . 7035

L . Heerielhs Röderstraße 30 .

Im südliche « StadttheU
E kleineres rentables Haus bei 5000 Mk . Anzahlung zu kaufen ges . 70451

s . Meier , Jmmobilien -Agenk ? r , Taunusstraste 13 .

■ MSB » Auf November wird eine kleine Villa zu miethen
gesucht . Offerten unter B . S . an den Tagbl .-Verlag

Bald hier zu miethen gesucht m gesunder Lage
eine gute Wohnung von etwa , acht Zimmern mit

Beigelaß , möglichst auch mit Stallung und Wagen -

Remise . Eventuell würde ein entsprechendes Haus¬

grundstück . gekauft werden . Offerten frankiri unter Fs « . 51 » an

den Taghi .-Verlag erbeten . . ~ . .. .
Eine ruhige , aus zwei Personen bestehende -<; amnis

HWKWp sucht zum October oder Növetuber eine große el^
e » gante Etage oder zwei kleinere . Offerten titrier

Vi HO, 4 an den Tagbl .-Verlag erbeten . :
Eine in gutem . Zustand befindliche . Nicht zu fern vom Mittelp . der Stadt ,

in ruhigem fetnerem
'
® aü ?e belegeste .. ..
HM

" Wohnung ,
von 3 bis 4 Zimmern nebst Zubehör wird zum . 1 - Juli e, von einer

stillen Familie ( drei Pers . incl . Bed .) gesucht . Fratico -Offcrten unter
T . Tf . sssttO an den Tagbl, -Verlag erbeten .

— >n iiinmi ..... Per £ Juli ges . eine schöne Wohnung , 5 — 6 Zimmer
mit Zubehör . Offerten Unter A . äS . 15 an den

Tagbll -Verlag erbeten .

Zwei Dame «
suchen für 4 — 5 Monate Pension ganz in der NM d « Kurhäuses . Oss :

Mit Preisangabe uNter s ®. C . sN nach Berlin , Postamt 5/ .

Eins Dame

Grschnftslokals etc .

Rerosiraße 35 ein kleiner Laden auf gleich zu verm . 1872
Ein Laden mit Wohnung zu vermicthen Grabenstraße 9 . 7120

billig , hell , neu , mit Hof Jatznstraße 6 . Näh .
NeNbauerstraße 4 .

Großer Garten mit freundlicher Wohnung von 5 Zimmern auf 1 . Juli

zu verm . Näh . Emserstraße 45 , über 2 St ., 11 — 12 Uhr Vorm . 5517

Hine Mae Dame eriheili gründlichen EläVier -llnterrichL . Näh .

iw Tagbl .-Verlag .--------------------------- --------------- > 1

Fröbel
’

scher Schulgarten ,

20 , BayNyofstt ' äste 20 ,

MiEcrg |
iiiiiriötoilien - Ayesataar . 2992 9

Haupt - Agentur für Feuer - , Lebens - und Reiseunfall - Versicherung . A

sucht per October ein großes und ein kleines unmöblirtes Ammer mit

„ . _ , Mansarde und voller Pension in gutem Hause dauernd zu miethen .
igel . 2C.) mit etwa einem chest . Offerte » mit Preisang . unter ä3 . 31 an den Tagbl .-Verlag erb .
sticht auf den Rhein für bis 1 . Mai gesucht . Offerten put

I Angabe des Preises tt . A . B . 5OÄ

W den Tagbl .-Verlag erbeteit .

Ein Haus in guter Lage , mit gutem Wernrestaurant , oder tut

gutgebautes rentables Haus in berkehrreicher Lage , worin sich em Wem -

restäurant einrichten läßt , zu faüfeil gesucht. Off . unter „ Weii »-
restaurant « 1 ün ökN Tägbl .-Verlag . 5800

Ein Gasthaus Mil gutgehender Wikthschäst , in guter Lage , oder
ein hübsches Haus in frequenter Lage , welches sich als Gasthaus em -

richten läßt <auch kleineres Hotel ) sofort zu kaufen gesucht .
Off . unter „ <äästhaits SS66 an den Tagbl .-Verlag . 679S

Damen - EchueiZKrer !
aür gründlichen Erlernung des ZuschneidenS habe ich eisten Kursus

eröffnet , wörin ich DameN innerhalb 4 Wochen int MaaßttehMett ,
steichnen , ZuschneiVeU und Ansertigen fämmttlcher Damen -

Garderoben nach der anerkannt SertihmteN Dresdener Methode
ausbilde . Innerhalb der Lehrzeit fertigen die Damen ihre eigenen
Kostüme an ! AnMeldnng feverzeit .

Fran Franziska I . uttoSeli »
Zänggasse 3 . V \

Ein großer schöner Laden in frequenter Ge chästslagt per
September oder October d . I . zu miethen gesucht . Würde

Jemand ein solches Lokal bis dahin fertig stellen ? Offerten
nebst Preis unter E6 . M den Tagbl .-Verlag erbeten . 6339
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Möblirte Wohnnngen

für 1 . Mai zu vermiethen .

Möblirte Zimmer .

Möbl . Zimmer mit Pension pro Tag von 3 Litt .
■ ' ylwjwiU an Karlstraße 18 , 1 . _

6264

22991
Perm .

6800
7103
6520

Leere Zimmer , Mansarde » , Kammern .
Hellmundstr . 35 leeres Parterrezimmer , Hth ., 1 . Mai , zu denn .

'
Saalgasse 38 , am Kochbrunnei, , per sofort zwei leere schöne Zimmer ,3 . St ., zu vermiethen . Näh . daselbst bei Cramer .
Ein heizb . leeres Dachstübchen zu vermiethen Adlerstraße 38 . 7081
Eine Mansarde zu vermiethen vom 1. Mai ab Bleichstraße 15 a . 7118
Mansarde , schön und freundlich , zu vermiethen Louisenstraße 12 , 1
Mansarde für Möbel aufzubewahren zu vermiethen Stiftstraße 23 , Stb
Karlstrasie 42 , 2 , eine geräumige , neu hergerichtete Küche im Dachstock

( mit oder ohne Hausarbeit ) an eine reinliche alleinstehende Person zu
vermiethen . 6338

IT , . , ; ? uiuvmic » oimiucc zu oermierycn .
Schwalbacherstraße 6 sind zwei möblirte Zimmer an einen Herrn

zu vermiethen . 6610
Taunusstr . 19 , 1 (6 . Kochbrunneu ) , f . möbl . Zimmer zu vermiethen .
Taunnsstraße 41 , 3 . Et . L , Sonnenseite , gut möbl . Zimmer zu Derrn .
Taunusstrasie 45 , Sonnenseite , gut möblirte Zimmer zu verm . 22987
Walramstraße 4 möbl . Parterre -Zimmer zu verm . . 6671
Walramstratze 18 , 1 St . , großes gut möbl . Zimmer zu vermiethen .

WühelMraße 8
, Part . , Zimmer per 1 . April zu v . 4048

^ borthstratze 1 , Part . , fein möblirte Zimmer , separater Eingang , mit
Pension zu vermiethen .

Schöne ^ frei gelegene Zimmer zu vermiethen Geisbergstraße 24 . 5413
Zwei schöne möblirte Zimmer auf 15 . April zu vermiethen
Bleichstraße 1, 1 links . 6922

ätoS ' utöblirte Zimmer , ein Schlafzimmer und
rV . Salon Sehrstraße 4 , Part . 5286
Zwei schon möblirte Zimmer stsid mit oder ohne Pension , zusammen oder

r?
’-L, ® e-llu § on9r . eines Claviers auf sogleich zu vermiethen .Nah . Wellritzstrasie 33 , Vorderb . 1 St 4982

Wohn - und Schlafzimmer möblirt Friedrichstraße 14 , 1 . Et . 6874
Ein bis zwei möblirte Zimmer zu verm . Villa Humboldtstraße 3 . 6134

Salo » Mtd Schtafrimmer »
1~ 3 Setten , mit oder ohne

ftrafee 1,2 Tr .
4 * Pension zu verm . Worth -

Em möbl .
'

Zimmer , auf Wunsch mit Pension , Albrechtstraße 13a , 1 .
In mob . Zimmer zu vermiethen Albrechtstraße 31 Frontspitze . 6835
Eui mobltrtes Zimmer zu vermiethen Kleine Burgstraße 10 L 6668

Ein anständiges Fräulein , welches in einem hiesigen Geschäft thätia ist!
findet freundliches Zimmer mit Pension im Preise von 55 Mark -
Nah . Emserstraße 29 . ßää

Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Feldstraße 4 . 6664Ein fr . möbl . Zimmer zu vermiethen Frankenstraße 3 , 2 . 6248wöbl . Zimmer an ein auch zwei anst . junge Leute (anÄ
^

Mädchen ) zu vermiethen Frankenstraße 13 , Hinterh . 2 St . l . 67A
Ein schön möbl . Zimmer sofort zu vermiethen Graben -

ö —v straße 26 , 2 . St .
Ein schön möblirtes Zimmer zu verniiethen Goldgasse 2 a , 2 St . I. 6645Sm ? " « tobt . Zimmer sofort zu vermiethen Helenenstraße 2,1 r . 6366Mobltrtes Parterre -Zrmmer zu vermiethen Helenenstraße 25 .Möblirtes Zimmer mit Pension zu vermiethen Hellmund -BSwSHSe Aö O

6 0UT 9Iel * zu vermiethen .
. llvrcchtstrasic 33 ist ein möblirtes 6trontspitz -Zimmer auf 1 . April an
«B ?

to-elSnit5nbl9e ru ^ 9e Herren zu verm . 5188
rSa tc *

«' 11 r -' jin schön möbl . Zimmer zu vermiethen .
erstraße 4 a , Anb ., Souterrain , ein möbl . Zimmer zu verm .

Ü O möbl . Zimmer a . W . mit Pension ( monatl .
50 — 66 Mk .) zu v . Gr . Garten . 6713

^ aulbrunnenstraße 10 i,t em schön möbl . Zimmer für einen ober
zwei Herren per 1 . Mai abzugeben . Näh . Part . r . 6656

Hellmundstraße 57 , 1 St . r ., ein sreundl . möbl . Zimmer mit sep . Em -
gang an einen Herrn zu vermiethen . 1191

Hernmunstratzc 12 , 2 , ein schön möbl . Zimmer billig zu vermiethen .
HerrnmNhlgaffe 3 , 1 Tr . , ein schön möbl . Zimmer sofort zu haben .

Aahnftraße2 , 1 " Si “ « -

Part ., ist ein schön möbl . Zimmer sofort zu verm . 5018
33 , 3 ^ r . r ., ein gr ., sch. möbl . Zimmer zu verm .

Karlstraßc 44 , 2 Tr ., mobl . Zimmer zu vermiethen .
Louisenstraße 2 gut möbl . Zimmer mit oder ohne Pension .
Marktstraße 12 , Hinterh . 3 St . r ., ein frdl . möbl . Zimmer zu
Morrtzstratze 24 , 2 , ein fein möbl . Zimmer zu vermiethen .
Rerostraße 8 , 2 St . h . , möbl . Zimmer zu vermiethen .
Rerostratze 29 , möblirtes Parterrezimmer billig zu vermiethen .
Ramerberg 12 , 2 . Ei ., ein g . möblirtes Zimmer zu vermiethen .

Es" schön möblirtes Zimmer zu verm . Hermannstraße 7 , 1 St . r . 7066GÄ mobl . Zimmer sofort zu vermiethen Hermannstraße 15 , 2 Tr . t .
'

Möblirtes Zimmer ^ ckladem
Em fein mobl . Parterrezimmer zu vermiethen Jahnstraße 6 .
Mobltrtes Zimmer mit Pension zu vermiethen Karlstraßc 18,1 .

Wbliücs ZiMtr " " " iU ” mis
Em mobl . Zimmer zu vermiethen Metzgergasse 20 , 1 St . hoch . Daselbst

erhalten hwet Arbeiter Logis . 797h
Em möbl Zimmer sogleich zu verm . Näh . Moritzstr . 32 , Htb . 1 I . 7028
Ein mobl . Ztmmer vom 1 . April an zu vermiethen Nerostraße 29 . 5233
Schon möblirtes Zimmer zu vermiethen Röderstraße 5 , 1 .

M [Eines möblirtes Miner mit ganzer W
fofort 3» verm . Röderstraße 41 , Ecke der Taunusstraße Näh . im Laden .® ÄEMan möblirtes Zimmer an einen anständigen Herrn zu vermiethen .Nah . Schillerplas 2 , Stb . links . 7017
Schön möbl . Zimmer zu verm . Schillerpl . 2 , Seitenb ., Kleber . 5153
Em mobltrtes Ztututer mit vollständiger bürgerlicher Beköstigung ist

Sogleich zu vermiethen bei Weil . Schulberg 4,1 . 7117
Schön möbl . Zimmer Schulberg 15 , Gartenhaus Part . 5784
Gut möblirtes Parterre -Zimmer an einen Herrn zu vermiethen

Schwalbacherstraße 32 , Alleeseite .
Möbl . Zimmer mit Pension zu vermiethen Schwalbacherstraße 37 , Part
Möblirtes Zimmer zu vermiethen Kl . Schwalbacherstraße 4 . 6754
Em großes gut möblirtes Zimmer zu vermiethen Stiftstr . 24 , Neub . 2 Tr .
Em gut und schön möbl . Zimmer zu verm . Webergasse 44 , 2 . 6981
Möbl . Zimmer zu verm . Wellrttzstratze 3 , Bel -Etage . 22615
Ein Schon möblirtes Zimmer ist sofort mit Pension zu vermiethen Well -

ritzstraße 11 , Part .
Ein gut möblirtes Zimmer zu vermiethen Wellritzstraße 43 , 2 . Stock .
E . geraum , gut mobl . Zimmer zu Deem . Wörthstraße 12 , 1 St . 5863
Eme eins . möbl . Mansarde zu verm . Louisenstraße 20 , 1 St l
Mansarde , möbl . 0 . unmöbl ., zu verm . Moritzstraße 32 , Hinth . 2 St . l.
Stolt - I . Leute erh Kost und Logis Bleichstraße 2 , Hinterh . 1 I . 6375
Rl . Arbeiter erh . Kost und Logis Kl . Dotzheimersträße 5 , 1 St . l . 6266
Reiiil . Arb . erh . Schlafstelle (auf Wunsch auch Kost ) Helenenstr . 5 , Hth . 2.
Reml . Arb . erh . Kost u . Logis Metzgergasse 8 , 2 St ., n . der Lanqgasse .
Ein reinlicher junger Mann erhält schönes Logis Steingasse 15 1. Sk .
Ein anst . Arbeiter kann Kost und Logis erh . Weüritzstr . 5 , Hth . 1 . 6750

Frcmdcn -Pcnsion Taunnsstr . 20 , 2 . Mövl , Zimmer . 7046
In vorzüglich empfohlenem

PensioNate ,
in herrlicher gesunder Gegend , finden zum 1 . Mai noch einige j . Mädchen
zu ermäßigtem Preise Ausnahme . Adrcss . unter T . B . S an den
wagbl .-Verlag erbeten . _

Schüler erhalten g sie Pension zu mäßigem Preise . N . Tagbl .-Berl . 7086

WiLheLwstratzs 8 , Part .

äWÄÄ “ ' mit Weä *
65go

Amf HsfgNt Weisberg
sind zwei herrschaftlich eingerichtete Sommerwohnnngen ab -

Emserstraße 29 schön möblirte Wohnung , 1 Salon mit 2 Schlaf¬
zimmern , mit Pension . 6985

n ^ wnt Wilhelmstraße ) ist eine möblirte Wohnung
A^ ^ üarü , ,4

— 5 Zimmer nut Balkon , Küche re . sowie Gartenbenutzunq
für 1 . Mat zu vermiethen . 6640

28 Wiesbadener Tagbtatr .
*m Neubau , ist der 4 . Stock , bestehend aus 4 Zimmern

« ? uche , Man arde und Keller , zum 1. Juli zu verm . ethen . 6807
^ ne ryontspitzwohnung zu verm . Näh . 1 . St . 6485

r ? Mn3 > Westliche Ringstraße , links der Rheinstraße

miethen . NZ daselbs ^ WVÖT ° ber «

30r »
öic 2 ‘ Etage , bestehend aus 7 Zimmern“ SM * • 3 * 1 - » - « - » - >» « . » A .

Schillerhlatz 2 , Part . ,

«schulverg 21 .ist eine geräumige Wohnung im Seitenbau aus Juli
© i ® » t '

.net £ r0
.F Mansardwohnung auf gleich an ruhige Leute zu verm

'

schwalbacherstraße 4 ist eine Wohnung von 5 Zimmern nebst
Zubehör zu verm . Nah . Kirchgasse 22 .

Rimmern neosr

ÄS00 " ? V *° Huumern zu v . Rück , Dotzheimerstr . 30a .^ "
« ^ EWthen zum 1 Mai oder spater eme Wohnung von 4 schönenZimmern , Küche , 2 Kellern , Mansarde ec. Walkmühlstraße 19 , 2 .

Fremden -Pension

Villa MZLL '
A

'
ZM ' GÜLLL -

Gartenstrasse 14 .
Bel -SEtase und 3 Sonnen zimmer .

II . Etag -e frei geworden .
Bäder im Mause . 1832

Fremde » - Pension
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Das Feuilleton
des „Wiesbadener Tagblatt

" enthält heute in der

1 . Keitag « : Stürme im Safen . Roman von F . von Kapff -
Eiienther . (7 . Fortsetzung .)

Nachrichten - Keitas « : Die Thesen des Geh . Uaths Br . Drtt -

writer .

Kseales und Vroviuzielles .

(Der NliLdruiI unserer Originalcorreivondenzen istnur unter deutlicher Quellenangabe gcltattct )

-o- Tagesordnung für die heutige Sitzung des Gemeinderaths :
1) Genehmigung von Rechnungen . 2 ) Genehmigung von Verträgen .
8) Begutachtung von Concessions -Gesuchen , betr . Gastwirthschafts - und
Schankbetrieb , sowie Kleinhandel mit Spirituosen . 4 ) Begutachtung eines
Gesuches , betr . die Erweiterung von Jnnungs -Befugniisen . 5 ) Begut¬
achtung von Baugesuchen . 6 ) Vergebung von Arbeiten und Lieferungen .
7) Ein Bürger -Aufnahmegesuch . 8 ) Gesuche und Anträge verschiedenen
Inhalts .

— Vevsonat - UachrichteN . Der Königliche Regierungs -Baumeister
Herr Hugo Wedel dahier ist widerruflich mit Wahrnehmung der Ge¬
schäfte eines Assistenten des Königlichen GewerbcrathS in der Provinz
Hessen -Nassau beauftragt worden .

— Gin Winter in Wiesbaden . Unter diesem Titel veröffent¬
licht der „Pester Lloyd

"
(No . 87 ) einen groben Aufsatz von vier Lang -

spaltcn über unsere Stadt , der zu den verlogensten , vcrläumderischftcn
und gemeinsten Elaboraten gehören dürfte , die jemals geschrieben wurden .
Eine mehr als oberflächliche Kenntniß Wiesbadens giebt dem Verfasser
( G . W . ist das Pamphlet unterzeichnet ) Veranlassnng , über alle Ver¬
hältnisse ein umfängliches Urtheil abzugeben , aber die ordinäre Verlogen¬
heit und klägliche Unwissenheit , die das Ganze athmet , wird noch von der
bodenlosen Gefühlsrohheit des ungenannten „Autors " übertroffen . „Bei
alledem sind die Schnaken nur eine streng örtliche Plage ; weit schlimmer
noch , weil über die ganze Stadt verbreitet , ist die Kinderplage . Die
Schnaken , wenn man sie erwischt , bringt man einfach um , der Kinder¬
mord aber ist unter allen Umständen strafbar . " Diese Rohheit möge als
Charakteristikum für die ganze Sudelei dienen . Es ist unverständlich ,
dasi ein großes Blatt einen Aufsatz , der den Stempel der literarischen
Wcrthlosigkeit , wie den brutaler Gehässigkeit gleich offenkundig an der
Stirn trägt , aufnehmen konnte . Selbst der , der niemals in Wiesbaden
gewesen ist , muß die krasse Unwahrheit der Schilderung alsbald
empfinden und jeder anständige Leser wird den Artikel mit einem „Pfui !"

aus der Hand legen .
— Kircherrdau . Im Schaufenster des Herrn Hofphotographen

Wagner , Taunusstraße , ( int Felsenkeller ) ist die photographische äußere
und innere Ansicht der proiectirten dritten evangelischen Kirche an der
Rheinstraße nach den nunmehr genehmigten Plänen des Herrn Professor

■Otzen in Berlin ausgestellt , mit der Modification der Thurmpyramiden -
construetion aus Eisen , mit durchbrochenen reicheren Verzierungen und
der weiteren Anbringung eines Hauptportales mit Vorhalle zwischen den
beiden vorderen Thümen . Die Bauzeit ist auf ca . 3 — 4Jahre stipulirt ,
und soll mit der Grundsteinlegung bereits in diesem Herbste begonnen
werden . Die beiden Ansichten haben bis jetzt auf die Beschauer den
besten Eindruck gemacht .

A Das Lrühaufstrhrn der Schulkinder beginnt nun wieder
Mm Leidwesen vieler Eltern und nicht selten auch zum Schaden der
Schüler . Es ist in der letzten Zeit vielleicht allzuviel über Schulreform
geschrieben worden . Man hat auf die erheblichen Gefahren hingewiesen ,
welche unserer Jugend aus den gesteigerten Anforderungen des Unter -
nchis , der geistigen Ausbildung für die körperliche drohen und als ein
Gegengewicht zur naturgemäßen Begleichung die Anordnung geeigneter ,
geordneter Leioesübung empfohlen .

'
Noch dringender erscheint eine ge -

uugende Compensation geistiger und körperlicher Leistungen durch eine
angemessene Zeitdauer des Schlafes . Ein Vergleich mit der Gewohnheit
des Schlafens zur Schulzeit , sowie während der Ferien wird fast in jeder
sannlie zeigen , daß unsere Jugend namentlich zur Sommerszeit infolge
der tfülte von Licht und Wärme , sowie geräuschvoller Umgebung ru wenig

schläft . Lange Rächte gewähren aber nicht nur Ruhe , sie geben Anlaß

zur Ausspeicherung von Sauerstoff , dem für das Gedeihen aller Lebens¬

vorgänge unentbehrlichen Elemente . Pettenkofer und Vort haben nachge¬
wiesen , daß wir im Schlaf allein nicht nur halb so viel Sauerstoff ver¬

brauchen , als am Tag , sondern -auch fast doppelt so viel aufnehmen , als
im wachen Znstande . Das Reservoir , dem der Organismus durch den

Schlaf den erforderlichen Bestand an Sauerstoff für die Thätigkeit bei

Tag entnimmt , wird bei der Jugend während der Schulzeit insbesondere
im Sommer entschieden nicht hinreichend gefüllt , obgleich der Körper gerade

zu dieser Zeit jener Sättigung mit Sauerstoff am meisten bedarf . Unver¬
kennbare Zeichen von Schwäche , Schlaffheit , Unlust , Erschöpfung sind als
die Folgen der großen Einschränkung des Schlafes bei Kindern von Aerzteu
vielfach beobachtet worden . Von diesen Erscheinungen zur Entstehung
folgeschwerer Krankheiten ist nur ein Schritt . Wir müssen bedenken , daß
Blutarmuth , Bleichsucht , Skrophulose , Nervosität , kurz eine Menge tief¬
greifender , hartnäckiger Störungen bei Kindern gewiß nur in seltenen
Fällen auf einer Ursache , einem Verstoß gegen hygienische Gesetze : fehler¬
hafte Nahrung , Mangel an Licht , Luft u . s. f . beruhen , sondern daß das

Zustandekommen derartiger Erkrankungen voraussichtlich desto leichter ge¬
schieht , je mehr ein Zusainmentreffen gewisser Schädlichkeiten stattfindet .
Unter allen diesen Schädlichkeiten im Kindesalter erachten wir am ver¬
derblichsten den Mangel an Schlaf . Er muß daher ein eifriges Bestreben
Aller , die es angeht , bilden , an maßgebender Stelle dahin zu wirken , daß
der Beginn des Schulunterrichts im Sommerhalbjahr auf eine spätere
Stunde festgesetzt und dadurch einem Uebelstande Abhilfe geschafft werde ,
dessen Dringlichkeit namentlich von allen denjenigen Müttern empfunden
wird , welche ermessen , wie schwer und hart die Pflicht ist , die Kinder vor¬

zeitig wach zu rufen . Ein Kind sollte überhaupt nie im Schlaf gestört
oder derselbe verkürzt werden . In England ist der Beginn der Schulen
erst für 9 Uhr , namentlich für die jüngsten Klassen , festgesetzt . Und daß
die Engländer in der körperlichen Pflege des Kindes uns voraus sind , ist
allgemein bekannt pnd anerkannt . Von den gesunden und praktischen Eng¬
ländern sollten wir in dieser Beziehung lernen .

- o - Altors - und Invalidttäto - NooUchorrkng . Auf den Bezug
von Altersrente haben feit dem 1 . Januar er ., an welchem Tage das be¬
zügliche Gesetz in Kraft getreten ist , im Ganzen 37 Personen aus hiesiger
Stadt und zwar 27 Männer und 10 Frauen , die über 70 Jahre alt sind
und noch in einem versicherungspflichtigen Arbeitsverhältniß stehen , An¬
spruch erhoben . Die Versicherungsanstalt für Hessen -Nassau in Kassel hat
während des verflossenen ersten Vierteljahres von diesen N Anträgen
33 erledigt , während bezüglich der übrigen 4 auf Männer bezüglichen Ge¬
suche eine Entscheidung noch nicht ergangen ist . Jeder einzelne Antrag
wird insbesondere bezüglich des Nachweises über die Art und Dauer der
Beschäftigung während der letzten 5 Jahre mit Hilfe der an jedem Orte
bestellten Vertrauensmänner einer genauen Prüfung unterzogen . Von den
anerkannten 33 „ Staatspensionären

" erhalten den Höchstbetrag der Alters¬
rente von 191 Mk . 40 Pfg . fünf Männer , den nächsten Satz von 163 Mk .
13 Männer und 2 Frauen , den Satz von 135 Mk . 6 Männer und
5 Frauen und den niedrigsten Satz von 107 Mk . nur 2 Frauen . Seit
dem 1 . April sind bei der Verwaltungsstelle im Rathhause 3 weitere An¬
träge eingegangen . Die Höhe der Reine richtet sich nach dem Arbeits¬
verdienst der letzten drei Jahre . Dem höchsten Satze der Rente liegt ein
Einkommen von über 850 , dem zweiten ein solches von 550 bis 850 , dem
dritten ein solches von 850 bis 550 und dem niedrigsten Satze ein solches
bis zu 350 Mk . zu Grunde .

= Nostverkehr . Als unbestellbar zurückgekommen ist ein am
28 . Februar d . I . bei dem Postamt I hier aufgelieferter Bries , ent¬
haltend 10 Mark , unter der Adresse : L . W . 1000 postlagernd Wiesbaden .
Der unbekannte Absender obiger Sendung hat sich innerhalb vier Wochen
zu melden und nach gehörigem Ausweise die Sendung in Empfang zu
nehmen , widrigenfalls dieselbe nach Ablauf gedachter Frist der Ober -
Postdirection tu Frankfurt a . M . zum weiteren Verfahren cingesandt
werden muß .

- o - Dio Schrsindloisin , welche , wie das „Wiesbadener Tagblatt
"

f. Z . berichtete , in der verflossenen Weihnachtszeit mehrere hiesige Geschäfts¬
leute unter recht raffinirten Umständen betrogen hat , stand vorgestern in
der Person der ledigen Sabine W . ans Stein vor dem König !. Schöffen -
gericht um sich wegen vollendeten Betrugs in 5 und versuchten Betrugs
in 2 Fällen zu verantworten . Bekanntltch ging die Betrügerin in der
Weise zu Werke , daß sie sich den Anstrich einer Köchin gab . einen großen
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( + ) Ans dem blauen Ländchen , 7 . April . Heute Nachmittag
5 Uhr zog ein schweres Gewirter über unsere Gegend , begleitet ^

Bon

NI . Kischenhrinr , 7 . April . Der hiesige „ Land Wirth sch aftltche
Consumverein , E . G . mit unbeschränkter Haftpflicht

"
, der sich fett

etwa Jahresfrist dem „Verbände nassauischer Genossenschaften
" ange -

schlüssen hat , zahlt gegenwärtig 40 Mitglieder . Der von dem Director ,
Herrn H . Kettenbach , in der letzten General -Versammlung dorgetragene
Jahresbericht entwickelte ein schönes Bild der VereinSthätigkeit itn letzten
Jahre . Der VermügensstaNd , wie er dem Genossenschastsgericht vorgelegt
werden mutz , crqiebt sich aus Folgendem : Es betragen I . die Aettven ,
bestehend aUS : 1) Kassenbestand (1349 Mk . 58 Pf .) ; 2 ) Waarenvorrath
(2728 Mk . 3 Pf .) ; 8 ) ausstehende Forderungen (4605 Mk . 57 Pf .) ;
4 ) auSgel .iehenen Capitalien (230 Mk .) ; 5 ) Geschäftsutensilien (217 Mk .),
und II . die Passiven , bestehend aus : l ) Waarenschulden (4641 Mk . 6Pf .) »
2 ) Geschäftsantheile der Mitglieder (400 Mk .) ; 3 ) Betriebsrücklage (230 Mk .) ;
4) Reservefonds (230 Rik .) ; 5 ) pro 1891 benutzbarer Reingewinn
(3629 Mk . 10 Pf .) ; je 9130 Mk . 18 Pf . - Nutzer diesem Verein besteht
hier noch ein weiterer Consumverein , der aber nicht dem größeren Verband
angehört . Beide Vereine besorgen außer - speziell landwirthschaftumen
Artikeln (Futter - und Düngemitteln , Saatgut , Kohlen re .) auch noch Haus¬
bedürfnisse für die Mitglieder .

+ Eppstein , 8 . April . Herr Metzgermeister Ph . Reinhardthier hat
sein ganzes Geschäft ( auch seine Colouialwaaren -Handlung ) für die Summe
von 25,000 Mark an feine » seitherigen Geschäftsführer Herrn I . ®.u$ c2
verkauft und zieht mit dem heutigen Tage nach Hanau , um daletvu
seinerseits eine große Schweinemetzgerei zu übernehmen . Herr RewMm ,
der in unserem ausblühenden Kurorte als Mitglied des Gemeiuderati ;» ,
des Verschönerungs -Vereins , als Präsident des Turnvereins u . s. #>. « ne

sehr geachtete Stelle einnahm , hat sich um die Entwickelung Eppsteins un¬

vergeßliche Verdienste erworben , und sieht man ihn ungern aus oer

Gemeinde scheiden .
= Dirdsnbrrgetr , 8 . April . Am Sonntag , den 12 . d . M ., Nach¬

mittags 3 Uhr , findet hier im Rathhaussaale auf Veranlastnng,bes

„13 . landwirthschaftlichen Bezirks -Vereins " eine laudwirth sch aftltche
Versammlung statt , bei welcher Gelegenheit Herr Christian Thon

(Clarenthal ) einen Vortrag Übet „Rindviehzucht
" Und , salls noch die er¬

forderliche Zeit übrig bleibt , der Kreisobstbaulehrer Herr Rebholz einen solchen
über „ Die Vortheste und Anlage eines Gemeiudebaumstücks

' halten wiiv .

Da die beiden Themata recht lehrreich zu werden verspreche » , so steht ein

reger Besuch aus Rah und Fern zu erwarten .

einem mächtigen Platzregen . Ob dieses Frühgewitter ein gutes , Jahr ■
bringt ? Die Aussichten sind für den Anfang leider nicht allzu lieblich .
Ein großer Theil der Winterfaat ist durch beit bösen Nachwinter zerstört .
Hundert Hektar Weizenland mutz umgepflügt und anders besamt werden .
Ganze Eisenbahnladungen Sommerweizen sind zur anderweiten Be¬
stellung des Winterfeldes angekauft worden . Die bereits in voriger
Woche begonnene Frühjahrssaat ist durch eingetreteucs RegeMvetter unter¬
brochen worden , doch hatte der Regen das eine Gute , daß et doch einiger¬
maßen die länge schlummernden Fluren belebt hat . Es ist auch bald Zeit !

* Der „Kohlen -Consmn -Verein " hat sein erstes Geschäftsjahr beendet .
In demselben erwarben 1124 Personen die Mitgliedrechte . An diese Mit -
alieder wurden inSgesammt 806 Doppelwaggon Kohlen geliefert . Der
hierdurch erzielte Kohlenumsatz beziffert sich auf cd . 140,000 Mk . Nach
Bestreitung aller durch die Geschäftsführung , Lagerplatz : c. bedingten Un¬
kosten verbleibt immerhin ein nicht unerheblicher Betrag , von welchem
500 Mk . als Reservefonds angelegt werden sollen . Der Verein darf
hiernach mit Befriedigung auf fein erstes Geschäftsjahr zurückblicken .

* Nächsten Sonntag , den 15 . d . M „ Nachmittags 8 Uhr , halten die

zum „Bienenzüchter -Verein für den Regierungsbezirk Wiesbaden gehörigen
Mitglieder von hier und Umgegend im Gasthaus „Zum weißen Lamm "

dadier eine Versammlung ab . Außer Besprechung über die im zeitige »
Frühling an den Bienenvölkern vorzuneymende » Arbeite » , ist noch ein
weiterer Vortrag in Aussicht gestellt .

aus dem
Geehrter Herr Redacteur ! Entschuldigen Sie , wenn auch ich es

wage , mal als Stimme des Publikums aufzutreten . Heute früh hörte ich
meine Herrin aus Ihrem werthgeschützten Blatte beim Frühstücke die

*) ES sei bemerkt , daß wir Stimmen ans dem Publikum im Allgemeinen
nur dann anfnehmen , wenn die betreffenden Einsender sich unserer
Red actio n gegenüber namhaft machen . Anonyme Einsendungen
können keine Berücksichtigung finden . D . 9t .

Korb an den Arm hing und einen Dienstmann beauftragte , die auf einem |
Zette ! näher bezeichneten Staaten , als Schinken , Essenzen , Gänse ,
sowie Butter und Eier in größeren Quantitäten für Rechnung
einer hiesigen Herrschaft zu holen , deren Lieferanten sie aus
dem Verkehre mit den Dienstboten kannte . Ihre Dreistigkeit
ging so weit , daß sie sich in einzelnen Fällen die erschwindelten Wanren
in den Abendstunden nach dem Hans der betreffenden Herrschaft , deren
Namen sie gerade mißbraucht hatte , bringen ließ und vor der Thür in
Empfang nahm , oder auch einen halben Schinken dem bett . Kaufmann
mit bet Bemerkung zurückschickte , die „Herrschaft " wolle einen ganzen
Schinken . Ein Geschäftsmann , dem die frechen Schwindeleien aus den
Tagesblättern bekannt geworden waren und bei dem die W . eines Tages
selbst erschien , um wieder „bedeutende Einkäufe "

zu machen , entlarvte die¬
selbe und veranlaßte auf telephonischem Wege ihre polizeiliche Festnahme .
Das Gericht erkannte gegen die in vollem Umfange geständige Betrügerin
auf eine Gesammtstrafe von 3 Monate » Gefängmtz .

* Mas ist ein Gigerl ? Ein zeitgenössischer österreichischer Dichter
beantwortet diese Frage mit folgenden Versen :

- Im Knopfloch a Roserl ,
A recht a weit ' s Hoserl ,
Im Ang ' a Monökerl ,
A ganz a kurz Rocker ! ;
Statt Frau sagt er „ Fau "

,
Wenn er grüßt , sagt er „Tschau "

,
D ' Arm halt er tote Flügerl ,
Seg 'n 'S, das is a Gigerl ."

□ Kitt bisstgos Werd . Gestern Morgen ging ein Herr in der
Neugaffe sorglos an einem Pferde vorüber , als dasselbe die Ohren zurück¬
legte und nach dem Herrn knappte , ihn auch am Aermel erwischte und

- einen Fetzen aus dem Rocke riß . (Für jeden Schaden hat selbstverstand -
lich der Besitzer des bissigen Gaules aufzukommen , da er gesetzlich ver¬
pflichtet ist , dem mit solcher Unart behafteten Thiere einen Maulkorb
umzuhängen . D . R .) Hatte daS Thier . den ganzen Arm gefaßt , ohne
Verletzungen ^ wäre der erschrockene Man » nicht weggekommen .

-o - Diebstähle . Einem Knecht in der Mainzerstraße wurde von
einem College » ein Geldbetrag und ein Wamms gestohlen . Der Dieb ist
verschwunden . — Aus der „ Herberge zur Heimaty

" ist gestern Morgen
ein Handwerksbursche unter MiMahnte einer Uhr und eines Geldbetrags
eines Reisecollegen „verduftet

"
.

- -- Kleine Motiren . Den Hof -Optikern Herren Gebt . Roettig
hier wurde seitens der Fürstlich Waldeck ' schen Bade - und Brunnen -
Direction der ehrende Auftrag zu Theil , eine grdße meteorologische Säule
in Bad Pyrmont zu errichten . — Der Colporteur Johann N . von hier ,
welcher gelegentlich der Umwechselung von Zinseouvous , die aus einem

. vor mehreren Jahren dahier mittelst Einbruchs verübte » Diebstahls von
Staatspapieren im Werthe von etwa 6000 Mk . herrührten , vor wenigen
Tagen in Mainz verhaftet und in das hiesige Laudgerichts - Gefänguitz ein¬
geliefert wurde , ist infolge einer von ihm erhobenen Beschwerde wieder
aus der Haft entlassen worden . Die Untersuchung selbst wird davon
jedoch nicht verrührt . — Einen neuen Redaeiions - Schinetterling
( Kohlweißling ) brachte uns Herr August Berghof . Die Zahl seiner Zunft¬
genossen in Feld und Garten dürste bald eine große sein .

= Kefttzrvechsel . Das Haus des Herrn Taveziler Wilh . Sier -

uitzki , Kirchgaffe 11 , ging durch Kauf in das Eigenthnm des Herrn
Nähmaschmen -Fabrikanteu und Mechanikers Friedr . Becker über . Das
Geschäft wurde vermittelt und abgeschlossen durch Herrn Wilh . Jung ,
Emserstraße 24 . — Herr Maurermeister Christian Fischer hat sein
Haus am Kaiser -Friedrich -Ring (westliche Ringstraße ) an .Herrn Restan -
rateur Friedrich Dietrich hier verkauft . — Herr MechgerMeister
Friedrich Maurer und Fra » Rechnungs -Revisor Josef Ottinger
Wittwe verkauften ihr Haus Ecke der Wellritz - und HellmUudstratze 54 für
92,000 Mk . an Herrn Metzgermeister Wilh . Theodor Wagner hier .
Den Abschluß vermittelte Herr Agent Gust . Plumer

klagende „Stimme " über die Hunde in den Kuranlagen vorlesen
Es ist ja wahr ! auch unter unserem Geschlechte giebt es sogenannte Flegel

'

aber bedenken Sie doch , wenn wir uns mal ein bischen breit machen , auf
den Trottoirs oder öffentlichen Anlagen , so ist das noch lange nicht j0
schlimm , als wenn die sogenannten Kindermädchen rücksichtslos zu zweien
und dreien » ebeneinauder ihre Fuhrwerke vor sich herschieben , an Aus¬
weichen ja nicht zu denken , ich sah Frauen und kranke Herren diesen
Damen auSweichen und aufs Gras treten oder sie mußten durch die
Pfütze » gehen . Wir Hunde (d . h . wir Heinen ) springen auf die Seite , wenn
Jemand kommt , trotzdem wir doch unsere Steuer zahle » . Würde jeder ,
der die Kuranlagen und die Trottoirs mit den Kinderwagen beführe , auch
15 Mk . zahlen , so würde die Stadt noch eine ganz schöne Extra -Einnahme
haben . Also bitte , geehrter Herr , nehmen Sie uns arme Thiere ein bischen
in Schuh . In den Häusern dürfe » wir uns nicht rühren , da kommt
gleich der Hausherr , dem unsere Töne nicht für seine gebildeten Ohren
passen , mit dem Hütauswerfen , in den Kurgarten sollen wir nicht ; wo
sollen wir denn eigentlich hin ? Ihr ergebener Sultan . — Man kann
den „ Herren

" Hunde » die Antwort gleich ertheilen . Sie sollen dorthin ,
wo sie keine » Menschen belästigen , ängstige » oder schädigen und wo sh
mit ihre » Pfoten nichts zerkratzen , zerstapfe » oder zerstöre » können . Ein
anständiger , wohlerzogener Hund mag auf Platz und Straße sich nach
Herzenslust ergehen , vorausgesetzt , da » er einen Maulkorb trägt und nicht
etwa glaubt , fein Gekläff sei eine Freude für menschliche Ohren . Schlecht
gezogene Hunde , und das sind sie zu achtzig Procent , sollen an die Kette ,
ober auf Straße » , Plätze » und namentlich in den Kuranlagen , an ein
Seil , dessen Ende der betr . Besitzer säuberlich in die Hand zu nehmen hat .
Hunde , die sich in irgend einer Weise den Mensche » lästig machen , haben
absolut keine Existenzberechtigung . In allen Fälle » aber sind die Herren
Hunde nur „gedulder

" und
'

die Kopfsteuer , die sie zu entrichten haben ,
verleiht ihnen nicht das Recht , sich menschlichen Steuerzahlern gleich
zu achten . _________________

--- Wiesbaden , 8 . April . Das „Militär - Wochenblatt " meldet :
Breit Haupt , Oberstlt . mit dem Range eines Regiments -Commandeurs ,
etatsmüß . Stabsoffizier des Nass . Feld -Ärt .-Regts . No . 27 und commandirt
zur Vertretung des Commandeurs des Feld -Art .-Regts . General -Feld -
zeugmeister ( 1 . Brandenburg .) No . 3 , zum Commandeur dieses Regiments
ernannt , v . Haenel , Major vom Raff . Feld -Art .-Regt . No . 27 , unter
Entbindung von der Stellung als Abtheilungs -Commandeur , mit den
Funktionen des etatsmäß . Stabsoffiziers beauftragt . Sommer , Major
vom Feld -Art .-Regt . Prinz August von Preußen . (Ostpreuß .) No . 1 , als
Abtheilungs -Commandeur in das Nass . Feld -Art .-Regt . No . 27 versetzt . .



in Audienz empfangen .

voremge L -cnatzung einzelner Thatsachen , seit Einführung der

natürlichen inductiven Forfchnngsmethode , die uns mlt elnkin un -

geahnten Reichthnm von ihrem causalen ime effectwen Werthe

noch oft unsicheren Erkenntnissen üb - rschnttet hat, , sind m ihrer ost ein¬

seitigen Verwendung der heurigen Medizin aewchermatzen SUm Fluche

geworden . Es fehlt der höhere , zusammenWende , auch deduetive Ge¬

sichtspunkt , wir verfallen zu leicht , ja nach den Ekgeonlssen der Laboratorien

in Extreme am Krankenbett . Wir haben es aber als Kuniker , als Therapeuten

mit einem jo vielgestaltigen , verwickelten .Ganzen zu thun , daß lene einzelnen

Errungenschaften so lange sie nicht zweifellos dem Wissensbestand als
^

voll -

bürtiqe , normale Glieder eingerelht sind , doch nur Theilwerthe darstellen

können . Die letzte große Bewegung , in ihren Grundmotiven eine hef

humanitäre , aus welcher die Bakteriologie in die so heiß erhoM

Bakteriotherapie überzutreten schien , hat nach der Art ihres Austretens
und Verlaufes nur vereinzelte Beispiele in der politischen und religiösen

Geschichte . Sie hat Jeden von uns mehr nach seinem Temperament als

nach seiner wissenschaftlichen Qualität ersaßt , sie macht mehr unserem

Herzen als unserem Kopse Ehre ; werfen wir uns al,o untereinander Nicht «

vor ! Man darf eben das suggertive Moment auch bet uns Aelteren nicht

unterschätzen . Aber auch die Berücksichtigung dieses Factors hat ihre Grenzen .
Könnte man nicht schon wieder in Verzweiflung gerathen , wenn man die

cantharidinsauren Widersprüche der betreffenden Beobachter und -vherapeuten
lieft und hört ! Meines Erachtens dürften weder die Fachpresse noch du

betreffenden medizinischen Gesellschaften diesen fast noch dem catamenialen Ge¬

biete angehörenden Frühgeburten so bereitwillig die wissenschaftliche Stoth -ause

ertheileu . Sollten wir also jetzt bei der Kritik und bet affectlojer Fortführung
I unserer Versuche , die , so hoffe ich, mit der Zeit umere heute herabgedruckten

Ansprüche an das Tuberkulin oder ein anderes Mitte ! auf eine berechtigte Stufe

erheben , der gebotenen Zurückhaltung wieder vergessen , so hieße das unseren
Stand noch mehr blosstellen , als es in letzter Zeit geschehen ist . So

richtig der alte Satz Aragos ist : „Die Autorität von Taulenden gilt
I Nichts gegen das Raisonnement , den zwingenden Vernunftichl .uß des

Einzelnen
"

, so richtig ist sicherlich auch die Behauytuiig , du Autorität des
I Einzelnen rechtfertigt nicht ohne zwingende Beweise das Erperlment von
I und an Tausenden ! Unsere Wissenschaft begiebt sich, sobald . sie die

persönliche Autorität als solche gelten läßt , sofort auf Irrwege , wir haben
in dieser Hinsicht gefehlt . Die persönliche Autorität kann nur imlsprechen ,
ein Einzelnfall d .

'
h . vom Krankenbett , da wo unsere Wissenschaft m ihrer

Anwendung zur Kunst wird . Wenn in dem für Naturwissenschaftler wahr¬

haft unbegreiflichen Rausche , der nach der vielleicht verfrühten aber vor¬

sichtigen Enthüllung des Entdeckers des Tuberkulin fast Alle beriet , Ibte

langjährigen Erfahrungen der Praxis der Empirie , des ganzen kluuschen

Wissens , die Fragen der Disposition der Aetiologie , das Studium der

Individualität des Kranken wie mit einem Schwammstrich weggewischt
waren , so muß eben die leere Tafel wieder von Neuem beschrieben werden .
Wir müssen aus der jetzigen Unruhe und Unsicherheit wieder herauskommen .
Nach dem bekannten Satze Bacons ersteht die Wahrheit eher aus dem

Jrrthum , als aus der Consusion , wir stehen leider jetzt noch tm

«eichen der letzteren . Freilich müssen dabei das Verhalten der

resse und der Hochdruck durch das geradezu wahnwitzig gemachte
Publikum als Milderungsgründe in Anschlag gebracht werden .
Es ist sicher , daß , so glänzend auch die jüngste Tochter der mit dem

Lebewesen sich befassenden Naturwissenschaft , Bakteriologie tn den Kreis

ihrer Genossinnen sich eingesührt hat , die Morgengabe , die sie der eigent¬

lichen Heilkunde gebracht , ist bis auf wenige Ausnahmen eine karge ge .
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Ue schöne Obfftbaum - Anlage umwandeln lasten . Von den 123 ^ .tuck
Fortschreiten vorhandener Krankheitsherde , die Nen¬

ze/ schönsten Obstbäumchen wurden tn den letzten Tagen 17 Stuck von stak . des
^ Mütelsbeobachteten Fällen . Auch bezüglich des

irevelhaften Händen abgebrochen . - GcgenwarNg werden längs des ^ ttantunqeninzayireiaun ,
die Angelegenheit unerfrsliltch .

Wms am Mainufer Planirungsarbelten vorgenommen , auch völligen Verschimndens er ^
ac i ^ tlafl

'
cn , wahrend uns

S der Ausladeplatz für die Sch ffe verbessert . DaszurBerwcn - Wir tNe m
wonach bei einer allerdings

düng gelangende Material wird Mittelst Ausbaggerung aus dem Mam
von 265 Patienten M bacillenfret völlig ge -

aenontmen . , , . | „ stg ii g °/„ entlassen wurden von uns , und bis auf Wenige , von denen
b

q Höchst a . M . , 7 . April . Wie sehr das Grnndetgenthnm dahier i Lr feine Sennmtffe Haven , auch seither geheilt geblicbeu sind . Brumt mau

i,i, Werwe gestiegen , zeigt sich auf eine eclatante Weise darin , daN em I
die Heilung oderder Heilung entgegengehenden U ^ bstses Winters

Raum von ca . 10 Ruthen , gelegen vor unserem Postgebaude und die Gr - I
aus 4 ' / - Monate fortgcführte Beobachtungs - und Behaudlungsdaner

öffnunq der neu vrojektirten Kaiserstraße bildend , von der mrma Anton I : enen abgeschloffenen Kuren noch so wohlwollend in Anrechnung ,
£ K & Sohne durch die Stadt für 16,000 ^ £, „01(0 tur runb ^ run ^ ^ ieb

^
ti
'
on 3,1 "/» 9u 11,3 «/» £ ben ato

16(X) Mk . die Ruthe angekauft worden „ t . . Hiernach wäre es md )t zu ’ st-^ tzdem und selbst bei Berücksichtigung der Thastachc , daß wahrend

verwundern , wenn die König ! . Regierung für bas <§5elartbe , tueldie » ire | . rationellen Behandlung und auch ohne eine solche Hcllungs falle be -

zur Erbauung eines neuen Schulhauses käuflich erwerben will , Wwßlsth ^b (lĉ tct werden , ist bei den noch vielfach widersprechenden
^

Erfahrungen

mehr bezahlen muß , als die anfangs geforderten 200 ,bezw , 2 ^ o Mk . I
Ansichten der Autoren , und da wir uns ein ausschlaggebendes Urtheil

pro Ruthe , die ihr zu hoch erschieiien . — Uebermorgen bringt em Extra - I
anmatzen können noch wollen , die endgültige Entscheidung über den

-uq der Taunusbahu die Herren Tyeilnehmer am Congresse der inneren I
be § Tuberkulins heute noch nicht zu treffen . Wir sind nach unseren

Medizin von Wiesbaden nach hier zu einem Besuche unserer Farbwerke ,
utigen pathologisch -anatomischen Kenntnissen noch berechtigt , von ihm bn

zu einem würdigen Empfange ist Alles vorbereitet und findet nach G - I ,-Lujagen punktueller Tuberkulose , bei kleinsten .Herden , von denen ans

lebigung des „ Geschäftlichen
"

, d . h ., der Besichtigung der Fabrik , speciell iGerschwemmung des Organismus durch msectioses Material doch

der verschiedenen chemischen Stationen , em gemeinsames Mahl statt , bei | ^ eni
’

„ ur unter ganz besonderen Umstanden zu befurchten ist ,
welcher die vorzügliche Capelle der H-ahknk concectireu wird . Aus Anlaß | ^ ^ ^ irkung zu erwarten und darum die Anwendung des Mittels fort -

des brillanten Abschlusses des Geschäftsjahres 1890 bei welchem sich dw
wo diese unsere Annahme einer wirklichen „initialen Ptithiro

Erfolge des Antipyrin -Verkauss cmlatzlich der Influenza .. überwiegend .
Diagnose freilich außergeivöhnlich schwierig ist ) zusaminenfallt nut

geltend machten , hat die General -Versammlung der Act ' onare dem An - I
Einverständniß des Kranken und seines Hausarztes . Wir werden

trage des Aussichtsrathes , 200,000 Mk . für Arbeiter - WohstaMs - I
b0

’
crft na ^ tzwseu Gesichtsplinkten in Falkenstem handeln . Kleinste

Einrichtungen zu verwenden , einstimmig zugestimmt . Ehre , wem Ehre I
vorsichtigste Steigerung und sofortiges Aussehen bet der gertiigiten

gebührt ! _ a . Bedrohung bleiben unter allen Umstanden geboten . Damit Webe .ich

== . Ans der Umgegend . Am Montag wurde Sperr . Bsichof I Darlegung unserer Hauptsätze , die ja durco eine eventuelle Discufsion

Dr . Klein vom Großherzoge von Luxemburg im Schlosse zu Königstein I Erläuterung erfahren können . Sie mögen mir nur noch

in Audienz empfangen . I eine ganz kurze allgemeinere Betrachtung tn gütiger
■ ...... - . ' " Ti . E- . . ■ statten , die freilich uns eine Ergänzung der öon den Herren Leyden

-y . .. v . «.1L „ p, . | und Curschmann angefteUten bilden können , Die Ueberschatziiiig ober

fflfjt Tüsssu des Geh . Karys 1 " • ! voreilige Schätzung einzelner Tbatsackeii . s

bezüglich des Kvch ' schen Mittels gegen Tuberkulose sogen . I

„Tuberkulin "
, welche derselbe in der . Dienstag -Sitzung , de ? Congreßcs i » r I

innere Medizin aufstelltc , sind die folgenden : 1) Wir haben bte Ansicht I

gewonnen , daß das Tuberkulin in einer auffallenden , bisher von emem

anderen Mittel nicht gekannten , bezüglich seiner selbst noch nicht hinlänglich
erkannten Beziehung zur Lungentuberkulose stehl .. 2 ) Seine Wirkung in I

der jetzigen Gestalt und Änwendungsweise ist tn jedem therapeutlschzn i

ginne ( guten wie schlimmen ) unberechenbar , es fehlen uns noch durchaus I

die nöthigen , sicheren Anhaltspunkte . Selbst bei leichteren Fallen bleibt I

die Anwendung oft so zu sagen ein Schuß ins Dunkle , Vorzugswelle aber I

bei mittleren und schweren Kranken , für welche übrigens der Entdecker I

selbst die höchste Zurückhaltung in therapeutischer wie prognostischer Hinsicht
empfohlen hat . Die diagnostische Kraft des Mittels ist unsicher , I

denn bei einer Anzahl zweifellos Tuberkulöser blieb trotz aller zulalstgeii !

Abänderungsweisen jede Reaction aus , bei anderen , die nach Allem , was I

Erfahrung und Untersuchung lehren können , nicht tuberkulös waren , trat I

sie ein . 4 ) Nach unseren Beobachtungen sind die Gefahren seiner I

Anwendung bei langsamem , richtigem Vorgehen nicht gerade I

große , doch sind einzelne überraschende , zuweilen beängstigende I

Folgen bei scheinbar einfachen , öfter bei schweren Fallen gesehen I

worden . 5 ) Was die Heilwirkung anlangt , so finden wir dieselbe in I

unserer Anstalt trotz der Heranziehung aller zu Gebote stehenden Hilten I
im Durchschnitt der Fälle eine geringe . Bei mittleren und schweren I

Erkrankungen ist während der Anwendung des Tuberkulin ein wesent - I
sicher über das bei uns seither gewohnte Maß hinausgehender Nutzen
nicht eingetreten . Es schien uns vielmehr bei einer nicht unerheblichen I

Anzahl ein hemmender , sogar ungünstiger Einfluß zu malten . Wenn I
nicht die neuerdings empfohlenen kleinsten , fast homöopatisischen Dosen I

unsere bisherigen Erfahrungen erheblich ändern , so ist bis auf Weiteres
bei mittleren , stationären und fchweren Fällen von der Anwendung des
Mittels in feiner heutigen Form im Ganzen abzuratheu . 6 ) Es ist
zweifellos , daß auch bet vorgeschrittener Erkrankung während der Ein -

Writzungen erhebliche Bcfferungen eintreten können , , das durchschnittliche
Befinden schien bei vielen unserer Kranken in der reactionsfreien Zeit häufig I
ein recht befriedigendes . Wie weit diese Zustände auf das Wittel zu beziehen

r sind , ist noch ganz ungewiß , da jene auch bei der seitherigen Methode beobachtet
। wurden . Ein Gleiches gilt natürlich auch von den Verschlimmerungen . Nach

dem von O , Rosenbach schon angeführten Gesetze der Wahrscheinlichkeit muß
die relativ häufige Wiederholung eines außergewöhnlichen Ereignistes
für unseren Fall anzeigen , daß zwischen Mittel und Wirkung ein Zu¬
sammenhang besteht . Dieser Beweis ist aber bezüglich der Heilwirkung
nicht erbracht , denn die aufgezählten Genesungsfälle sind selbst für

I
'

Monate ( fo lange haben wir die betreffende Tabelle fortgefübrt ) >m
Berhältniß zur Zahl der Behandelten zu gering . Und selbst die von uns
' n Falkenstem erzielten Befierungcn find weder der Zahl noch ihrem Wesen
äach geeignet , eine specifilche snperiore Wirkung des Wittels , eine wesent¬
liche IJnterftüBung der bisherigen Heilmethode zu begründen . Wir sagen
das mit aufrichtigem Kummer , denn wir hatten aus logischen Gründen
und aus wärmstem Herzen heraus wenigstens auf die letztere gerechnet und
nnd nur schrittweise , widerwillig auf unseren heutigen Standpunkt durch die
thatsachen zurückgedrängt worden . Es ist ungewiß , wie weit rein pathologisch -
anatomische Verhältnisse der Lunge , ober die seitherige Anwendungsweise ,
vielleicht Beide , oder das Mittel selbst für die relative Unwirksamkeit ver -

| antwortlich zu machen sind . Für die Anerkennung eines specifischen
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= Kurhaus . Morgen (Freitag ) Abend 8 Uhr findet cm Extra -

Stzmphonie - Conccrt der Kur - Capelle statt . Das hochinteressante
Programm des Concertes lautet : „Roma "

, Suite No . 3 von Bizct ,Ouvertüre zu Shakespearc ' s „ Richard III ." von Volkmann und Symphonie
.

ln A *dur von Beethoven . Bei den sehr mäßigen Preisen von mir
1 Mk . für nnmerirte und 50 Pf . für nicht numerirte Platze diirfte ein
recht zahlreicher Besuch des Concertes zu erwarten sein .

7 Ncrsonalirrt . Aus Paris wird vom 6 . d . M . gemeldet : Die
Sociote dos Gons de Lottres wühlte heute mit 17 gegen 6 Stimme »
K. u" l . Zola zu ihrem Präsidenten . Zola dankte iii einer Ansprache
für diele Ehre und fügte hinzu : „Man hat mich immer als einen sehr hoch -
mutyigen , bind ) seine Erfolge vernarrten und schwer zugänglichen Menschen
hingestelll . yd ) werde Ihnen beweisen , daß dieses von mir entworfene
Bits Mich m . ^ ch werde mich vcrsönliä ; zeigen und stets bereit sein ,meine £ >eit und meinen Eifer dem Wohlergehen des Vereins zu widmen ."

nahm für immer von der Bühne eine Künstlerin
Abschied , welche zwei Jahrzehnte hindurch in maßgebender Weise den
« piclplan des königlichen Schauspielhauses zu Berlin beherrscht und sich
eine geradezu volksrhumlichc Beliebtheit bei den Berlinern errungen
N - .^ ° ra Meyer befchlotz als „Porzia " ihre Bühnenlaufbahn . Die
Künstlerin ist in Leipzig geboren und entstammt einer Familie , welcher
die deutiche Buluie mehrere Mitglieder verdankt ; auch Hedwig Meyer , die
liebciiswurdige L-alondame des „Deutschen Theaters "

ist eine Schwester
von Clara Meyer . '

. . .. .
* ist am vorigen Mittwoch unter gewaltigen Reklame -

stoßen nach Wien gekommen , um einmal zu singen , und verließ , nachdem

® iffenfdjaft der Natur gilt wie von dieser das : non
Mb

* Ä AcMden wir uns also vorerst mit der Wahrscheinlichkeit
EE . baldigen , naturgemäßen Erstehens der
erscheint mir persönlich die Aussicht , daß diebacillare Lungenschwindsucht , diese eomplexeste aller Krankheiten icmals

5’n bestimmtes Mittel geheilt würde , als eine geringe Vorläufig' pubcvolle Arbeit , es bleibt die serupulöseste Beachtting aller1 ner ^% ?tun9 .e' ?' bas weitere Suchen nach den letzten Gründen derindividuellen Disposition , der letzten , uothwendigen Vorbedingung des
Eerkulosen, Phthire , die vorts für die Mehrzahl der Fälle in einer

bMit , ^ r labulare Katarrhalpneumonien findet . Es bedarf
Äfr Beihilfen der Hygiene , der physischen wie psychischen Erziehung , vor

unb anLö ’« jfatnft « i von Allem einer geradezu fanatischen
Prophylaxe gegen Verbreitung des Krankheitsstoffes durch den 3Iu §=
NA so lange dieser noch als der Hauptträger desselben ange¬sehen werden muß . Was ist aus dem bis iettt noch eimin
wirksamsten Verhütungsmittel , der vor einigen fahren hier mä
so viel Warme empfohlenen transportablen Spuckflasche geworden
Nehmen wir doch das Rechte und Gute , woher es auch komme , und scheuenwlr E den Kampfmit w heiklen thörichten Vorurtheilen der so tbörichten
Gesellschaft . Das ist unsere einfache Pflicht allerwegen , denn das Erste des
W ? m

"
e? erhuten und das Letzte erst helfen und leider immer wieder helfen .Das Bestreben , durch Abtodtung der Erreger einer Infektionskrankheitrote die bacillare Lungenschwindsucht , zu heilen ist im Principe eigentlicheine kurzsichtige Therapie , da sie sich erst mit dem letzicn , freilich

bedeutsamen Gliede der Kette beschäftigt . Wir werden eine solche
iP£n.u,

f,e SUM Heil der Menschheit einmal gefundenlein tturb , wohl immer brauchen , aber sollten deßwegen die Vor¬
derglieder der Kette , die Prophylaxe , Disposition , auslösende
Organeirrauknug , nicht gleichen Eifer für unser Forschen und Handeln
fordern dürfen ? Selbst die beste tzeilstaristik bleibt in unserem Falle doch
meist nur die beste ^ nvaliditätsstatistik . Jedenfalls bedarf es für die
jungen chwindsnchi allgemeiner , höherer Gesichtspunkte . Wie unser so
hochgeschätzter Präsident E . Leyden bei allen Gelegenheiten in so schlagenden
incy zu Herzen gehenden Worten wie sein Vorgänger Th . v . Frerichsbei der Gründung dieses Congresses in lapidaren Sätzen ausgesprochen
flat , es bebatj des Studiums , der Behandlung des ganzen kranken Menschen
m feiner geistigen und ^ leiblichen Complexion . Tas ist ein mühevolles ,
schweres -vhun , wer wüßte es nicht ! Gerade des letzteren wegen heißt es
daher , um auf unser spezielles Thema und damit endlich zum Schluß zukommen : erst erwägen , bann wählen ! Wir schauen >nun trotz Allem ,was heute gesagt werden mußte , voll Erwartung und voll Zuversicht aufb: e wetteren Studiensruchte des großen genialen Forschers , dessen Ent¬
deckung m ihrer nicht genug zu schätzenden prineipiellen Wichtigkeit uns
heute io emgebend beschäftigte . Hat sie dock fetzt schon einen breiten Weg in
das dunkle Gestrüpp gebahnt . Da Sod ) erst jetzt in die einzig
richtige Lage gebracht ist , seine Forschungsergebnisse mit eigenen Augen
an fernen eigenen Kranken zu prüfen , so bin ich fidier , daß jene nie mehr
dem Zweifel und der Kritik so leicht faßbare Handhaben bieten werden .
Großes und Geniales aber hat Robert Koch uns jetzt schon , das steht fest ,
gebracht . Es iit durch ihn endlich der schwere Bann ganz gebrochen , der
so lange über der Phthiseotherapie gelegen und den wir , die einzelnen , oft
verzweifelten Vorpostenkämpser , ein verlorenes Häuflein , nicht rasch und
wirksam genug überwinden konnten . Ich meine die trostlose Gleichgiltiokeit
und Hoffnungslosigkeit der , meisten Aerzte gegenüber der entsetzlichen
Krankheit . Er hat diese schlimmsten Feinde schon überwunden , er hat die
wissenschaftlichen Streite völlig ausgerüttelt , er hat die Frage der .Heil¬
barkeit der Lungenschwindsucht unb beit Glauben an dieselbe überhaupt
als die nächste , größte unb lösbare Aufgabe ber Medizin vor die Augen
der Welt zu stellen gewußt und ich zweifle nicht , daß jene burd ) ihn , durch
Andere , durch uns Alle , vielleicht erst burd ) unsere Söhne und Enkel völlig
gelöst werden wird .

sie dies am Donnerstag gethan , die Stadt wieder . Wie fast überall wodie Dame erscheint , fanden sich auch dort geschäftige Federn , die in
spaltenlangen Berichten das Aussehen , die Toiletten , die Lebensweise di-
Wohngemacher , die Umgebung , ja selbst das Hündchen der „Göttlichen "
aufs Eingehendste schilderten : daß sie ihr Haar blond färbe , um welche
stunden sie ihre Mahlzeiten einnehme , welche Speisen sie genieße , und
was für Wein sie trinke ; wie viel Mal des Tags sie sich umkleide , welche
Hülle ber kleine Köter trage u . s. w . Selbst bie „Frage "

, ob die Pau -'
wirklich aus Spanien ist , oder ob sie nichl vielmehr , wie früher behauptet
worden , von Tschechen abstammt und ursprünglich „ Chlupati "

geheißen
hat man m einigen Blättern gründlich erörtert . An den von dieser Seite
her gewohnten riesigen Tam - Tam hat es also nicht gefehlt , der Erfolgber Künstlerin als solcher war darum doch kein einwandfreier . Kritikund Publikum waren gleichmäßig enttäuscht . Von einer der leitenden
Perionlichkeiten au der Hofoper erzählt man , dieselbe habe , nach dem
Pattl - Conzert über ihren Eindruck befragt , nach einiger Ueberlegung erwi¬
dert : „ Bei nicht übermäßigen Ansprüchen der Sängerin würden wir sie' Utwerhin noch engagiren . "

Dieses „ immerhin noch " ist in die em Falle
höchst bezeichnend .

. N . Relief ber Irmgfrarrgfnppe . Wir hatten Gelegenheit , mit
einer Anzahl ’Diitglieber des hiesigen „Deutschen und Oesterreichischen
Alpen -Vereins " das „Simon 'sche Relief der Jungfraugruppe " im „ Frank¬
furter Hof zu Frankfurt a . M . kennen zu lernen . Beim ersten Anblick
cnttiuiidjte das Relief ; nachdem man sich aber in das ungewöhnte Neue
hmemgefundcn und mit den Oertlichketten auf dem Relief vertraut ge¬
macht hatte , änderte sich die Meinung . Man weiß nicht , was mehr
zu bewundern ist : bie außerordentliche Feinheit und Genauigkeit
der Ausführung oder die Riese >iarbeit unb Geduld des An -
ferhgers , Herrn Ingenieur S . Simon . Das Relief ist eine 10,000i

'
te

Verkleinerung eines für Naturfreunde und Alpenkenner herrlichen
Stückchens Hochgebirge vom Berner Oberland bis an das Rhonelhul .
Vergleicht man mit dieser „geoplastischen Studie " andere Reliefs früherer
Zeiten , so muß man das Simon ' sche Meisterstück umsomehr würdigen .
Herr Simon arbeitet im Dienste des schweizerischen topographischen
Bureaus ; er war somit an den graphischen Aufnahmen versönlich beteiligt ;
außerdem aber benützte er für sein Relief etwa 2000 Photographien , von
denen er eine große Zahl Aufnahmen selbst anfertigte .

'
Kurzum , am

Relief fehlt kein Gipfel und kein Zacken , kein Felsgrat und keine Firn -
fchneide ; kein Glettcherabsturz mit seinen Spalten und Rissen und keine
ivelswand ist in falschem Maßstab oder an falscher Stelle , — denn das
Kunstwerk ist in allererster Linie eine Ergebniß strengwissenschastlicher
Forschungen und großen Fleißes . Ein Laie ist meiner Meinung nach,
Niemals im Stande etwas gleich Gutes zu schaffen . „Es wird daher wohl
nur Wenigen klar werden , welchen Elithnsiasmus es bedurfte , um ein
solches Riesenunternehmen in Angriff .zu nehmen , und welche Summe von
Energie unb Entsagung , um es mit alleiniger Kraft , ohne fremde Beihilie
zu solcher Vollendung zu bringen, "

sagt Prof . Dr . L . Rütimeyer in
ber . „Allgem . Schweizer Ztg .

"
Herr Simon , ber auch Unfertiger be3

genialen Bahnprojekles auf die Jungfrau ist , erklärt in liebenswürdigster
Weise alle Eiiizeltzeitcn seines Werkes um 12 Uhr , 4 Uhr unb Abends
7 Uhr . _ Am 13 . April , Abends 7 Uhr wird er im „Deutschen und
Oesterreichischen Alpen -Verein "

( in der Rosenau ) in Frankfurt a . M . einen
eingehenderen Vortrag halten und verfehle !! wir nicht , alle Naturfreunde ,
Bergsteiger ( auch Damen ) /und insbesondere Mitglieder unseres „Deutschen
und Oesterreichischen Alpen -Verein " (unb solche , die es werden wollen !)
auf das nur sehr kurze Zeit ausgestellte geoplastische Kunstwerk hiermit
aufmerksam zu machen . Das Relief wird vorläufig in keiner anderen
Stadt des deutschen Reiches ausgestellt werden .

,
* KUdrnde Kunst . Das "Preisgericht für das in Stuttgart zu er¬

richtende Kaiser - Wilhelm - Denkmal erkannte den ersten Preis
(3000 Mk .) dem gemeinsamen Entwurf des Bildhauers Band ) unb des
Architekten Skjöld Seckelniann ( Stuttgart ) zu ; den zweiten Preis
(2000 Mk .) erhielt Max Klein ( Berlin ) und den dritten Preis (1000 Mk .)
Prof . Doundorf ( Stuttgart ) .

Nom Küch - rtisich .
* Der erste Quartalbai,d der „Neuen Musik - Zeitung

"
, Jahr¬

gang 1891 ( Stuttgart , Karl Grüninger ) , ein stattliches mit Illustrationen
und werthvollen Mnsik -Beilagen versehenes Heft , bringt Klavierstücke von
P . Tschaikowsky , H . Hofmann , Ahlborn , Goldbeck ec., ein Violinstück mit
Klavierbegleitung von G . Holländer , sowie Lieder von Günther Bartel
und L . Flügge , lauter wirkungsvolle Piöeen von mittlerer Schwere . Aus
dem textlichen Inhalt heben wir neben einer Reihe zum Theil mit Por¬
träts geschmückter Biographien ! von Alice Barbi , Fran Caron , Dr . W .
Cienzl , Kath . Klafsky und Karl Scheidemantel eine feine Charakteristik be3
Comvonisten Rob . von Hornstein aus der Feder Herrn . Linggs heraus
Dr . Ad . Sandberger spendet kritische Arbeiten über den „ Barbier von
Bagdad " öon , Peter Cornelius , sowie über dessen Lieber und Chore
Eine Anzahl fesselnber Novellen unb Humoresken sorgen für bie leichtere
Unterhaltung . Rechnen wir hierzu bie Abtheilung „Neuigkeiten vcm
Bücher - uno Musikalienmarkt "

, welche nützliche Winke für den Einkauf
Siebt , bie Rubriken „Kunst und Künstler "

, „Neue Tonwerke aus ßoncert
unb Theater "

, „Launiges aus dem Leben der Künstler
" re ., so ergiebt sich

für ben Adoimementspreis von 1 Mk . für bas Quartal ein musikalisches
Material , das an Reichhaltigkeit unb Gediegenheit wenig vermissen läßt . - -
Der erste Quartalband ber in gleichem Berlage erschienenen „Musi¬
kalisch en Jugenbpost "

, Jahrgang 1891 , zeichnet sich durch reiche
textliche und musikalische Mannigfaltigkeit aus , bie auf den Theil unserer
lieben Jugend , welcher der Frau Musika ergeben ist , sehr anregend wirken
muß . Die Verehrung für unsere großen Tonmeister wird geweckt »und

' genährt burd ) Darstellung lichtvoller Bilder aus deren Leben . Die gemttst
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Deutscher Reichstag .

Sitzung vom 7 . April .

Man konnte vorgestern sowohl im Reichstage wie im Abgeordneten -

bastse bemerken , daß der letzte Ferientag nicht zu fern lag . Der Reichstag

hatte kaum achtzig Mitglieder vereinigt . Am Bundesrathstische tyron . e

einsam Herr v . Berlepsch mit Gommiffaricit, . und die Debatte fGewerbe -

ordnuna und Arbeiterschutzgesetz ) war ungemein weitschweifig . Dietztz 120a

(Schntzmaßregeln für die Gesundheit der Arbeiter ) , 120b , c (Trennung

der Geschlechter in Arbeitsräumen ) , 120ä (Befugnlsie der Polizei in Be¬

treff der Ausführung diefer Bestimmungen ) werden nach langer Debatte

unverändert angenommen , ebenso der 8 120e . Selbst die Sozialdemokraten ,

welche unermüdlich in Bemängelungen waren , verzichteten aut ihren

Widerstand . Bebel konnte cs sich nicht versagen , folgende geistvolle , Rede -

dluine in seine Auslassungen einzuflechten : „Sie „muhen Ihre Auffaffung

anders auffassen , als Sie sie nach unserer Auffassung auffassen Lieser

Abgeordnete versuchte überhaupt mit l emen offeilbaren Uebertreibungen

die Erörterungen zu beleben , aber es gelang ihm nicht . Mittwoch i^ ort -

setznng ._________________________________ ________

Preußischer Landtag .

Abgeordnetenhaus .

Sitzung vom 7 . April .

Im Abgeordnetenhaus - sah man am Regierungstische blos den Land -

wirthschaftsminister Herrn v . Heyden . Es standen eine ganze Anzahl
Petitionen zur Besprechung , die wenig Verlockendes rur die Landboten

haben mochten . Unter der kleinen Zahl der Anwesenden bemerkte man

den Commissar von Helgoland , Herr Regiernngsrary vr . Kelch , dem

der Aufenthalt im Seeklima ausgeheichuet bekommen zu sem , weint ; er

wurde von allen Seiten lebhaft begrüßt . — Tas Abgeordnetenhaus nahm

mit großer Mehrheit den Antrag Bachem (Mülheim ) an , die Regierung

aufzufordern , für die nächste Session ein Gesetz einzubringen , welches die

katholischen Pfarrer in dem Tbcile der Rheinvrovmz , tn welchem noch
das französische Gesetz gilt , bezüglich des Vorsitzes im Kircyenvorsiande
mit den Pfarrern in der übrigen Monarchie gletchstellt . Las Haus titelt

Mittwoch keine Sitzung ab , damit die Fractionen der Landgeineuide -

Ordmtng berathen .

Deutsches Reich
* Hof - und Mrsonal - Nachrichten . Während der .diesjährigen |

Kaiser - Manöver wird das Kaiser - Paar tn den Lügen vom 14 . lo . I

September in Erfurt Hoflager halten .
* Der Laiirr am N - rd - Gstfer -Eaual . Pünktlich trafen am |

Montag die Kaiserlichen Wagen um 8 *1» Uhr am Canal ein , wo die ge - I

sammle HofgeseiHchast die Dampfbarkassen bestieg . Der kleine Dampfer
der Canaleommffsion fuhr als Wegweiser an der Spitze, , ihm folgte die

Werftbarkasfe mit der Kaiserlichen Standarte und die Statioiis - Iacht , auf
welcher der Generalfeldmarfchall Graf Molkte sich befand . Mit Un - I

geduld hatte man in Landwehr dem Eintreffen der Herrfchaften entgegen «
■ gesehen . Man fürchtete , daß der schon morsche Erdwall zwischen dem alten

und neuen Canal dem Anprall der Wogen kaum noch würde widerstehen
können . Die Bewohner der Umgegend waren hier in Schaareii ziisammen -

gcströmt , um mit einem letzten Blick das Bestehende in der Erinnerung
festzuhalten , das in wenigen Minuten einem völlig veränderten Bilde Platz !

machen sollte . Bon hoher Sanddüne schaute man auf das tiefe Baism ,
welches das künftige Canalbett darstellte und das einige Quellen mit einer

mehrere Meter tiefen Wasserschicht angefüllt hatten . Ein steinerners Boll¬
werk bezeichnete die Höhe , bis zu welcher der Spiegel des Nord -Ostsee -Canals
sich erheben wird , während eine Torte Marke vergleichsweise den Spiegel
des Eider -Canals anzeigre . Den vielen Schaulustigen hatten sich die Schulkinder
von Schampe beigesellt , ausschließlich Mädchen , welche den mühseligen Pfad
über die Sandfläche bis znm hohen Erdrücken nichtgescheut . Zur festgefetzten
Zeit war das Boot der Canalcommission bei der Dampferstation Landwehr
angelangt , und lauter Jubel erscholl , als Kaiser Wilhelm mit dem Prinzen
Heinrich und dem eommandirenden Admiral an ' s Land stieg . Eilenden
Schrittes ging der Kaiser dem Engpaß zu , welcher die Wasser des alten
Canals von dem neuen Canalbett trennte ; er ergriff , enten kräftigen
Spaten , den man eigens mit einem neuen Pappelholzgriffe versehen hatte ,
und that einen Spatenstich . Ihm schlossen sich die Herren des Ge -

iolges an und im Augenblick war die Verbindung zwischen sonst und jetzt
hergestellt . Die dunklen Fluthen des Eider -Canals bahnten sich erst langsam
und dann schneller und immer schneller einen Weg in das neue , breite
Bassin . Während der Feierlichkeit wurden am jenseiti gen UferBollerschuffe
gelöst und die Schulkinder fangen das „Heil Dir im Siegerkranz .
Zugleich entstieg Graf Moltke der Stations - Jacht , angethan mit der

Ausland .

* Oesterreich - Ungarn . Der ziemlich unzuverlässige „Pester Lloyd "

veröffentlicht in auffälliger Schnft eine Berliner Lepesch e. d aß in

u n t e r r i ch t e t g e l t e n d e n K r e t s e n d t e A n s t a >t h e t r s ch t , die

internationale Lage beginne sich e ruft er zu gestalten .

-i- LütN - cir . Aus Genf , 7 . April , wird gemeldet : Luwig , Victor ,

Clotilde und Lütitia Bonaparte trafen auf Schlag Mangms zur Er -

ntf n nnn h e § eftiiiTientcS bC § PrlNZen Qpoleon ctn .

Dienstag
"
Nachmittag begab sich um 2 Uhr Notar Jadeoud aus Genf naa )

Schloß Prangius , wo sämmtliche Mitglieder der ^ amilte Bonaparte ver¬

sammelt waren . Der Notar Audeond als testamentarischer Vollstrecker

theilte der Familie den letzten Willen des verstorbenen, , Prinzen mit . Nur

Theile des politischen Testaments Jerome Napoleon s sind bekannt worden .

Es bezeichnet als Nachfolger den Prinzen Ludwig und sagt über Victor ,

er sei an seinem Vater Verrtzther gewesen ; es untersagt ihm sogar , der

Leichenfeier beizuwohnen . Tie ^ amtlte hat beschlossen , sich an d ^n

politischen Theil des Testaments nicht zu halten .
* Italien . Bei dem am Montag stattgefundenen Empfang , von

80 französischen Pilgern sagte der Papst , sie sollten eifrig beten für die

katholische Kirche in Frankreich , weil die gegenwärtige Regierung dieselbe

zu verderben drohe . — Die llntersuchuiigs -Commisiion fur die Vorgänge

von Mass au ah hat die Arbeiten , die sie vor der Abreise nach Afrika

zu erledigen hatte , abgeschlossen . Wie man schreibt , wird sie du ! Unter¬

suchung nicht in Massauah selbst , sondern tn Gmda fuhren . — Rach einer

aus Rom kommenden Meldung ist es nunmehr endgiltig entschieden , daß

ans Sparsamkeitsrücksichten Heuer keine großen italienischen

Heeres - Manöver stattfinden werden . — Die Sprache der Blatter
I gegen Amerika wird wieder heftiger . „Fanfnlla

" droht mit der Ent -

! fendung eines Kriegsschiffes ; „Popolo Romano " macht , wenn bis

I zum 11 . April Genugihuung nicht erfolgt , Amerika für alle 0 'vlgen ver -

I antwortlich .
I * Grohbuitatinien . Die in ganz England alle zehn ^ ahre statt -

1 findende Volkszählung hat begonnen ; es sind dabei 40,000 Beamte

N - 82
_________ ___

Nahrung , welche die musikalische Erziehung beeinflussen foll wird gereicht

ivkils in Gestalt lehrreicher Artikel , dte , soweit es das .. kmdliche Auf -

sasiungsvermögen zuläßt , sogar bis in das Gebiet der Musik - . Harmonte -

und Formenlehre eindringt , theils in emem wohtthuenden Wechsel von

Erzählungen , Märchen , Gedichten , Theaterstücken , Spielen und Rathsrtn .

Wreisanfgaben spornen zu selbstständigem Denken und Arbeiten an . Die

Musik -Beilagen , aus der Feder bewährter Compoiiisten , emgerich . et für

kleine Hände , sind zum Thell Cabinetstücke . Die Verlagshanvlung sendet

ai stde ihr mitgetheilte Adresse gratis und franko Probenummern . Möge

davon seitens der Eltern und Lehrer musikalisch veranlagter Kinder em

recht umfassender Gebrauch gemacht werden .

Ue - lag : Kanggasse 27 .
__ ______________ _ _ .

MMLNL s» ää ML

fÜr
lieber di - Commandantur in

Helgoland hat der Kaiser bestimmt , daß am 1 . April dieses Jahres

daselbst eine Commandantur einzurichten ist , welche von der Marine

äs^ de - BrK ^ K die
^

allgerneiiten

eWra WXn fid ) bie General -Directoren Baare und Snelmghaus w

iielc B̂eamte be8 Soduimer Vereins . In Hinsicht auf den Bochumer
I .Sis >i<„i-vrozeß ist diese Notiz sehr bemerkenswerlh . — Weg en Dold aten -

anzulegenden Kaiser -Wilhelms -Park war Fürst Bismarck lim . Überlastung
I einiger Bäume ans dem Sachsenwald gebeten worden . Fürst B smarck

I hat 6er Bitte entsprochen und dem Counts 24 Baume gesandt , die , wie

man der Freis Zig . " mittheilk . dieser Tage , unfrauknst , mit 24 Mar .

I 35 Pfennig Transportkosten belastet , eingetroffen stnd . Die Uiiterlassi .ng

I der Frankatur hat einen Freisinnigen zum Gewinner einer Wette gelnacht .

I Die betr Heilung hätte wohl die Anmerkung machen dürfen , dasi tfurft

Bismarck zwIllos an der Nichtfrankirung schuldlos sei sonderri daß

diese einer Taktlosigkeit oder Vergeßlichkeit d - s betr Beamten entsprang

I freilich wird man sich entsinnen , daß einzelne Blatter s. Z -. ^ ich tiamiicye
| sRemerfuitaen darüber machten , daß die Milch von einem Gute des ehemalig

| Landwirthschastsministers von Lucius mit Wasser versetzt Sewesen sen
I Damals trug nur die Habgier des betr . Pachters die Schuld , mid wenig

| tolerant muß es jedem Wohldenkenden erscheinen , wenn für die Dummheit
oder Nachlässigkeit eines Knechtes immer der Herr ° ^ wortlichgemacht

I werden iDn Eine solche Kampfweise ist tendenziös . Ler
I Dampfer „Sansibar

" der Rhederei Oswald in Hamburg buchte aus

I Ostafrika fünf Kanonen , Munition , Speere , Bogen , verggtewMecke

einen arotzen Theil der Bente des Majors v . Wißmann aus den Kämpfen
: I in O ^afnka . Ein Marine - Offizier mit Soldaten ' st angekommen ,
: I um diese Kriegsbeute auf einem Regierungs -Schlepper wach rtwm » e-
: | stimmungsorte , vermuthlich Kiel , zu uberiuhren . ,

— Lem officiellen
I bayerischen Saatensta ndsberichte zufolge ist,in ganz Bayern da

^
I Wintergetreide infolge der dünnen Schneedecke ausgefroren oder ausgefaul . .

I Die Sommersaat ist sehr knapp , der Stand der Weinberge und ~rtlt -

I Culturen sehr ungünstig .
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ganzen Innenfläche mit Rippen
r. Der das Fußbad Nehmende

* Br . Fr -or -rep , der Leibarzt König Friedrichs von Württemberg
beendete mir eine tragikomische Art die Praxis bei seinem hohen Herrn .
Der König lag tm Sterben , und Froriep , der viele Nächte am Lager des
Fürsten durchwacht hatte , setzte sich endlich , von Müdigkeit überwältigt ,
auf einen vom Bette des hohen Patienten etwas entfernten Armstuhl .
Kaum hatte er sich jedoch niedergelassen , al « plötzlich eine Flöte die
Melodie : „ Blühe , liebes Veilchen " begann . Der Arzt sprang erschreckt
auf und versuchte , bett Stuhl zum Schweigen zu bringen , was ihm aber ,da er den Mechanismus nicht kannte , nicht gelang . — Der König aber
schied wahrend dieser Musik aus dem Leben . ( 30 . Nov . 1816 .)

* Cin . nenor Dortor - Gisendor -t stand diestr Tage vor dem
Schöffengericht in Johannisbnrg ( Ostpr .) . Der Korbmacher H . wirkte
nacq Art fernes sagenberühmten Vorgängers in allen Kreisen der Be¬
völkerung schon über ein Jahr laug . Er hatte einen großen Ruf , und
was kein „ studirtex Doctor " heilen konnte , das brachte er fertig . Er
besaß auch eine eigene Apotheke und machte feine Medizinen selbst . Gegen
Diphthenüs gab er feingestoßenes Glas ein . Innerliche Krankheiten
unterfuchte er , weil er fein Hörrohr batte , mit einem Lampeneylinder .
So fand er bei Jemand Geschwüre auf der Leber und verordnete recht
beißen starren Grog ; statt des Zuckers fügte er jedoch Glaubersalz hinzu .
Er vertrieb nicht nur Bandwürmer , sondern auch — den Lindwurm . Im
Mittelalter wäre er vielleicht als Zauberer verbrannt worden , heute kam
er nut sechs Monaten Gefängniß davon .

, - De » NaM übt " dis Wüdchnr - Erzrelkung . Aus Rom wird
berichtet : Papst Leo XIII . fragte jüngst eine schweizerische Dame , die mit
ihrem Gemahl zur Audienz erschienen war , ob sie auch Kinder besitze, und
als er vernahm , daß sie Mutter eines Töchterchens sei , fragte er weiter ,
K sie dasselbe zu Hause erziehe oder in einem Institut erziehen lasse . Die
Dame beiahte Erfteres , und Leo XIII . erwiderte sichtlich erfreut , das
Elternhaus sei die beste Erziehungsanstalt für Mädchen . Es thue ihm
ledesmal wehe , wenn er er vernehme , daß Eltern ihre Töchter schon frühe
aus dem Elternhause in Institute versetzen , die auch im günstigsten Falle
dem Kinde nie das auf den Lebensweg mitgeben , was die liebende Mutter
thm geben könne . Das mittellose Mädchen , das unter der liebevollen
Obhut einer braven Mutter den ersten Schritt ins Jungfrauenalter thue ,

durch eine Bemerkung beleidigt und gab demjetveu eine Ohrfeige
Unteroffizier zog , sofort sein Seitengewehr und tödtete den Gegner butrfi
einen Stich in feie Lunge . '

frecherßtirchenraub hat in der Kirche der Vorstadt Jxelles
Muffel ) stattgefunden . Das Gotteshaus wurde eines großen Melles
seiner Kostbarkeiten beraubt . Aus den h . Gefäßen genommene Hostienwurden in der Kirche und auf der Straße wiedergefunden ,

3n Neapel begann die Hauptverhandlung gegen die Verbrecher -
Genosfenschaft Mala Vita , den Schrecken Apuliens , deren Blut -

stehen
"

dabekvor GeM ? ^ ° ® d,atten Gegen 100 Angeklagte
Bei Aalen (Württemb .) ertranken 7 Confirmanden vonSauter burg . 1

, Ein Bauer von Gerabronn (Württemb .) , welcher die Unvorsichtigkeit
begmg , sich den Strick , womit er ein Rind - zur Tränke führte , um die

-
" i!0

„ oenArin zu schlingen , wurde von dem kräftigen Thier , als
dieies plötzlich scheute , eine Strecke weit geschleift und so schwer ver¬
letzt , daß er stach unsäglichen Schmerzen und nach Hinzutritt des Starr¬
krampfes gestorben ist .

In Walldorf bei Groß -Gerau tödtete am vergangenen Sonntag
Koend em 26 -fahriger Maurer seinen um 10 Jahre älteren Bruder

Bruder , Sohne einer Wrttwe und uiiverheirathet , gerieihen während
ihrer Mahlzeit in,Wortwechsel , in dessen Verlauf der Jüngere den Sicheren
Alk dem -uifchmeffer erstach . Der Stoß war so wuchtig geführt , daß der
Dod sofort erfolgte .

Aus Paris wird vom 6 . d . M . gemeldet : JmTheaterderBouffes
fing gestern nn zweiten Act der Operette „ Miß Helyet " der Rock eines
Zufchaners zu brennen an welcher seine während der Pause nur halb ge¬
rauchte Cigarette tu die Tasche gesteckt hatte . Einige Nachbarn machten
ihn darauf aufmerkfam ; andere , durch den Qualm beunruhigt , riefen :
„Au feu !“ unb hieraus entstand eine Panik , welche mehrere Minuten
dauerte , glücklicher Weise aber durch die energische Ansprache eines Schau¬
spielers gehoben wurde und keine schlimmen Folgen hatte .

Das Concursverfahren über das Vermögen des Rittmeisters a . D
und Rittergutsbesitzers Job Freiherrn v . Manteuffel zu Topper , des
Sohnes des ehemaligen General - Feldmarschalls und Statthalters von
Elsatz -Lochringen , , st vom Amtsgericht zu Schwiebus wieder aufgehoben

n,
°

cht
"

ermitteU
°
is? ^
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^

wehy
^ “ “ Ruhiger geeignete Masse

Wegen des ŝ L - vielerwähnten Postdiebstahls in Friedrichshafen
(Dtebirahl eines Pv,tbeutels mit ungefähr 28,000 Mk . Werthinhalt ) wurde
letzten SamstaZ vom Landgerichte Ravensburg der 37 Jahre alte Eifeubahn -
Arbelter Aufringer von AßmannLhausen zu 2 Jahren 1 Monat und
15 Tagen Gefangmtz , feine Frau wegen Hehlerei zu 6 Monaten Gefäng -
mß verurtheilt . - 8

Im Bezirke Erding ( Bayern ) ist ein WasenmeisterSsoh n , welcherdie Kurpsiucherei lm großen Maßstabe betrieb , an Rotzkrankheit ge-
storben . Die Ansteckung ist vermnthlich durch den Umgang mit einem
rotzkranken Pferde erfolgt .
~ findiger Amerikaner hat eine äußerst bequeme Einrichtung , um
Fußbäder zu nehmen , ersonnen . Dieselbe besteht aus einem etwas
weiten Stiefel aus Kautschuk , der auf der go
versehen ist und die Badeflüssigkeit aufnimmi . , , „ DVUVwandelt mit , diesen Wafferschuyen im Zimmer hin und her , und soll das
Znlammenwirken der Bewegung , der Reibung durch die Erhöhungen und
der Flustrgkeit ganz besonders dienlich sein .

berühmte
'

Jurist Stephens ist geisteskrank geworden .
" * “ " e ® * ' * “ ' •
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entbedt
Einer zuverlässigen Nachricht aus Sofia zufolge istdie Untersuchung wegen des Attentats abgeschlossen . Es ist festgestellt

koäm -u
b

£E Mt bcS ^ " entats zu Pferde nach Serbien ent¬kommen sind . Drei derselben waren Maeedomer aus Ochrida . während
imer , Namens Matschkow , aus Bulgarien stammt . Weitere Ermittelungen
Mab -n daß d,e Attentäter sich bereits auf russischem Gebiete befinden -

rukstfchm Agenten der beschuldigt ist , den Drohbrief anden Fürsten Ferdinand , die Prinzessin Clementine und Grekow gerichtet
zu haben wurde ausgewiesen und von Geusdarmen bis zur türkischen® rme geleitet . Dort wurde er freigelaffen . - Ein Berichterstatter des
-,Pester Lloyd " hatte mit Herrn Stambulow eine längere Unterredungüber die lungsten Vorgänge , wobei der Minister sich über den Stand der
gegen die Mörder emgeleiteten Untersuchung sehr zurückhaltend aussprach ,wahrend er über das Attentat einige sehr bemerkenswerthe Mittheilungen
machte . So sagte er unter Aiiderem : „ Ich bin daran gewöhnt , daß man
mich verfolgt und wie em Wild aufs Korn nimmt ; auch weiß ich, daß
N ^ u/e finden , die für Geld sich zur Durchführung des
scheußlichsten Attentats bergeben . Dergleichen passirt ja auch an anderen
Orten ; auch anderswo wird auf gekrönte Häupter und auf Minister ge -
schoßen . , . . Bisher , wenn ich zu Fuß über Sofias Gaffen ging , pflegte
ich stets rechts und links um mich zu blicken , wohl wissend , daß ich zu
leder Ze,t eines Angriffes auf meine Person gewärtig zu sein habe . Nun
wollte es em eigenthumllcher Zufall , daß ich auf dem Heimwege von der
Eoiiditorei Banachow tief m Gedanken versank und so die üblichen Sväher -
jblrckc unterließ . Es ist meine Ueberzeugung , daß , wenn ich — wie immer— fo auch dies Mal von Zeit zu Zeit um mich schaute , das Attentat miß¬
glückt ware ^ Ich sprach mit Beltschow gerade darüber , wer an seiner
Seite als Staatssekretär ernannt werden soll : auch kamen wir im Ver¬
laufe des Gespräches in einer Person überein . . . Gerade während Beltschow
auf meinen Vorschlag antworten wollte , krachten die Schüsse . Die erste
Kugel pfiff an meinem rechten Arm vorbei , ich verspürte deutlich den
Luftdruck . Ich bin überzeugt , die Mörder glaubten , in Beltschow mich
erlkgt zu haben . Nicht als ob sie uns Beide nicht hätten von einander
unterscheiden ^ können ; gewiß wußten sie gut , welcher der Beltschow und
welcher der Stambulow sei . Ader was sie in JrrthuM versetzte , das
war das eigenthümliche Zwielicht der Abenddämmerung . Sie wissen , daß
Ibie Reflexe der untergehenden Sonne hier am Fuße des Vitos seltsame
Lichtfpiele erregen . Sie Farben verschwimmen , das Colorit wechselt von
Sekunde zu Sekunde . Man ist in solchen Momenten geradezu farbenblind .
So konnte es geschehen , daß die Mörder nicht sahen , daß Beltschow einen
blonden , ich aber einen schwarzen Bart habe . Daher kommt es wohl
auch , daß , als Beltschow fiel , die Mörder sofort Fersengeld gaben , wie
Leute , die ihr Geschäft gut verrichtet haben ; sie wähnten offenbar , ich
läge am Boden und Beltschow wäre der Stehende . Ein weiterer Zufall
der die Flucht der Mörder begünstigte , ist der , daß ich in jüngster Zeit
aus Sparsamkeitsrücksichten im Ministerrathe die Reduktion der Zahl der
berittenen Polizisten durchgesetzt hatte . An der Stelle , wo das

"
Attentat

geschah , war sonst beständig ein berittener Polizist postirt , der seinen
Standplatz hinter dem Garten hatte . Die Mörder mochten davon unter¬
richtet gewesen sein , daß dieser Posten feit Kurzem aufgelassen war . Ihre
Flucht erleichterte der Umstand , daß jener Theil des Gartens voll künst¬
licher Hügel und dichten Strauchwerks ist , so daß sie im Terrain zahl¬
reiche Deckungen fanden . Die Mörder mußte auch der Umstand irre -
führen , daß der zu meiner persönlichen Bedeckung beorderte Gensdarm zu¬
fällig nicht hinter mir , sondern hinter Beltschow schritt . "

* Ast - N. Die letzten Depeschen aus Indien melden : „ Der Auf¬
ruhr in Manipur dehnt sich aus ." Diese Meldtmgen erregen
großes Aufsehen unter den Russophoben , welche dahinter russische
Zettelungen erblicken .

Vermischtes .
* V » m Sage . Ungeheure Schneemassen , wie sie seit vielen

Jahren nicht beobachtet worden sind , sind in der Woche vor Ostern in der
Rhön niebergegangen . Noch jetzt liegt der Schnee überall im Durchschnitt
mindestens 1 Fuß hoch , und alle Hohlwege sind verweht . Stellenweise
thürmen sich Schneewehen bis zu 5 Meter Höhe und der Verkehr findet
fast überall nur durch Schlitten statt . Einzelne Personen , welche mit
Fuhrwerken oder zu Pferde hindurchzukommen suchten , geriethen in eine
sehr üble Lage .

Der Arbeiter Heinrich Bergmann wurde vom Schwurgericht in
Munster wegen Lustmordes an der blödsinnigen Friederike Eißmg in
Bork zu lebenslänglicher Zuchthausstrafe verurtheilt .

„ Cirkus Gandolfo zu Grenoble erwürgte am Sonntag , wie die
/iHoss . Ztg . meldet , wahrend der Vorstellung eine Löwin die neuiizehn -
ighrige Schwester des Befitzers , die zum ersten Mal in den Löwen -
tafig getreten war .

m ^ aukhaus Paolo Pontteuioit jn Genua fallirte . Die
Passiva betragen die Kleinigkeit von 37a Mill Lire

Im Vorort Uccle bei Brüssel schnitt eine Wöchnerin ihren
neugeborenen Zwillingen die Köpfe ab , worauf sie sich selbst
OUtyUHQtC.

Jn einer Wirthschaft zu Saarbrücken wurde , wie der Franks Ztg "
gemeldet Wirb , ein Civilist von einem Unteroffizier erstochen
Die Beiden hatten sich Über die zweijährige Dienstzeit unterhalten , deren
Einführung der Civilist befürwortete . Er wurde von dem Soldaten
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7; - u beneiden gegenüber dem reichen Mädchen , welches diesen Schmtt fern

iom Eliernhanse in einem Institute thun müsse . Ausnahmssalle vor -

,ehalten , sollte man Mädchen nicht vor dem vollendeten 15 . Jahre in em

- Geld -Sorten .
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80 .85 bz .

80 .425 bz .

*
16 .19
16 .18

4 .16
9 .57
9 .57

20 .83
2780

131 .20
241 . 50

10 .60

20 Franken . . . .
20 Franken in Vs .
Dollar ? in Gold .
Dukaten ......
Dukaten al marco
Enal . Sovereigns .
Eold al marco P .K .
Hanz s . Scheideg . „

\ ich
168 .50 bz .
80 .70 bz .
79 .875 bz .
20 .360 bz .

.eyairen , iduic uiun yiuuuicu iuuji uvi vim wuuiww ™ .. . . . . .

Institut geben .
* Der französische Stelzenläufer Sqlvai « Dornon hat . naw -

er in Berlin einen Tag gerastet , am Freitag Bormittag um 10 Uhr

,om „ Hotel Royal " aus seinen Stelzengang nach Moskau zunächst zum
Landsberger Thor hinaus nach Landsberg fortgesetzt , too er rirestag
kachmittag einzutreffen gedachte . Dornon ist Nein von Wuchs , schmachag
lebaut , hat Augen , die beinahe krankhaft glänzen , und würde eher zur
inen Brustkranken gehalten werden , als für einen Mann , der die Krazt
<nd die Ausdauer besitzt , sich an eine Reise zu wagen , wie er sie unter¬

nommen hat . Erst wenn man sich ihn genauer ansicht , erkennt man , wie

«bnig und muskulös seine Glieder . Besuchern , die ihn am Donnerstag
slbend im „Hotel Royal

" aufsuchten , erzählte Dornon , daß er auf seinen
stelzen , von denen eine jede vier Pfund wiegt , 60 - - 70 Kilometer täglich
iurücklegt , doch glaubt er unter günstigen Witterungs -Verhältnissen mehr
eisten zu können . Seit er am 12 . März Morgens Paris verlasse » hat ,
-nd seme Stelzen , die ursprünglich 1,10 Meter lang waren , durch den

Febrauch um drei Centimetor kürzer geworden , doch hat er sich nach
Roskau neue Stelzen , 1,70 Meter lang , schicken lassen , und dieser gedenkt
er sich beim Einzug in Moskau zu bedienen . Die stelzen hat er sich selbst
angefertigt . Mil den Erfahrungen , die er während seiner Anwesenheit
in Deutschland gemacht hat . ist er sehr zufrieden . Die Behörden sind ihm
freundlich entgegengekommen . Wiewohl er der deutschen Sprache nicht
mächtig ist , hat er sich doch überall zurechtfindcn können , und er hofft , daß
ihm dieses auch in Rußland gelingen wird . Sein Gepäck besteht aus
einer Tasche , die er an Riemen um den Hals gehängt trägt , und die mit

ihrem Inhalt 12 Pfund wiegt . Seine Lebensweise ist einfach . Ehe er

sich des Morgens auf die Wanderung macht , trinkt er eine Tasse Kaffee
oder Cbocolade um die Mittagszeit macht er eine Stunde Rast , nimmt
eine kräftige Fleischmahlzeit und trinkt Wein , eine ähnliche Mahlzeit
genießt er , wenn er bei Einbruch der Dunkelheit sein Nachtquartier auf¬
schlägt . Bier trinkt er nur ausnahmsweise und in kleinen Mengen .
Dornon nimmt seinen Weg über Küstrin , Kreuz , Bromberg und geht bei

Ehdtkuhnen über die russische Grenze .

.«s
16 .23
16 .22

4 .20
9 .61
9 .61

20 .37
2788
2804

133 .20

16 .65

* Ein guten Nachbar . Man schreibt der „Fr . Ztg .
" vom28 . Febr .

aus Sydney : Ein hübscher Zug , der es verdient , in weiteren Kreisen be¬
kannt zu werden , bildet augenblicklich hier Gesprächsstoff . Vor einer Reihe
von Jahren legten nämlich zwei Deutsche ihre sauer erworbenen Spar¬
pfennige in einem in der Nähe der beiden Städte Richmond und Penrith
gelegenen Grundstück an . Ihr Besitzthum , das einige 20 Acker umfaßte ,
hob sich unter ihrer sachverständigen Bearbeitung zusehends , schließlich
legten sie auch noch einen Obstgarten an und erbauten ein Landhaus .
So vergingen die Jahre , da kam eines Tages — eß sind nur wenige
Wochen her — der Besitzer des angrenzeriden Grundstücks , ein Herr
Gibson , ans den Gedanken , eine gründliche Vermessung desselben vornehmen
zu lassen , und siehe da , es stellte sich heraus , daß unsere Landsleute ein
beträchtliches Stück des Nachbargrundstücks — an zehn Acker — in Beschlag
genommen und auf demselben gerade ihre werthvollsten Anlagen ausge¬
führt hatten . Zugleich ergab sich aber auch , daß nur ein Versehen vorlag
und irgend welche Unredlichkeit nicht beabsichtigt gewesen war . Der
Jammer der bedauernswerthen Leute war trotzdem groß , betnr sie sahen
schon im Geiste ihr werthvollstes Besitzthum ohne auch nur einen Pfennig
Entschädigung in die Hände des Nachbars übergehen , der noch obendrein
für einen sehr bärbeißigen Menschen galt . Wer beschreibt aber ihr freudiges
Erstaueu , als dieser Tage der Advokat des Herrn Gibson sich bei ihnen
einsand und ihnen mit dem Bemerken , daß sein Klient nach Kenntniß -
nahme des ganzen Falle « überzeugt sei , daß ein entschuldbares Versehen
vorliege , eine in aller Form Rechtens ausgestellte SchenkungStitkunde für
die in Frage kommende Parzelle überreichte .

* Humoristisches . Verwöhnt . Förster ( zum Baron , der
wieder einen Hasen gefehlt hat ) : „Herr Baron scheinen heute besonderes
Pech zu haben !" Baron : „Aeh ! ganz natürlich ! Komm eben von den
Elephantenjagden in Afrika , kann diese Heeiten Bengels ja kaum sehen !" —
Zeitvertreib . Junge Dame (zum Zimmermädchen ) : „ Ich habe Lange¬
weile , Anna . Helfen Sie mir die Zeit vertreiben !" Zimmermädchen :
„Telephoniren ' s halt a Bisserl , gnädiges Fräulein ."- „Richtig , Anna !
Steigern wir den Telephon -Beamten ein wenig !" — Kindermund .
Vater : „ Aber Junge , was siehst Du wieder so schmutzig aus ? Hast Du
jemals gesehen , daß ich so schmutzige Hände und Hosen hatte ? " Franz -
chen (weinend ) : „Als Du ja noch so ein kleiner Bub ' warst , da habe ich
Dich ja noch gar nicht gefannt ."

Petersburg (R .100 )
Schweiz (Fr . 100 ) .
Triest ( st . 100 ) . . .
Wien (ft 100 ) . . . 5 -/2175 .50 Hz.
Frankfurter Bank -Diseonto 3 % .

Letzte Drahtnachrichten .

(Nach Schluß der Redaetion eingegangen .)
* Krrlin , 8 . April . Es verlautet bestimmt , in der gegenwärtigen

Session werde auf die weitere Berathung des Volksschulgesetzes
endgiltig verzichtet , die Regierung wolle in der nächsten Session eine Vor¬

lage unter Berücksichtigung der in bei Commissions -Berathung geäußerten
Wünsche einbringen . — Die „ Börsen -Zeitung

" erfährt , entgegen bet

„Münchener Allgemeinen Ztg ." , baß der Kaiser dem Fürsten BiS -

marck ein eigenhändiges Glückwunschschreiben übersandt hübe .
* Kirf , 8 . April . Der Ka iscr ist unter Salut mit Moltke fachen

abgereist .
* Fondon , 8 . April , lieber den angeblich entdeckten Plan eines

Attentats gegen den Zaren werden dem „ Daily Telegraph aus

Petersburg Noch folgende Einzelheiten gemeldet : Ein Mann Namens
Skameitin wurde in der Kaserne der kaiserlichen Garde verhaftet ,
noch ehe der Zar zu der dort alljährlich stattfindenden Truppen¬
schau erschien . Bei Skameikin fand man einen Revolver und eine

Kasche , welche Gift zu enthalten schien . Er hatte auf Grund einer regel¬
rechten Einladungskarte Zutritt erhalten und erregte nur dadurch Ver¬
dacht , daß er sich weigerte , seinen Ueberzieher abzulegen .

* Liverpool , 8 . April . DaS „Journal of ComMeree " erfährt aus
Kamerun , der Zug Zintgras ' s in ’s Innere habe viel Unglück gehabt .
Drei Europäer und etwa 170 Eingeborene wurden getöbtet . Zmtgraf
marschirte mit dem Rest des Zuges zurück nach der Küste . Die Einzel¬
heiten waren bei Abgang der Post am 28 . Februar noch unbekannt .

* Petersburg , 8 . April . Großfürst Michael Michailo -
witfch , der jetzige Gemahl der Lomtesse Sophie Merenberg , ist aus dem
Heeresdienst ausgeschlossen worden ; .bie Regimenter , deren Chef der Groß¬
fürst war , werden hinfort mit Weglassung seines Titels genannt .

* Schiffs - Nachrichten . (Nach der „Franks . Ztg ." .) Angekommen
in Rew - Nork der Hamb . D . „Dania " von Hamburg und D . „City of
Chicago

" von Liverpool , der Rordd . Lloyd - D . „Ems " von Bremen ; in
Lissabon der Royal M .-D . „Magdalena " von Südamerika . Der Hamb .
D . „Russin " von New -Uork und der Rordd . Lloyd -D . „ Saale " von
New -Uork passtrten Lizard .

3
3
6
6
4 ‘A

3
5
6

Amsterdam (st . 100 )
Antw .-Br . (Fr .100 )
Italien (Lire 100 ) .
London (Lite . 1) . .
Madrid (Pes . 100 )
New - Uork ( D . 100 )
Baris (Fr . 100 ) . .

Afff. Banknoten .
"inß . Imperiales . _____ _____

Reichsbank -Diseonto 3 ’ /o. —

Geldmarkt .
futter Gorrrle vom 8 .

Geschäftliches .

Dei ! großartige nie dagewesene Erfolg hat bewiesen , daß
unter allen Abführmitteln die allein ächten Apotheker Richard Brandt ' tz
Schweizerpillen das beste sind , weil ihre Wirkung absolut schmerzlos , milde
und sicher ist , dabei die täglichen Kosten nur 5 Pfennige betragen , was
sie zugleich zum billigsten Arzneimittel macht . Man verlange stets Apotheker
Richard Brandt ' s Schweizerpillen , unter besonderer Beachtung des Vor¬
namens , da viele werthlose Nachahmungen existiren . Die auf jeder Schachtel
auch quantitatib angegebenen Bestandtheile sindt Silge , Moschusgnrbe ,
Aloe , Absynth , Bitkerklee , Gentian . (Man .-No . 40Ö0 ) 119

Der Einflrrtz Des Chinins auf den Ent -

znndnngsvorgang . Nach Professor Cohnheim beruht der

Entzündungsvorgang auf Auswanderung der vermehrten weißen Blut¬
zellen aus den erweiterten Haargefäßen und Einwanderung derselben in
die Gewebe .

Andererseits haben Professor Binz , Scharreilbroich , Martin und
Andere festgestellt , daß Chiinu ein entzünduiigswidrig wirkendes Mittel
ist . Die gewonnenen Resultate stellt Martin so zusammen :

1 . Chinin hemmt die krankhafte Einwanderung der Blutzellen in
das Gewebe . 2 . Das Chinin vollbringt diese Wirkung a ) durch Unter¬
grabung der vitalen Eigenschaften der vorhandenen weißen Blutzellen ,
indem es b ) auf die Vermehrung resp . auf die Bildung neuer weißen
Zellen hinwirkt und einen hemmenden Einfluß auf die Gefäßerweiterung
ausübt . 3 . Das Chinin wirkt als „ Antipflegistlkum

"
(entzündungswidriges

Nüttel ) „durch Herabsetzung aller sichtbaren Faktoren des Entzündungs -
Herganges ."

Wie kommt es , daß sich die Apotheker W . Dotz ' schen Katarrh -
pillen im Vergleich zu allen anderen sogenannten Katarrh - und Husten¬
mitteln so ganz vorzüglich bewahrt haben ? Einzig und allein durch den
Gehalt an Chinin , weiches die Ursache der Katarrhe — Entzündung der
Schleimhaut bet Luftwege — und daburch auch den Katarrh selbst in
ganz kurzer Zeit , oft nach wenigen Stunden beseitigt . Alle übrigen Katarrh -
unb Hustenmittel enthalten kein Chinin , sie heilen daher den Katarih nicht ,
sondern mildern nur einzelne Erscheinungen desselben .

Man achte darauf , daß jede Dose ( ä Mk . 1 in den meisten Apotheken
erhältlich ) mit einem Bandstreifen verschlossen ist , welcher den Namen der
controlirenber Arztes Dr . med . Wittlinger trägt . In Wiesbaden in
stimmtttchen Apotheken . ( Man .-No . 2500 ) 116

jltrutg : Lang gaffe 27 .
____________ ___ ___

-in - Tonrsvericht der Frankfurter Kövfe vom 8 . April ,

Nachmittags 3 Uhr . Credit -Aetien 262 »/ . , DiseontoCommandtt -Anthelle

A4 ? "
Staatsbahn - Aetien 216 ' /», Galier 188 ' /«, Lombarden 102V «,

Egypttr 98 , Italiener 93 - /. , Ungarn 92 , Gotthardbahn -Actten 158 .« ),
Nordost 147 .20 , Union " 8 ' /- , Dresdener « Bank 149 Laurahutte -

Aetien 125V «, Gelsenkirchener Bergwerks -Aetten IW ' /«, Russische Noten

241 ' / - — Nach mehrfachen Schwankungen und vorübergehender Festtgkett

schließt die Börse matt und verstimmt .

Brief . Geld . Wechsel . Ds . Kurze Sicht .



Tages - Kaiender des „ Miesbadener Tagdlatt " WD
Donnerstag , den 9 . April 1891 .

Tages - Reranstaltnnge » .
KSnigkiHe Schauspiele . Abends 6 ' /- Uhr : Ultimo .
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Conccrte .
Wcrchshallcu - Hheatcr . Abends 8 Uhr : Vorstellung .
Sxaugcnbcrg ' schcs Konservatorium . Beginn des neuen Quartals .
Kohcre Höchterschukc . Vormittags 9 Uhr : Beginn des Sommer - Semesters .
Wresb . Wßcin - und Haunus - tzlub . Abends S1/ ^ Uhr : Versammlung .
Taunns - Glub Wiesbaden . Abends 9 Uhr : Versammlung .
Stcnotachygraphen -Wcrein . Abends 9 Uhr : Uebungsstunde .
Zuru - Kcrein . 8Ubr : Vorturncrschule , Mrturnen . 9 ^ - Uhr : Gesangprobe .
Wänner - Tnrnvcrcin . Abends 8V2 Uhr : Ricgenturnen .
Hurn - KesMchalt . Abends 8— 10 Uhr : Vorturnerschule und Kürturnen .
Zrihcr -Werern . Abends 8Vs Uhr : Probe .

tynagogen
- Kesangvcrein . Abends 8 ' / - Uhr : Probe .

rbciter - Hemngvcrcin Karmonic . Abends 9 Uhr : Probe .
Gesellschaft Kratcrnitas . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .
Kriegern . Hermania - Allemannia . 9 Uhr : Gesangvrobe , BüchcrauSgabe .
WrcsLadcncr Wilitär - Fcrcin . Abends 9 Uhr : Gesangprobc .

Wiesbadener Anterssutzunas - Wuud ( Sterbekasse ) . Meldestelle bei dem
Vorsitzenden Herrn C . Rötherdt , Sedanstraße 5 . Vertrauensarzt :
Herr Dr . Brauns , Emscrstraße 2 (2Vz — 4 Uhr ) .

Kranlienkasse für Kranen u . Jungfrauen , <&. & . u . Draucu - Skerbekasse .
Kanenarzt : Dr . Laguer , Schwalbacherstr . 34 . Sprichst . 8 — 9 u . 202 - 3 ' / - .
Erste Vorsteherin : Frau Donecker , Webergasse 58 .

Geburts - Anzeigen
V erlobungs - Anzeigen
Heiraths - Anzeigen
Trauer - Anzeigen

in einfacher wie feiner Ausführung
fertigt die

L Schellenbero
’
sche Hof-Buchdruckerel

Comptoir : Langgasse 27 , Erdgeschoss .

Ansxng ans den Wiesbadener Lrviistarrdsregistcrn .
Geboren : 31 . März : dem Buchhalter Friedrich Schmidt e. S -, Friedrich

Carl . 3 . April : dem Schmicdgehülsen Wilhelm Emil Holzhäuser e. T .,
Ida Johannctte Wilhelmine Philippine : dem Schuhmacher Gustav
Schmalzhaf e. T ., Anna Maria Johanna . 4 . April : dem Hülfsbahn -
Wärter Johann Mondors e. T ., Johanna Anna Elisabeth Wilhelmine .
6 . April : dem Kaufmann Fritz Jeidcls e. T ., Alice Paula .

Aufgeboten : Koch Georg Carl Wagner und Eleonore Golda , Beide zu
Monaco . Schlosser Nicolaus Eger zu Biebrich - Mosbach und Helene
Regine Nelson hier . Bauführer Georg Brehm zu Mombach und Catharine
Wilhelmine Dorothea Auguste Junior hier . Schriftsetzer Leonhard
Kaspar Martin Schneider hier und Luise Marie Kätzlcr hier . Tag¬
löhner Peter Wilhelm Conrad Lauer hier und Henriette Caroline
Schmidt hier . Gärtncrgchülfe Friedrich Carl Neumann hier und Elise
Wilhelmine Catharine Michel hier . Verw . Schlossergehülfc Georg
August Wilhelm Eiffert hier und Thekla Amalie Seitz hier . Regicrungs -
Civil - Supernumerar Joseph Meyer hier und Caroline Johanna Marie
Birnbaum hier .

Verehelicht : 7 . April : Schuhmacher Heinrich Friedrich Wilhelm Wegener
hier und Johanna Marie Haas hier .

Gestorben : 6 . April : Kanonier Wilhelm Petri , 20 I . 4 M . 8 T . ;
Mindci , geb . Klugmann , Wittwe des Kaufmanns Michael Rabinowicz ,
51 I . 11 M . 5 T . 7 . April : Wilhelm , unehelich , 4 M . 5 T .

Fahrterr - Wärre .

Abfahrt von Wiesbaden :

2 '19

* Nur von 5iiibc§l)eim

♦ Nur bis Gaffel .
t Verbindung nach Soden .

2 ^5* (nur an Sonn - und Feiertagen )
230 4.14 510 655 1Q20*

• Nur bis RiideSheim.

Ankunft in Wiesbaden :
7 <5* 915 1117 1153 * 1232

Nassauische Eisenbahn .
Taunusüahn .

Aesfrsche Ardwigsvahn .
Richtung Wiesbaden - Nicderuhauien .

Abfahrt von Wiesbaden : I Ankunft in Wiesbaden :
510 71s 1125 257 648 | 7 10 129 436 9 >2

Abfahrt von Wiesbaden :
-71 836 855* 1046 1117 1232 * 18

Lahn Wicsbaden -Schwalbnch . ( Rheiubahuhof .)
Abfahrt von Wiesbaden : I Ankunft in Wiesbaden :
8 «° 10i ° 140 8 -5 639 744 539 937 11 53 631 gis

43 * 554 7 '20 754 * ß45 91s * (nur
an Sonn » und Feiertagen ) g35

Ankunft in Wiesbaden :
63S* 725-j- 745 g53f 920 951 * 114 +

11 « 1222 * 1257 -;- 126 210 254-j-
33c * 438f 52s 6 ’-4 644* 7204- 826*
848f 1017 -;- 1030 1145

* Nur von Galtet .

510 620f 740 '1* 760 825* 9 -j- 1Q10*
1035 -j-. 1141 1211 lf 155* 235-j- 850
450* 530-f- 620 627 658 -j- 720*
74 ° 824t 9t 924* 1020

t Verbindung von Soden .
Nhciubahn .

. Mein - Dampfschifffahrt .
Kolmsche und Düsieldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 7 -/- und 10 »/ . Uhr bis Köln ; Nach -
unttaas »r/ . Uhr bis Bmgen ; Mittags 1 Uhr bis Mannheim ; Morgens
10 -/4 Uhr bis Duffeldors , Rotterdam und London via Harwich . Billets
und nähere Auskuuff auf der Agemur bei W . Bickel , Langgasse 5 . 182

Meteorologische Beobachtungen

und im

Reichshallen - Sheatee , Stiftstraße 16 .
Täglich große Specialttäten -Vorstellungen . Anfang Abends 8 Uhr .

Fremden - Fßhrer .
Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium am Kochbrunnen . Täglich geöffnet von 8 — 12 Uhr Vorn .
Ausstellung der Vietor ’schen Kunstanstalt , Webergasse 3 . Täglich geöffnet .
Bibliothek des Alterthums - Vereins ( Friedrichstrasse 1) . Geöffnet : Montags

„und,Donnerstags Vormittags von 10 — 12 Uhr .
Königliches Schloss (am Markt ) . Castellan im Schloss .
Militär - Kurhaus Wilhelms - Heilanstalt , neben dem Schloss .
Rathskeiier (Rathhaus -Keubau ) mit Wandmalereien .
Polizei - Reviere : I . Röderstrasse 29 ; II . Luisenplatz 2 ; III . Walram -

Strasse 19 ; IV . Michelsberg 11 .
Lawn - Tennis - Spielplätze in den Kur - Anlagen vor der „Dietenmühlo “.

Täglich geöffnet von Vorm . 9 — 1 Uhr und von Nachm . 3 Uhr ab .
Griechische Kapelle . Täglich geöffnet . Castellan wohnt nebenan .
Platte , Jagdschloss des Grossherzogs von Luxemburg . Castellan ' im Schloss ,

Nachts und Vormittags Regen , Nachmittags etwas Regen
S .W . entfernt vorübcrziehendes Gewitter ( Donner ) .

* Die Barometcrangabcn sind auf 0 ° ® . reducirt .

Königliche Schauspiels .

Donnerstag , 9 . April . 84 . Vorstellung . 122 . Vorstellung im Abonnement .

Ultimo .
Lustspiel in 5 Aufzügen von G . v . Moser .

 Metter - Ans sichten Nachdruck verboten,
auf Grund der täglrch veröffentlichten Witterungs -Thatbestände

der deutschen Seewärts in Hamburg .
10 . April : wolkig , milde , theils heiter , thcils bedeckt , strichweise Regen

Anfang 6l/i Uhr . Ende gegen SVt Uhr .
Freitag , 10 . April . 85 . Vorstellung . Bei aufgehobenem Abonnement .

Zweite Gastdarstellung der Frau Hedwig - Xiemaiin - Slaabe .

Cqpriennr . Ballet . (Erhöhte Preise .)* * * Cypricnne . . . Frau Hedwig Niemann -Raabe .

Answartrge Ssieatsr .
Donnerstag , 9 . April .

Miliarer Stadtthrator : Die Ehre . „
LranKfurtcr Stadtthcatrv : Opernhaus : Die Hugenotten . Schau¬

spielhaus : Sodom 's Ende .

Personen :
Lebrccht Schlegel , Commerzicnrath . . . .
Caroline , feine Frau ......
Therese , deren Tochter
Reinhard Schlegel , Professor
Pauline , seine Frau
Hedwig , deren Tochter
Lange , Onkel der beiden Schlegel
Herr von Haas
Bruno Berndt , Arzt
Georg Richter
Bernhards , Buchhalter bei dem Commerzicnrath
Schünemann , Faktotuni des Professors . . .
Frau Balder , Zimmervcrmictherin
August , Diener 1 u o I . .
Emma , Kammermädchen I

6cl Schlegel । .
Anfang 6l/a Uhr . Ende gegen 1

Termine .
Vormittags O ’/a Uhr : Versteigerung von Barbier - und Friseur -

Inventar im Hause Bahnhofstraße 6 . ( S . heut . Bl .)
Nachmittags 3 Uhr : Versteigerung von Bau - und Brennholz : c. an

dem Hause Steingasse 16 . ( S . heut . Bl .)
Nachmittags 3 Uhr : Versteigerung von zwei Metzgerwagen und einer

Federrolle im Auctionshose Mauergasse 8 . ( S . heut . Bl .)

Herr Grobcckcr . .
Frl . Wolff .
Frl . Lipski .
Herr Köchy .
Frau Köth - Schäfcr .
Frl . Nau .
Herr Bcthge .
Herr Greve .
Herr Neumann .
Herr Nodius .
Herr Dornewaß .
Herr Rudolph . .
Frl . Saintgoulmn .
Herr Hoßfeld .
Frl . Hempel .

Wiesbaden , 7 . April .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Tägliches

Mittel .
Barometer * ( Millimeter ) . 742,1 740,6 740,8 74Ü2

"

Thermometer ( Celsius ) . . + 6,1 + 11,5 + 8,5 + 8,6
Dunstspannung ( Millimeter ) 6,5 7,3 7,0 6,9
Relative Feuchtigkeit ( Proc .) 93 72 86 84

Windrichtung u . Windstärke { O .
mäßig .

S .W .
schwach .

S .W .
s. schwach .

—

Allgemeine Himmclsansicht . 1 bedeckt .
Regen .

bewölkt . bedeckt . —

Rcgenhöhe ( Millimeter ) . . — 8,3 —

LW " Air hentigo Nnmmrr cntsiäit 36 Seiten .
" T - I
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